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Freitag morgen 10 üfir beginnt die
Reichsfagsroafd.

' In letzter Stunde wenden sich die Parteien nochmals
mit eindringlichen Worten an ihre Wühler. Mittwoch
abend dieser Woche: eine letzte große Versammlung der
hiesigen Freisinnigen Volkspartei, Donnerstag abend eine
solche der hiesigen Nationalliberalen Partei und mehrere
Versammlungen der Sozialdemokratie— das war das
letzte äußerst rührige, angespannte Aufgebot. In hiesigen,
von Wählern total überfüllten Sälen ist aus den Reihen der
verschiedenen Parteien der Empfindung  Ausdruck ge¬
geben worden, daß diesmal das Interesse an der Wahl¬
kampagne in der Bevölkerung das in der Regel gewohnte
Maß weit hinter sich  gelassen hat. Selbst in das Herz
des kopfschüttelnden Skeptikers scheint ein Hoffnungsfunke,
gefallen,zu sein. Sollte es doch möglich sein, daß es ein¬
mal anders und besser wird?! Männer , die bisher
nie von ihrem Wahlrecht Gebrauch machten
und sich um Politik gar nicht scherten , dräng-
tensich inden letzten Wochen zu den Wahl¬
versammlungen,  und selbst der Zug, die Politik nach
wirtschaftlichen Standesinteressen einzurichten, verwischte
sich durch das allgemein erkennbare Streben, sich in diesem
Kampfe um prinzipielle Güter nicht vor; den letzten  Zie¬
len ablcnken zu lassen.
' ; Wir atmen tatsächlich in einer überaus frisch betvegten
Zeit. Jedenfalls ist dieses Aufleben der politischen Emp¬
findungen im Volke, ganz einerlei, wie die Wahlen auch
Ausfallen mögen, eine erfreuliche Erscheinung, und für die
Regierung  sollte es ein Wegweiser sein, an dem sie ihre
Orientierung finden könnte. Wer die Wellenbewegring der
letzten Jahre aufmerksam verfolgte, inußte erkennen, daß
es allerwärts gährte. Er mußte erkennen, daß der Boden,
°uf dem im gewohnten Trott unser amtliches Staatswesen
feine Geleise zog, immer mehr ins Wanken geriet.

Daß es so nicht weitergehen könne, war längst, auch be-
dor die kolonialen Enthüllungen kamen und Dernburg die
Eiterbeule aufstach, eine weitverbreitete Erkenntnis in
Unsichtigen Kreisen. Noch können wir erst in einigen
stunden wissen, welche Reichstags-Majorität entsteht, aber
freudig feststellen können wir schon vor der Wahl den unge¬
wöhnlichen im deutschen Volke erwachten politischen Be-
lntigungsdrang,>Hei dem in manchen Wahlkreisen diesmal
wehr die Massen die Führer schoben, als umgekehrt, -r.
^ ~ ' ,

Bis ehrloier Müzminiiter
^eht der Ungar P o l o n y i in dem Bilde da, welches seine
^greiser öffentlich ohne Schonung von seiner Handlungs¬
weise entwerfen. Da die Sache ein ungewohntes und be-
^chtigfes Aufsehen erregt, haben wir noch gestern eins nä-
^e Darstellung des Falles gebracht. Heute wird uns fle-
wdldet, daß Kaiser F r a n z I o sef die Demission

Gesamtkabinetrs an nehmen,  aber dann alle die-
Minister wieder ernennen werde— bis auf Polonyi.

Mol ist vor allem, daß bei der fraktionellen„Reinigung"
n°lonyis gemide die Erzellenz Kossuth  mit ihrem ge-
p'ligten Namen sich festgelcgt hat. Der Handelsminisb-r

w heißt es, „mit all seiner Autorität" für den vedrolnen
'Ezminister eingesprungen. . Er stellt sich dadurch kt Ge¬

rücht nur zu Andrassy, nicht nur zur DersasfungS-
die, gemäß ihrer Haltung schon im Beginn, die Aus-

"vrung der Sache innerhalb 48 Stunden verlangte, .son-
auch zu den stilleren, vornehmeren Kossujhianern. Und

'">uß Herrn Franz Kossuth, der ein untadelliger Gentlc-
ist, peinlich sein, daß der Kaiser einen Sonderbericht

gefordert hat, der Kaiser, für den er seit seinem histori»

^E ^ fuch in der Hofburg das Air eines Staatsmannes
Herr Geza Polonyi zu einer solchen Kalamität sich

Wickeln, daß er d̂en Bestand eines auf zwei Jahre 66°
Regicrungssystems jäh erschüttern würde, ließ sich

. ^ >ssehen. Er ist 68 Jahre alt und war in der Ver¬
legenheit derselbe Charakter, wie im gegenwärtigen Mo.-

Er wurde 1881 magyarischer Abgeordneter, und
r auf das Programm der Unabhängigen. Die Wehr¬

mächte ihn zu eurem Führer der Opposition. Im

tt,

Jahre 1891 hatte der Deputierte von Hajdu-Szoboszlo
Pech; seine Getreuen ließen ihn durchfallen. Um sich zu
trösten, machte er einstweilen glänzende Geschäfte als Ad¬
vokat— in Budapest wußte man bald, daß man diesem Ra¬
bulisten die „schwierigsten Sachen" anvertrauen konnte
und wartete, bis die Koalition regierungsfähig war. Da
präsentierte er die Quittung für die Dienste, die er ihr ge¬
leistet hatte, und zur Wut namentlich des zarten Andrassy
wurde ihm ein Portefeuille ausgeliefert. Er wußte aber
zu viel von den geheimen Bemühungen der Oppositionellen
um die Herrschaft. Daß er einige Schönheitsfehler besaß,
war niemandem ein Geheimnis. Aber man fürchtete, er
würde plaudern̂ Die Advokaten murrten oder lachten zy¬
nisch über den neuen Justizminister, die Zeitungen gr.ffen
umsonst ihn an wegen der vielen faulen Geschäfte, die er
gemacht hatte, aber erst am 10. Januar hat der Fall Polo¬
nyi begonnen. Im Privatgespräch hatte der Exbürgermei¬
ster von Pest, Hofrat Halmos, geäußert, der Korruptions¬
minister habe als Stadtverordneter ihm versprochen, er
wolle trotz seiner Neigung zu Fejervary ihn halten wenn
er, Halmos, die Verlegung der im Weichbilöe Pests belege-
nen Spiritusfabrik, einer der Klientinnen des Ministers,
nach einem anderen Orte befürworte. Andrassy und Zrchy,
der ungarische Hosminister in Wien, verlangten nrm,Holo-
nyi solle klagen, wie Halmos begehrte. Zuletzt war der
Justizminister bereit, vor der Strafkammer, nicht etwa vor
den Geschworenen, zu prozessieren; und er wollte inzwischen
im Amte bleiben. Ein Journalist Palyi warf ihm dann
noch Hehlerei, Erpressung, Diebstahl und Falscheid vor.
Herr Polonyi hat sich an der Affäre der Geliebten des alten
reichen Grafen Nako, des Gouverneurs von Fiume, erin¬
nern lassen, die mit Hilfe Polonyis den Ressen des Grafen
brandschatzte, als dieser gestorben war. Den Herrn Polo¬
nyi störte das nicht. Denn hinter den Kulissen würde, so
hoffte er, die Komödie zu schnellem Ende geführt werden.

Weiter meldet der Draht : Der Ministerrat ist im Prinzip
darüber einig, daß die Position Polonyis rmhalibar gewor¬
den ist. Die größten Schwierigkeiten bereitet das Verhal¬
ten Polo rry i s se l b st. Erweigertsich  entschieden,
sein Demissionsgesuchzu unterfertigen. Gerüchtweise ver¬
lautet, daß der AckerbauministerD a r a n y r Justizmini¬
ster, Graf Theodor Batthyany Ackerbauminister werden soll.

Bezeichnend ist die verbürgte Aeußerung Kossuths,
er gebe zu. daß das Protokoll über die Konferenz der Kos-
suth-Partei , in der Polonyi das Vertrauen votiert worden
sei, wieder  unrichtig war. Polonyi habe das Programm
revidiert. Von nun ab werde er, Kossuth, selbst die Kon¬
ferenz-Protokolle revidieren.

Politffdie Tage; -Lieberlickt.
* Wiesbaden, 24. Januar 1907.

Ein „offener Brief " an Bülow.
Oskar Pöplau veröffentlicht im „Vorwärts" einen of¬

fenen Brief an den Reichskanzler, in dem es heißt: Ich er¬
warte von Euer Durchlaucht, daß Sie zum Beweise für d e
vorbereitete, also wohlüberlegte Erklärung im Reichstage,
daß meine Zurechnungsfähigkeitstark bezweifelt werden
dürfte und daß rch nicht Anspruch auf volle Glaubwürdig¬
keit habe, auf meine Bitte hin nicht zögern werden, alsbald
öffentlich anzugeben, welche Handlungen meinerseits dazu
berechtigen, von bei mir auch nur zu vermuten gewesener
Unzurechnungsfähigkeit zu sprechen und welche Tatsachen
vorliegen, auf Grund deren Euer Durchlaucht als Re chs-
kanzler vor aller Welt behaupten konnten, daß ich Anspruch
auf Glaubwürdigkeit nicht habe. Da meine wiederholt an
Eure Durchlaucht gerichteten(schriftlichen) gleichen Gesuche
unberücksichtigt geblieben sind, so habe ich mich genötigt ge¬
sehen, nunmehr zunächst in dieser Sache an Eure Durch¬
laucht mich zu wenden.
Welcher Beamter  ist „ko I o n i a It  a u g l i ch"?

Dernburg sprach gestern abend in Stuttgart vor 8000
Zuhörern, darunter dem Königspaar. Er sagte: Sehr
wichtig aber sei die Erziehung der Beamten. Ein juristisch
ausgebildeter Beamter sei keineswegs schon zur Verwalt¬
ung in den Kolonien geeignet. Ein Bezirksamtmann
brauche gar kein Jurist zu sein, er müsse nur gesunden
Menschenverstand haben und mit den Eingeborenen rrmzu-
gehen verstehen. Für alle diese Fragen müßte dos vorzüg¬
lich ausgestattetc englische Kolonialinstitut vorbildlich sein.
Aber die Regierung könne in diesen Fragen allzuviel,nicht
tun ; sie kann Signale und Feuerzeichen geben, welche die
Lage beleuchten, aber die Hauptsache ist, daß die Nation die
Signale aufnimmt und sich klar wird, daß große nationale
Güter, ans dem Spiele, stehen. Der Redner schloß mit dem
Spruch: „Halte fest, was du hast, auf daß dir niemand deine
Krone raube." — Dernburg reiste bald nach der Versamm¬
lung nach Berlin zurück.

Lindeauist vor den Frankfurtern.
Der Gouverneur von Südwestasrita redete gestern

abend in Frankfurt vor einer großen Massenversammlung.
Ten Kolonialkriegen sprach der Redner eine große Bedeut¬
ung für die Ausbildung des Heeres zu. Ein solcher Feld¬
zug wiege zehn Manöver auf. Unsere Schutzgebiete müs¬
sen schrittweise eine Selbstverwaltung erhalten. In Ost¬
afrika ist damit bereits der Anfang gemacht und auch bei
den letzten Beratungen des Gouvernementsrats in Windhuk
sei diese Frage bereits eingehend erwogen worden, ebenso
die Frage, ob in Südwestasrikaeinzelnen Farmern, die be¬
sonders geeignet und zuverlässig seien, nach Art der eng¬
lischen Feldkorncts gewisse Polizeirechte einzuräumen sind.

Ein unerhörter Fall vom Hofball
wird aus Serbien gemeldet. Der Draht verkündet aus
Belgrad: In eingeweihtcn Kreisen spricht man hier von
einem peinlichen Zwischenfall, der sich bei dem letzten Bel¬
grader Hofball abgespielt hat. In einer Quadrille tanzte
der zw e i t e S o h n de s K ö n i g s, Prinz Alexander, mit
der Prinzessin Viktoria von Ratibor, der ältesten Tochter
des deutschen Gesandten  in Belgrad. Plötzlich ließ
die junge Prinzessin ihren Tänzer stehen und eilte zu ihrer
Mutter zurück. Der Grund hierzu war der, daß die' Prin¬
zessin sich durch bas Benehmen ihres Tänzers beleidigt
fühlte.

Er kommt für den Zaren.
Die Mission des Professors Martens, der im Aufträge

des Zaren die europäischen Hauptstädte besucht, um -die
nächste Haager Friedenskonferenz vorzubereiten, besteht in
der Hauptsache bar inj ein einheitliches Programm zusam¬
men zu stellen. Während bei der vorigen Konferenz nur 26
Staaten vertreten waren, werden diesmal 46 her Einlad¬
ung folgen. Herr Martens, der in Berlin viel Entgegen¬
kommen gefunden hat, wird bis Ende nächster Woche hier
bleiben und bis bahin nicht nur die Ansicht der deutschen,
sondern auch der amerikanischen Regierung gehört haben.
Bon hier geht Herr Martens nach Paris , dann nach Lon¬
don und von dort nach dem Haag, um später die Regier¬
ungen in Rom und Wien zu besuchen.

Zur engljisch - amerikanischen Reibung.
Im Aufträge der amerikanischen Regierung war Kon-

tre-Admiral Davis mit einem Geschwader nach Kingston
zu Hilfe geeilt. Der englische Gouverneur von Jamaika,
Herr Swettenham, hat jedoch den Admiral ersucht, mit sei¬
nen Schiffen schleunigst wieder heimzukehren, da er ohne
fremdeH«lfe zurechtkomme. Der Konflikt soll dadurch her¬
vorgerufen worden sein, daß Admiral Davis es unterließ,
dem englischen Gouverneur den üblickien Salut dcrrzu-
bringen, um die Einwohner von Kingston nicht zu er¬
schrecken. Admiral Davis beschloß sofort abzusegeln und
machte dem Gouverneur seinen Abschiedsbesuch. Admiral
Davis ist von der Regierung der Vereinigten Staaten schon
des öfteren mit besonderen Missionen betraut worden. So
war er auch Mitglied der Internationalen Kommission für
die „Hull-Affäre".

DeufFchlund.
Berlin, 23. Januar . In den ersten Tagen des Mo¬

nats Februar wird dem preußischen Landtage  der
Entwurf des von der Mineral-'Quellen-Jndustrie lang er¬
sehnten Ouellen-Schutzgesetzes zugehen.

Kiel, 24. Januar . Der deutsch-dänische Staatsvertrag
findet selbst bei der deutschen Däneripartei Beifall. Die
Konvention scip eine Folge des Berliner Besuches des däni¬
schen Königs.

Ausland.
Wien, 23. Januar . Im Aufträge des Bürgermeisters

begab sich der Vorstand des städtischen Wahlbureaus, Pa-
wilka, mit einem Beamten nach Berlin, um die Vorbereit¬
ungen und Durchführung der deutschen Reichstags-
Wahlen  zu studieren.

Paris , 23. Januar . Expräsident L o u b e t wird seine
Kandidatur für den Senat im Departement Seine-et-Oise
dessen Sitz frei wird, aufstellen lassen. Die Wahl findet
am 17. Februar statt.

Petersburg , 23. Januar . Der zweite Jahrestag des
blutigen Sonntags  ist in Petersburg völlig ruhig
und ohne jeden Zwischenfall verlausen.

Petersburg , 23. Januar . Admiral Gencral-Adjutant
Dieckhoff, bisher Mitglied des Konseils und der Landes¬
verteidigung und des Admiralkonseils, ist zum Marine-
m i n i ster ernannt worden.
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Aus aller Welf.
Die Frau eines Briefträgers fiel, so meldet man uns ans

Oberhausen,  in Mücke wahrend eines epileptischen An¬
salles auf den glühenden Ofen und wurde bei lebendigem-.erbe

* Kälte, Schneesälle und grobe Stürme. Die hochgradige
Kälte hält nach den neuesten Meldungen noch immer fast ganz
Mittel-Europa in Bann und erstreckt sich weit nach Osten und
Süden. Aus zahlreichen Orten treffen Nachrichten em, m
denen sie sich außerordentlich empfindlich bemerkbar macht und
auf Leben und Verkehr hemmend einwirkt. Daily Telegraph
meldet aus Tokio, daß ein furchtbarer Sturm im gelben Meer
wütet. 35 japanische und 5 chinesische Schisse sind unterge¬
gangen. Die Besatzung ist verloren. In ganz Mittel-^tal'.en
herrschte 48 Stunden lang heftiger Schneelall. Viele Gebirgs-
Gemeinden sind vom Verkehr völlig abgeschnitten. Ein der»

'artiger Schnecfall ist seit 14 Jahren  in Italien nicht zu
verzeichnen gewesen. Bei ungewöhnlich scharfer Kälte herrscht
ferner in ganz England heftiger Schneesturm.

Die beiden Schwestern. Man depeschiert uns aus Nürn¬
berg:  Nachts haben sich zwei Schwestern, die als Privatieren
in der Pirkhcimerstraße wohnten, nachdem sie längere Zen

.nervenleidend gewesen sein sollen, von ihrer im dritten stock
belesenen Wohnung in den Hof hinabgestürzt. Beide waren
fofoit tot.

Mit verschossenem Halse wurde, so meldet man uns aus
Innsbruck,  der seit mehreren Wochen vermißte Privatier
Stark im Gadria-Tal tot aufgefunden. Es sind Anzeichen Vor¬
handen/ daß ein Mord von Wilderern vorliegt.

Prinzessin Luise von Belgien in Verlegenheit. In Nizza
ist das kostbare Pelzwerk der Prinzessin Luise von Belgien,
das sie dem Riviera-Paltcehotel als Pfand für unbeglichene
Rechnung überlassen mußte, zur öffentlichen Versteigerung aus¬
geschrieben, falls die Hotelbesitzerin, die internationaleSchlaf¬
wagengesellschaft, die Summe von 29 883 Francs nicht bis zum
9. Februar erhalt.

Zar ReichsfagsroahL
(Unter dieser Rubrik werden Einsendungena l l e r Parteien
vhne Verantwortlichkeit der Redaktion, welche ww stets eine,
streng unparteiische  Stellung einnimmt, ausgenommen.
1 “ Red . d. „SS. G.-A."j

Eus dsr Umgegend.
Hd. Frankfurt, 23. Jan. Im Hauptbahnhof wurde Dlens-

tag abend ein gut gekleideter Mann aufgegrlnen, der sich jur
den türkischen Gesandten  ausgab urw einem Reiien-
den, der das bezweifelte, eine Ohrfeige gab. Der Mann, dessen
Persönlichkeit noch nicht festgestellt ist, .kam in die Irrenan¬
stalt. — Ein etwa 40jähriger stellenloser Arbeiter, der vo..
Darmstadt hierher gewandert kam, wurde hier halb erfro¬
ren  anfgefunden. Der Mann kam ms städtische Krankenhaus.

An den hiesigen Militärverein
ist die unerhörte Zumutung gestellt worden, seine Mitglieder
durch Namensunterschrift zur Wahl des. Herrn Bartling zu
verpflichten. Herr Justizrat Dr. Albertr ergänzt seine hier¬
über .in der Geisenheimer Versammlung gemachten Mittel-

.lnngen dahin, daß das betreffende Zirkular erireulicherwetze
nicht über den Kreis der Vvrstandsmitglreder hinausgekommen,
vielmehr die Weitergabe vom Vorstand selbst verhindert wor¬
den ist.

Dr. Alberti.
In den Empfehlungen der Wahl des Herrn JustizratvS)r.

Alberti ist wiederholt auf seine Stellung im öffentlichen Leben
hingewiesen worden. Daß ihm die in dieser Stellung ges« W-
melten Ersahrungen zum Vertreter des Wahlkreisesm Reichs¬
tag besonders befähigen, ist zweifellos richtig. ^ Herr Dr. Al¬
berti ist über 20 Jahre in der Wiesbadener Stadtverwaltung
tätig, zurzeit an Stelle eines stellvertretenden Vorsitzenden in
der Stadtverordnetenversammlung. Dem Kommunal- und
Provinziallandtagegehört er seit 14  Jahren ein. Wetter ist
er ein durch seine Arbeitskraft und fernen Weitblick durchaus
geschätztes Mitglied des Landesausschusses unseres Kommunal.
Verbandes und des Provinzialrats unserer Provinz. Früh schon
hat er dem Genossenschaftswesenseine besondere Ta^ 'E
widmet. Seit 14 Jahren steht er an der Spitze des Anfsichts-
rats des hiesigen „Vorschußvereins" und des »Verbandes der
Erwerbs- und Wirtschaftsgenoffenschaftenam Mtttelrhein.
Als solcher gehört er auch dem Gcsamtausschuß des Allgemeinen
Verbandes der Deutschen Erwerbs- und Wirtschastsgenosien-
schaften an. Hier wurde er vor 2 Jahren zum Vorsitzenden
gewählt und steht damit an der Spitze dieser weit über Deutsch¬
lands Grenzen hinaus hochgeachteten, von Schulze Delitzsch be-

.gründeten Organisation. Also mitten im Wirtschaftsleben.des
Volkes stehend, haben diejenigen vollauf Recht, die ihn einen
„Volksmann" nennen. Er ist es in des Wortes allerbester Be-
deutung!

Vor der Entscheidung.
Nur eine Frage ist es, die man vor der Wahl vernimmt, es

ist die Frage: Geht der 2. Nassau,sche Wahlkreis an die So.
zialdemokratie verloren, oder sind die bürgerlichen Parteien
stark genug, den Kreis zu behaupten. Einsender behauptet, der
Wahlkreis der Weltkurstadt Wiesbaden kann,n letzter Stunde
obne Vereinigung ganz bestimmt gerettet werden und liegt dies
einfach in der Hand der parteilosen Wählerschaft. Treten diese
an die Urne und geben dem bürgerlichen Kandidaten die
Stimme, welcher in der Stichwahl sichere Ausstcht hat, gewählt
zu werden, dann ist der Wahlkreis mit Sicherheit gewonnen
Wer ist aber der Kandidat, der mit Sicherheit siegen wird?
Betrachten wir uns ohne Parteiinteresse die beiden Kandidaten.
Vom nationalen Standpunkt aus sind beide wahlbar, denn beide
haben Mit Gott für Kaiser und Reich" aus rhre Fahne ge-
schrieben und wie ich aus dem Munde des Herrn Kalkbrenner
am Deutschen Abend vernommen, bewundert der Kandidat der
Freisinnigen Volkspartei, Herrn Alberti den Kaiser ubersetne
Willens- und Schaffenskraft, der am liebsten allen Untcrthanen
helfen möchte, vom patriotischen Standpunkt aus siegt kein Be-
denken vor. Nun svlgt der springende Punkt: Welcher Kan-
didat siegt in der Stichwahl, und wen furchtet d,e Sozial-
demokratic in der Stichwahl! Einzig und allein den Kan-
didaten der freisinnigen Partei, Herrn Alberti. Und warum
rechnen wir mit den heutigen Verhältnissen des Zentrums?
Die Parole des Zentrums heißt vom Zentralvorstand b,s ins
Rheingau um jeden Preis : gegen die Nationalliberalen.. D,e
.Herren Nationalliberalen werden dies offen zugestehen, indem
sie leider vor der Hauptwahl schon die Erfahrungm Rheingau
erlebt haben. Sie müssen ehrlich genug sein, dies zuzugestehen.
Auch selbst wenn die Freisinnigen in der Stichwahl für Herrn
Bartling stimmen, sind die beiden Parteien nicht stark genug,
den Kreis gegen Sozialdemokraten und Zentrum behaupten zu
können. Es muß hier jeder Unbefangene zugeben, daß nur der
Kandidat der Freisinnigen, Dr . Alberti. die Person sein kann,
den Wahlkreis zu retten, weil der Rheingau ohne Zweifel in
cher Stichwahl für denselben cintrit«. Also Wähler, ohne Par-
triiatereffe. überlegt und handelt.

dürfen Sic mir glauben, daß es nur meine innerste Ueber-
zcugung ist, wenn ich für Dr. Alberti eintrete. Meine
Herren! Sie haben einen gilten Stabsirompeler. Der wich
einen schneidigen Marsch blasen und das Lied vom braven
deutschen Volksmann Hochhalten! Geben Cie nicht nur
Ihren Zettel ab, sondern werfen Sie auch Ihre Gesinnung
mit in die Urne! — Wieder enthusiasmierte Bravorufe!

Ein Herr Sixt (Freist Vp.) wollte gleichfalls spre.
chen. Da er jedoch nicht bei der Sache blieb und der Saal
von lauten Schlußrufen üurchzitterte, kam der gute Mann
nicht zur Geltung. — Schließlich wollte noch Herr Treis,
b a ch (Antisemit) sprechen, es wurde ihm jedoch vom Vor.
sitzenden Justizrat Bergas nicht das Wort erteilt.

Mit einem siegesfrohen Schlußwort des Herrn Bergas
war die imposante  Versammlung zu Ende.

Nr

* Wiesbaden, 24. Januar 1907.
Vor 6er Entscheidung.

Trommelwirbel wurden geschlagen, Kriegsfansaren-
Rufe schmetterten hinein in die volksfreunosiche Porsche
Atmosphäre der Bäderstadt am Salzbachstrande, und dr
Krieger standen innerhalb kurzer Zeit rn Rech und Gsied
auf dem Schlachtfeld der Wohlfahrt des guten o f f e-
n en N a s sa u er V o l ke s, das zwar treu zu Kaiser und
Reich steht, aber auch die Wahrung ferner Rechte und ferner
Interessen aufs Entschiedenste verlangt, und, wenn not¬
wendig, erkämpft. So sah's gestern abend rn der Wal¬
halla" aus , allwo der Frersrnn dre l e tzSt c g r o ß e H e ei-
schciu über seine Getreuen abhrelt und wre bei der ersten
m „Kaisersaal" einen Besuch zu verzeichnen hatte, der: be¬

zeichnend ist für das große Interesse, welches der Wahlbe-
wegung'und bei dem Frersrnn besonders dem Kandidaten
Herrn Justizrat Dr. Alberti  entgcgengebracht wrrö. .
Zweifellos spielt in dem so sehr erbitterten Wahlkampf dre
Persönlichkeit der Kandidaten erne ausschlaggebende Rolle
init. Ter Freisinn hat Herrn Justizrat Dr. Albertr uw
Feld geschickt. Herr Alberti opfert sich, so mernte rn der
Versammlung ein Diskussionsredner, aus warmer, ehr-
sicher Liebe und innerster Ueberzeugung suc das Nassauer
Volk auf. Er könne „m e i n Volk" sagen, denn er ser
Nassauer, leite seit über 24 Jahren das Wiesbadener fter-
sinnige Staatsschiff und wisse sehr gut, wo das Volk der
Schuh drückt. Und weil Herr Alberti das wrsse, und wen
er die Verhältnisse unseresLandes so genau kenne, und wert
er mit ganzen Kräften an der Wohlfahrt desselben Helsen
wolle, deshalb sei er so beliebt und vergöttert. Man schaue
nicht mit Vertrauen zu dem Juri  st e n Albertr em¬
por, nein, zu dem Volksmann, zu dem Charaktermenschen.

Als der Kandidat im Saale erschien, brach ein entfes¬
selter Beifallssturm los. Die Begrüßungsrede ließ Herv
Justizrat Dr. Bergas  vom Stapel . Meine Herren! Ter
Wahlkampf geht zu Ende, der Kamps, den wir noch nie ,o
heftig in Wiesbaden geführt haben. Also begann Herr
Bergas. Es ist ein Kampf, in den wir entschieden Libe¬
ralen mit Zuversicht hineingehen und bis zum letzten
Augenblick anshalten werden. Wir wollen mit derselben
Zuversicht am Freitag an die Wahlurnen treten und der
Erfolg wibd der Sieg unseres Kandidaten Dr. Albern
sein. Schließlich meinte Redner, daß überall aus
dem Lande  die besten Aussichten vorhanden und̂ die
gleiche Siegeszuversicht gesunden worden sei. — Tann
sprach Dr . Alberti  annähernd eine 'Stunde. Bezüglich
seiner Rede verweisen wir auf das beiliegende Flugblatt, in
dem sie ausführlich wiedergegeben ist. Die Worte des Kan¬
didaten machten, wie wir konstatieren durften, auch auf die
politischen Gegner Effekt. Wenn man vom unparteiischen
Gesichtspunkt aus die Alberti'sche Rede unter die Ittpäie
Lupe nimmt, so inuß jeder politische oder konfessionelle
Freund und Feind zu der Ueberzeugung kommen, daß Al
berti aus innerstem Empfinden sprach. Dröhnender Bei
fall am Schlüsse des Kandidaten-Referales und wiederholte
ebenso stürmische Bravo-Zwischenrufe bestätigten diese
Meinung.

Die Diskussion war ruhig, sachlich, vornehm, wie man
es nicht in jedem derart hestigen Wahlkampf findet. So
muß es von einem ehrlichen, von seinem Standpunkt iiber-
zeugten Staats - und Kommunalpolitiker verlangt werden.
Ein Herr Holthaus  meinte : Wir konnten unmöglich
unseren Kandidaten sollen lassen. Wir sieben nach alle den
Einigungsversuchcnf e st h i n t e r >dc m V o r sta n d u n-
serer Partei  und stehen ebenso fest hinter seinen
Kandidaten.  Er lebe hoch, hoch, hoch! Begeisterter
Wiederhall ging durch den Walhalla-'saal . — Herr Nedak-
teur Alfred Möglich,  ein eifriger Mitkämpfer für die
Wiesbadener freisinnige Sache: Der heutige Abend wird
für uns entscheidend für Freitag sein. Es ist mir noch
keine größere Ehre zuteil geworden, als für Herrn Dr. Al¬
berti zu arbeiten. Ich habe mich nicht an ferne Stiefel-
sohlen angehängt, nur an seinen Charakter, an fern Herz,
ort seine Gesinnung. Es ist eine ganz einfache sacke, wenn
wir in den schweren Zeiten, wo wir angestrengt arbeiten
müssen, um in Ehren bestehen zu können, nicht für einenlllUMt'Uf Will Hl vv  O " " * i r L
Mann eintreten, derF .r die Teuerurig gestimmt hat. Viel¬
mehr betrachten wir cs als eine heilige Pflicht, einen Mann
zu unterstützen, der die Teuerung nicht mitmacht, ""d das
ist Dr Albert  i . Ich habe nichts gegen die Person Bart,
sing, aber ich sage: H e r r B a r t l i n g g e h t anici nen
Freunden zu Grunde!  Ich wünsche und hoffe, daß
Herr Alberti nicht an seinen Freiinden zu Grunde gellt,
daß er im Gegenteil mit jedem Tag mcbr wachst. Der
Volksmann, als welchen wir Herrn Dr. Alberti rn den letz-
ten Wocken kennen gelernt haben. Lebhafte Bravorufe be-
gleiteten den Redner. — Herr Kurt Klein:  Eme komg.
siche Stimmung herrscht hier. Den König mußte es
freuen, wenn seine Worte so ausgenommen wurden, wie vre
des Herrn Dr. Alberti. Ich habe nicht das Vergnügen,
Herrn Dr. Alberti persönlich näher zu kennen. Um so mehr

Mesbadsn am Abend der Wahlen.
(Ausblicke und Rückblicke .)

y. Diesen Freitag haben 22  089 Männer in Wiesbaden
daS Recht, ihren Stimmzettel zur Reistagswahlurnezu tra¬
gen und auf diese Weise an dem Geschick der Gesamtheit des
Volkes für ihr Teil entscheidend mitzuwirken. Wiesbaden ist
für die bevorstehendeWahl in 33 städtische Wahlbezirke einge-
tcilt. Die Wahl innerhalb unserer Stadt spielt sich demnach
in 33 hiesigen Lokalen ab und wird dort von je einem Wahl-
Vorsteher mit Stellvertreter geleitet. Um 7 Uhr abends schließt
der Vorsteher die Wahl und kurz darauf werden schon die
ersten Extrablätter durch die Stadt flattern. Die hiesige Post
dürfte erforderlichenfalls bis 12 Uhr nachts den allgemeinen
telegraphischenDienst aufrecht erhalten, Telegramme und Fern,
gespräche können während dieser Zeit gegen Entrichtung der be¬
stimmungsmäßigen Gebühr besorgt werden. Für eine Ge-
sprächsveroindung, die das Fernsprechamt im Ortsverkehr nach
10 Uhr abends bestellt, sind 20 Pfg. Gebühr zu zahlen. Wik
lebhaft es bei früheren Reichstagswahlen in Wiesbaden zuging,
davon zeugen die Stimmungsbilder von jenen Tagen. Bon
der Reichstagsersatzwahl im Dezember  1901 erzählt ein
Bericht: „. . . Das Auszählen der Stimmen in den einzelnen
Wahlbureaus ging den „Dabeistehenden" viel zu langsam von
statten. Endlich der letzte Zettel. Wie lauten die Ziffern?
Danke! Und nun los ! Bor unserer Expedition standen schon
die Menschen in dichten Scharen und wollten das Resultat wis¬
sen. Nun konnte schon das erste Extrablatt ausgegeben wer¬
den . . . Allmählig kamen auch Resultate von auswärts und che
cs neun Uhr war, konnten wir den Lesern und der „draußen
harrenden Menge" bestimmt verkünden, daß der Freisinn mit
den Sozialdemokraten in die Stichwahl komme. Das Gesamt¬
resultat lag um elf Uhr nachts vor . . ." Besonders schmf
wurde der Kampf zur Stichwahl  1901 geführt, in welcher
der freisinnige Krüger über den Sozialdemokraten üiii
sieate, letzterer aber auch eine ansehnliche Stimmenzahl erhielt.
Namentlich hieß es von den letzten zwei Tagen vor der Stny-
wahl in unserer Zeitung: . . Die letzten zwei Tage aber
waren die angestrengtesten und mühevollsten, welche dre sozial¬
demokratische Partei wohl je erlebt hat. Am Tage der Stich¬
wahl waren nicht weniger als 210 Mann in der Stadt aus>eit
Beinen zum Verteilen der Flugblätter und Heranziehen der
säumigen Wähler. 30 Mann trugen ferner rot gedruckte schit-
der in allen Straßen herum, außerdem waren noch ca. 60 Mann
teilweise als Radfahrer engagiert. Jeder Mann erhielt fl
pro Tag. Verschiedene Zettelkleber mit Zetteln „Wählt Tr.
Quarck" wurden bei ihrer Kleisterarbcit von der heilgen m-
mandad überrascht und auf die Polizeiwache sistiert." Der „Ge¬
neral-Anzeiger" war zuerst in der Lage, ein ziemlich vollstän¬
diges Resultat durch Extrablatt in allen Restaurants zu ver¬
breiten. Bon der Haupt wähl  1903 berichtet man: „. . . W'
war's ! Sehr heiß!" Zu berücksichtigen ist allerdings, daß die
vorige Reichstagswahl mitten im warmen Sommer stattM°-
„Das Publikum sammelte sich gleich nach dem WahlaktMuy
i» großen Scharen vor unserer Expedition an, um die erstemAll  UIVJJVH WU/U *.V±1 **“ r* v,v , aJ-M?
Ziffern zu erfahren. Um %11 Uhr konnte unsere Zeitung eim
Zusammenstellung der Resultate aus dem ganzen Wahlkreise
ben." — Was aber werden wir nach den überaus an
sirengungsvvllcn Vorbereitungen in Wiesbaden am Abend°e
diesjährigen  Reichstagswahl erleben? Wahlkuriosaz
tiqte 1903 der erstmalige Gebrauch der Wahlzelle in Wics
Laden. „Da tritt ein Wähler in das Wahllokal. Er kommt
nicht weit! Schon hat ihn der Wahldiener am Rockarmel. W
rend der Diener dem verdutzt dreinschaucndenWähler yosnv
ein Couvert einhändigt, weist er mit der anderen Handm
die Ecke zum Jsoliernngskasten. Wie ein Strom wach en PwS
ilch die Wählermassen an. 12.20 Uhr. Kaum die Arbeit zu
bewältigen!" Ein Witzbold unter den Wälhern verw.es
den Bibelspruch Jesaias Kap. 41 Vers 24: „Stehe, Ihr
auch nichts und Eener Tun ist auch nichts; und Euch zu wayl
ist ein Greuel." l >

Das Jubiläum des Paullnenltills.
In der Beilage haben wir bereits über die

Festlichkeiten des Paulinenstiftes berichtet, lieber oen.
ieren Verlaus des gestrigen Festtages ist noch zu raelöen'

Nachmittags4V-i Ahr fand Festgottesdienst in der RE
kirche statt. Die Predigt hielt Herr Professor Pfarrer .n
vom DiakonisienhanL in Speyer, den Festbericht8°v v
Pfarrer Christian. Aus der Geschichte der Anstalt fei  J®L e
des kurz erwähnt: Von der Frau Herzogin-Mütter P«'"
ging der Plan zur Errichtung zunächst einer chv'1"'cĥ tL,.
berge für stellensuchnidcTi -nstmädchen aus. Aber bevo ”
Anstalt ins Leben getreten war, verstarb die Frau, w*
Januar 1857 wurde die Anstalt eröffnet: geleitet, rourbe
2 ans dem Diakoniflenhanszu Speyer hierher o.rm ^iwtVtnef+r-nt 1859 ermöglichten es PrinzSchwestern. Im Jahre 1859 ermogneylen es ^
von Nassau und besonders die Protektor,n der,Ansial, ^
Herzogin Adelheid von Nassau, daß ein eigenes He,m >m
lal bezogen werden konnte. Allmählich erweiterte dietal bezogen werden konnte. Allmählich erweiterte
linenstiftung ihren Wirkungskreis, indem sie die Trz ^
kleiner und schulpflichtigerKinder übernahm, denen v"
hältnisse einen Aufenthalt im Elternhanse nicht gestaltet- ^
deren Eltern ihnen durch den Tod entrissen waren. ^
Mädchen wurden bald nicht nur beherbergt, sondern auw ^
gebildet und erzogen. Im Jahre 1867  wurde nebenö icg£?r.- it „.t,  6>nnseiikious errichtet, worin wahrend des^gevltver uno ersvuc». -o- ---- -- - ' . SrE*
statt auch e,n Krankenhaus errichtet, worin wahrend ves {y
verwundete deutsche Offiziere gepflegt wurden. Bon v>verwundete deutsche Offiziere gepflegt wurden, w* 0 &et.
1890 hatte Freifräulein Auguste von Massenbachaw
Vorsteherin die Leitung der Stiftung: nach deren
Freifränlein Isabelle von Wintzingerode d,e letzte ^
an ihre Stelle. In den Mer Jahren betrug die tf « ^
Psleaiinge bereits 150, und da kein Raum zur «rttnaom ^
lerer Pflegebedürftigen vorhanden war. erwog « an
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Hanken eines Neubaues. Dieser wurde durch ein hochherziges
Vermächtnis ermöglicht. So erbaute man das an der Schier-
sieinerstraße telegene jetzige Paulinenstist, welches auf Vor-
Wag des Herrn General-Superintendenten zu einem Diakonis-
sen-Mutterhaus erweitert wurde. Am 15. Dezember 1896 wur¬
den die neuen Räumlichkeiten ihrer Bestimmung übergeben. —
Am gestrigen Abend sand eine Festfeier im Saale des evange¬
lischen Vereinshauses an der Platterstraße statt. Diese Feier
war hauptsächlich für die Zöglinge veranstaltet. Aber auch eine
große Anzahl von Gästen, Freunden und Gönnern der Anstalt
sowie ehemalige Zöglinge, hatten sich eingefunden und füllten
den großen Saal bis auf den letzten Platz. Pfarrer Christian
brachte die noch im Laufe des Tages angekommenenGlück¬
wunschtelegramme zur Verlesung. Die Großherzogin von
Luxemburg hatte ihre Grüße entsandt, desgleichen Königin
Sophie von Schweden, die Tochter der Herzogin Pauline . Auch
waren Telegramme eingelauscn von der Großherzogin von
Baden, der Erbgroßherzogin Prinzeß Hilda, dem Oberpräsiden»
wn v. Windheim, dem Oberpräsidenten von Hannover, Dr.
Wentzel, unserem früheren Regierungspräsidenten. Eine ganze
Anzahl von Diakonissen-Mutterhäusern sandten ebenfalls, so¬
weit sie nicht selbst Vertreterinnen geschickt hatten, ihre Glück¬
wünsche, so die Diakonissen-Mutterhäuser in Kassel und Kreuz¬
nach. Eine Anzahl früherer Schwestern und Pensionärinnen
hatten in sehr herzlich gehaltenen Schreiben, zum Teil unter
Beifügung von Jubiläumsspenden, ihre Glück- und Segens¬
wünsche dargebracht. Im Aufträge des Johanniterordens gra¬
tulierte Dr . Gras von Lieben-Schwerin. Großen Jubel , be¬
sonders unter den Kleinen, erweckte ein von dem Osfizterkorps
unserer 80er, den „Nachbarn an der Schiersteinerstraße" abgc-
sandtes Telegramm. Für die von allen Seiten und aus allen
Schichten der Bevölkerung entgegcnbrachten Beweise von Liebe
und Anteilnahme dankte Psarrer Christian mit herzlichen Wor¬
ten. Eine besondere Freude sei es ihm, sestzustellen, daß durch
die dargebrachteu Jubiläumsspenden die Ausführung des schon
lange geplanten Kinderheims in greifbare Nähe gerückt sei. Zu
den Kosten des zu erwerbenden Bauplatzes, ivelche 60 000 A be¬
tragen, hatte der Kaiser bekanntlich in hochherziger Weise sei¬
nerzeit 30 000 A beigesteuert. Herr Pfarrer Flicdner über¬
brachte den Gruß des Kaiserswerther Mutterhauses, des Mut¬
terhauses der Paulinenstiftung. Er wies daraus hin, daß die
Paulinenstiftung ein Diakonisscu-Mutterhaus in des Wortes
eigentlichster Bedeutung sei, indem es sich nicht nur die Pflege
des Leibes, sondern auch der Seele angelegen sein lasse. Herr
Psarrer Krämer aus Törsdors wies auf die segensreiche Tä¬
tigkeit der Paulinenstiftung durch Errichtung von Stationen
ans dem planten Lande hini gegenwärtig beständen deren in
Nassau etwa 80 mit 125 Schwestern Die Berivaltungskom-
inission der Augenheilanstalt für Arme hatte Herrn Dr . Pa-
gcnstecher gesandt, der die herzlichsten Glück- und Segens¬
wünsche übcrbrachte und dem segensreichen Wirken der Schtoe-
stern der Paulinenstiftung in der AugenheilanstaltWorte war¬
mer Anerkennung zollte. Herr Pfarrer Schüßler, der den
Zöglingen des Stiftes den Konfirmandenunterricht ei teilt,
rühmt die verständnisvolle Behandlung und die gute Pjlege
der Kinder. Durch die segensreiche Tätigkeit der Anstalt

werde manchem Kind, auf dem sich schon der Staub der Welt
abzusetzen beginne, seine Reinheit wiedergcgeben So leiste die
Anstalt der Gemeinde einen nicht zu überschätzenden Dienst.
Das Schlußwort sprach Herr Pfarrer Ziemendorsf. Das Pari-
linenstift sei ein altes Kind Wiesbadens im Vergleich zu dem
evangelischen Vereinshauss dieses dürfe noch nicht ans ein
büjähriges Bestehen zurückblicken. Die beiden Anstalten seien
jedoch zu inniger Freundschaft aus einem Geiste heraus er¬
wachsen, dem Geiste Christi. Möchte doch äußerer und innerer
Dienst der beiden Anstalten immer mehr zusammcnwachsen, und
möchte auch der Dienst der Aerzte aus demselben Geiste heraus
geschehen! Er sprach das Gebet, in welchem er auch fürder¬
hin Gottes Heil und Segen auf die Anstalt herabslehte. Zwl-
scheu den einzelnen Reden war auch die Unterhaltung zu ihrem
Rechte gekommen. Musikalische Vorträge wechselten mit von
großen und kleinen Zöglingen der Anstalt sowie dem Jung-
srauenverein vorgelrageucn Gesängen, um deren Einstudierung
ßch Herr Lehrer Jacobi besonders verdient gemacht hatte. —
So darf die Paulinenstiftung, die älteste ihrer Art in Nassau,
mit Stolz aus den gestrigen Tag zurückblicken, der so recht
gezeigt hat, welches Interesse ihren selbstlosen Bestrebungen aus
ollen Teilen des Volkes dargebracht ivird, von den Mächtigen
°»s Fürstenthronen bis herab zum einfachsten Arbeiterkind.

1 * An unsere Korrespondenten ! Wir bitten
ttm sofortige telephonische oder telegraphische
Meldung der Wahlresultate . Die Redaktion
ist am Wahltage die ganze Nacht geöffnet!

* Personalien. Dem Postdirektor L u chm a n n in Wies-
hoben wurde der Rang der Räte vierter Klasse verliehen

Todesfall. Der Inhaber des bekannten Engclschcn
hikisebureaus in der Wilhelmstraßc, Herr Ludwig Engel,  ist
l-kssern im Alter von 55 Jahren gestorben.

**  Folgen der Wahlschlacht. Dem Vernehmen nach soll
Justizrat TrXA l b e r t i von Herrn Bartling  in An-

^gezustand versetzt worden sein und zwar angeblich wegen in
^uer Wahlrede in Geisenheim gesallenen Beleidigungen gegen
Ettling.

** Das tragische Ende einer Licbesassaire machte gestern
^mittag gleich nach 3 Uhr die Runde. Es handelt sich kurz

W folgenden Sachverhalt: Der 25jührige Mctzgergeselle
^rstlein,  der vls braver, sparsamer Mensch galt, hatte

seit langer Zeit ein Liebesverhältnis mit der Tochter der
'". der. Walramstraße wohnenden Witwe Astheimcr. Dem Ver-
Elnis war ein Kind entsprossen, dessen sich Bürstlein auch mit
"oh°rlicher Liebe annahm. Die Mutter hatte bisher nichts ge-
st» das Verhältnis einzuweuden gehabt' und geduldet, daß B.
fbr intim mit/seiner Braut verkehrte. Nun hatte er die Ab-
W , seine Braut zu heiraten. Da wurde die Mutter plötzlich

anders gegen ihren zukünftigen Schwiegersohn. Sie war
gegen jeden Verkehr und drängte die Tochter mit Ge-

°>t von ihrem Bräutigam. Das Pärchen war damit nicht e>n-
"Ekstanden. Vorgestern abend wollte der Metzger seine Liebste
Zober aufsuchen, wobei es zu heftigen Auseinandersetzungen

E ?*- Gestern mittag begab sich Bürstlein mit einem gelade-
J!1 Revolver nach der Wohnung, die von der Mutter fest ver-

lassen war. Nachdem auf seine Bitte nicht geössnet wurde,
J” e sichB. eine Revolverkugel in die Brust, die den sosortige»
k0“ SUr Folge hatten. Die Nachbarn sind allgemein über das

Wbalten der Frau entrüstet, die damit indirekt einem Kind
Vater und ihrer Tochter den Bräutigam geraubt Hobe.

H ** Tie I)ilfbmitc Feuerwehr hatte gestern abend nach G
..j1, lieber einmal am SchiUerplatz einem Gaul aus die Beine
ichör^Iseu. Es kostete große Mühe, um das dem Metzger Baum

"">ge Tier heben zu könne«.

v. Ermittelt. Ter hiesigen Polizei ist es gelungen, einem
äußerst raffinierten Schwindler  das Handwerk zu
legen. Sein Coup bestand in der Hauptsache darin, an ver¬
mögende Leute Briefe zu schreiben, in denen er seine verzwei¬
felte Lage usw. schilderte. Er gab an, ehemals Schauspieler
gewesen zu sein und stets durch Unglück verfolgt zu werden.
Der Betreffende, ein gewisser S ., aus Nauenburg gebürtig,
wurde nun ermittelt und zur Anzeige gebracht.

** Kcllcrbrand. Im Hause Parkstraße . 11 brach gestern
nachmittag infolge Ueberheizung ein kleiner Kellerbrand aus,
der von der Feuerwehr bald gelöscht wurde.

□ Bezirks-Ausschuß. Herr Bureauhilfsarbeiter Hch. Huhn
dchier hat Klage angestrengt wider die Stadt Wiesbaden wegen
seiner Heranziehung zur Gemeindeeinkommensteuer. Der Mann
ist bei der Weinbau- und Keller-Direktion einer Abteilung der
Bezirksregierung beschäftigt; er behauptet in dieser Eigenschaft
öffentlicher Beamter zu sein und nimmt bezüglich seiner Be¬
steuerung das Beamtenprivilegium insofern in Anspruch, als
er nur die halbe Gemeindeeinkommensteuer entrichten will. Auf
seine Beschwerde wider die Veranlagung zur vollen 'Steuer
hat die Stadt einen ihn abweisenden Entscheid getroffen, auch
ein ihm ungünstiger Vorbescheid wurde erlassen, wider den letz,
teren jedoch ist von ihm die mündliche Verhandlung beantragt
worden. Heute wird der Entscheid ausgesetzt, weil weitere Er¬
hebungen für nötig erachtet werden.

* Kurhaus. Die Kurverwaltung veranstaltet am Vor¬
abend des Geburtstages des Kaisers, am Samstag abend 8 Uhr,
im festlich dekorierten Saale ein Festkonzert des städtischen
Kurorchesters mit patriotischem Programm.

* Die Wiesbadener „Universität", respektive der Direktor
derselben E. Rauhof,  schickt uns eine Berichtigung, in wel¬
cher derselbe unsere auf tatsächlicher Grundlage beruhenden
Mitteilungen über sein Institut zu bestreiten versucht. Wir
haben die Aufnahme der Berichtigung a b g e l eh n t und den
Herrn auf den Rechtsweg verwiesen. Für die vielen Gläubiger
des Instituts Meergauz  dürfte die Erklärung des Herrn
R a u h o f Interesse haben, daß er laut notariellem Vertrag
für die Schulden der Frau Meerganz in keiner Weise
haftet. Trotzdem führt der Mann aber die frühere Firma „In¬
stitut Meergauz" zu Reklamezwecken weiter, er wäre also

eigentlich auch verpflichtet, die Schulden der Frau Meerganz
zu bezahlen. Das Wesentlichste aber ist, daß Rauhof gar keine
behördliche Genehmigung  besitzt , ein Handels-,
Sprach- und Lchr-Jnstitut zu betreiben, und daß bereits der
Kgl. Regierung unter Darlegung der tatsächlichen Verhältnisse
eine Eingabe unterbreitet wurde, dem Rauhof die Leitung seiner
Anstalt zu untersagen,  umsomehr , als Rauhof wegen
straffälliger Vergehen im Jahre 1905 hier im Untersuchungs¬
gefängnis und in der Irrenanstalt auf dem Eichberg interniert
war und schließlich freigesprochen wurde, weil er nicht im Voll¬
besitz seiner geistigen Kräfte wäre. Ob ein solcher Mann qua¬
lifiziert ist, überhaupt eine H>andelsschule zu leiten, überlassen
wir dem Urteil des Publikums. Im allgemeinen In¬
teresse  liegt es, daß der Schleier über den jetzigen Inhaber
des Institutes gelüftet wird und stehen wir Interessenten mit
weiterem Material gerne zur Verfügung. Bezeichnend ist fer¬
ner für Rauhof, daß auch er seinen Zahlungss-Verpflichtungen,
selbst seinen Lehrern  gegenüber, nicht nachkommt. Wir be¬
halten uns vor, auf diese Angelegenheit noch ausführlich zurück¬
zukommen.

* Straßeiibahn-Haltestelle Adolssallee. Die auf Ersuchen
des Vereins Süd-Wiesbaden an der Ecke Adolfsallee-Kaise^
Friedrich-Ring nach langen Verhandlungen mit den beteiligten
Behörden seit kurzem wieder errichtete Haltestelle soll, wie
verlautet, nur eine provisorische sein und mit Eröffnung der
endlich in Ausführung genommenen Durchführung der roten
Linie Moritzstraße-Bahnhof wieder in Wegfall kommen. Der
Süd-Verein wird daher auf Beschluß seines Vorstandes bei den
zuständigen Behörden beantragen, diese Haltestelle dauernd be¬
stehen zu lassen, welche an dieser verkehrsreichen Straßen¬
kreuzung sicherlich sowohl im Interesse des ganzen anliegenden
Stadtteils , als auch der weiter entfernten Wohnlagen ein¬
schließlich der Stadt Biebrich liegt.

* Altertum. Daß ein Handtuch 25 A wert ist, wird man¬
chem unserer Leser etwas komisch Vorkommen. Es ist aber
wirklich der Fall. Der Wirt „zum Gutenberg" in der Nero¬
straße ist in dem Belitz eines solchen teuren Handtuchs. Das¬
selbe stamiut von seinen Ur-Ur-Großeltern und ist gestickt im
Jahre 1797. Der Name ist deutlich noch zu lesen. , Auch ver¬
schiedene Bibelsprüche sind in dem Altertum vorhanden. Die
Museumsgejellschast wollte das betr. Handtuch kaufen für den
oben angegebenen Preis . Der glückliche Besitzer aber will cs
für sich und seine Nachkommen aufbewahren.

x. Treibeis auf dem Rhein.  Der Rhein brachte
gestern vormittag in seiner ganzen Breite dichtes , sta r -
kes Treibeis.  Die Schifffahrt ist vollständig einge¬
stellt und die noch sich unterwegs befindenden Schiffe suchen
sc rasch wie möglich die Winterhäfen zu erreichen. Biele
Schiffe sind nicht mehr unterwegs . Ter Verkehr der Tra-
jektdampfer zwischen Bingen und Rüdesheim wird noch auf¬
recht erhalten. Die Kälte  betrug gestern morgen 12 Grad
unter Null , in der Nacht sind bis zu 17 Grad Reaumur fest¬
gestellt worden. Das Eis der Nahe ist bereits so stark, daß
es passiert werden kann und auch passiert wird.

* Cyklus-Konzert im Kurhaus. Da das morgige Cyklus»
Konzert im Kurhause mit der selten hier gehörten Symphonie
Nr. 2 D-dur von Brahms beginnt und die Saaltüren nur in
den Zwischenpausen geöffnet werden, so empfiehlt sich für die
Besucher des Konzerts, rechtzeitig zu erscheinen, worauf wir
besonders aufmerksam machen.

Letzte Telegramms.
Die mörderische Kälte.

Brüssel , 21. Januar . .Hier sind gestern drei Per-
so neu erfroren.  Das Barometer zeigte heute früh
17 Grad . Die Kanäle sind zugefroren . Auf der Schelde
und Maas mußte die Schifffahrt eingestellt werden. Auch
der Eisenbahnverkehr hat unter der Kälte stark zu leiden.

Die Frauen Raisulis bitten um Gnade!
Tanger , 24. Januar . Ueber hundert gefesselte Ge¬

fangene aus Raisulis Gefolgschaft sind aus Arzila gestern
abend cingetroffen. — Die diplomatischen Vertreter Spa¬
niens und Frankreichs statteten gestern den Admiralen Ab¬
schiedsbesuche ab. Ein französisches Kriegsschiff hat Tanger
gestern nachmittag bereits verlassen. Das andere bleibt
vorläufig noch in Tanger . — Es heißt, daß die Frauen
Raisulis den Kriegsminister um Gnade für den Kaid ge¬
beten haben.

London ohne Vari6t6 -Vergnügen.
London, 24. Januar . Ein scharfer Konflikt zwischen

den Musikballen-Besitzern und dem Personal dauert fort.
Gestern, Mittwoch abend, konnten in London nur in weni¬
gen Konzertlokalen Vorstellungen gegeben werden. Dabei
ei eigneten sich verschiedentlich Tumulte und schwere Aus¬
schreitungen.

Weitere Folgen des Kingstoner Zwischenfalls.
Nciohork, 24. Januar . Die anglophile Stimmung in

Amerika ist durch die Kingstoner Vorgänge nahezu bis auf
den Gefrierpunkt abgckühlt. Protestbeschlüsse aller in Ja¬
maika von englischen Beamten brutal bebandelten Amerika,
ner bezeichnen die angebliche angelsächsische Blutsbrüder¬
schaft als eitel Hohn und Phantom der Diplomatie . Die
verschmähte Unterstützung der amerikanischen Marine wird
bitter kommentiert.

Elektro-Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Derlags-
cnstalt Emil Bommert  in Wiesbaden. Verantwortlich für
den gesamten redaktionellen Teil : Redakteur Bernhard
Klötzing;  für Inserate und Geschäftliches Carl Röstest

beide in Wiesbaden.

Volkspartei bei.

Der heutigen Glfimt ' Auflage liegt ein
Wahl Flugblatt der Freisinnigen

8768

Holzverkauf OMrU Wiesbaden.
Ticnötog . den 2 '.) , Ja «nt 1907 , 10 Uhr vorm., im Gast¬

haus zum De tf eben Hause zu Lachen aus den Distr. 47. 51, 51
u. 83 Eichel erg, NödLien u Heidekrn >en Buche» : 550 Rmtr.
Scheit ii. Knü p., 100 Hth. Wellen. Nadelholz : 18 Rm» . Scheit
u. Kiiüpp. 3295

Gasthaus„Zum Uhrturin“
Morgen Freitag:

© Metzelsu ppe , G
wozu sreundtichst einladct Nikolaus Hamburger.

Achtung!
Schichwareu,

reiche Auswahl m allen Sorten,
Farben. Qualitäten u. Größen zu
naunend biU. Prellen findet man
Marktstr.22,1.
K in Laden 7319 Tel 1894

Mknolvgin ii.
AntlMMiie,

Hclenenstr. 12, I. El.
Nur für Damen.

es. geschützt.
prcchst. v. 9 bis abends 9 Uhr

Hrrderstr. 31 , Part , l .»
Stellennachweis.
Anständige Mädch. jed. Konsesston
finden jederzeit Kost u. Logis tür
1 Mk. täglich, sowie stets gute
Stellen nachgewicsen, Sofort oder
ipälcr gesucht: Stützen, Kinder,
gärlncrinncn, Köchinnen, Haus»u-
Asteuunädäicn 491

90 Mi / f- lägt Perionen
* äü ifliit jed. Stand, v.erd.

Nebenerwerb durch Schrcibaroelt,
liriuäl. Thätigkeit, Benretmig ec.
Näheres ErwerbScrntrate in
29 Frankfurt a M . 1

| | iir Hihchlilchkr!
Schäste alle: Art in feinster

Ausführung u. prima Qual Leder
Ileterz nach Maß zu bill. Preisen

Btower, Schwalbacherstr. 11.

wählen cfus Richtige
wenn Sie bei diesen Hohen Fleischpreisen

mehr frische Seefische effen!
In

zrickel'r zischhalle, Grabenftr. 1(6
erhalten Sie frisch vom Fang a

kleine zum Braten 20  pfg., 8 pfd. 95  psg.
Portionrfifche 25  pfg.,große 30—35  Pfg.

Allerfein ne  Holl . Angelfchellfische 40 —50 Pfg.
Ia. fetten Kabeljau 25—35, im Ausschnitt 35—50 Pfg.
ff. Seehecht ohiie Kopf u. Gräten 50, ff. Seelachs 25, im Aus¬

schnitt 35 Pt.
Schollen 50 , Rotznngen 60 - 80 , Merlans 40 Pfg . , echte Seezungen 1 Mt.
Lebendfr . Hechte 90 , Karpfen 80 , Zander 70 bis 120 Pf.
Lebcndfr . Barsche 60 , Bresam 50, Rheinbackfische 30 Pf.
Frische grüne Heringe Pfd. 18 Pf., 5 Pfd. 85 Pfg.
Stints(Eperlans), hochf. Bratfisch ohne Grätenp. Pfd. 25 Pfg.
Lebende H - chte, Karpfen , Schleie , Bresam , Hummern re. billigst.
ff. rotfi, Salm im Schnitt, wie Rheinsalm, p. Pfd. Mk. 1.50.
Echte süsse Bratbücklinge St. 7 Pfg., Dtzd. 80 Pfg*
Feinste Seemuschelii , 100 Stück 50 Pfg . 8768

Alles zn gleichen Preise ». 38,
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Sorgt dafür, daß Eure Männer keinen wählen,

Oer Oas Brot verteuert,
Oer Oas

Oer überhaupt alles verteuert,
Solche Verteuerung hat Herr Bartling bei der Zollgesetzgebung mitgemacht.

mitmachen wird, ist Herr ör . Alberti.
Darum sorgt mit dafür, daß am Freitag gewählt wrrd:

Einer, der das aber niemals

Kr ms Ilm« es nicht aleichgiltig fein, ob ein Nntinnnlidmlera la Kortling in den Reichslag kommt, denn»ne den na-
tianoliheralm Hoden mir die Verteuerung der Lebenshaltung zo oerdanhe». die»ns nngerech! dela'et. Dagegen>ll die
KeldKeinschödnng nur gerecht; Ke Hot oder für nos nnr wenig Ledentnng, »lichdem dir ikhess gerade ans nntiooollldero.t Leranlojsnng ge-
Mngtn find, dos Einkommen ihres Personals der Aeneldehärde ans Verlangen anpiarltn.

ritt llulturfortschritt. Wahrheit, Recht und Sreiheit, eine gerechte Verteilung der Lasten nach Besitz und Ein¬
kommen. gleicher Recht für alle, befonderr gleicher Wahlrecht für den Landtag und Tr die Sememdevertretungs>a
es für«äs nasit Neichstanskondidnt einireten soll. Sas kann oder nnr ri» Mann sein, der die Charakterstärke deßtzl Alles«
»lehnen ms d enlgegenlehl, ohne daß er dodei oeradsänrnt, fürd. MH n. die Stärke nnferes Palrrlandes leitqeii als rnahrer Patrisl

mmhost einrnlrelrn. Meier Mann iK»der nicht Heer Kommersienra! Korlling. sondern es iß

«d drrhald Kollege»

viele handlungzgehilsen.
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Es wird unter der Hand die Nachricht verbreitet,
8771

habe die Ergebenheitsadresse an Podbielski mit unterzeichnet.
Var ist eine dreiste

Dir

Das nationalliberale Wahlbüro

Nattonalliberale Partei.
Unser Hauptwahlbüro befindet sich am 28. Januar vonS Uhr vormittags an in der „Walhalla “ .

Daselbst versammeln sich auch abends unsere Mitglieder zur Verkündung der Wahlergebniffe. »---

£ ®
*g 00Loo

TH
G

<0

oi -S
• o

Empsehle;
Cabliau im Ausschnitt 40 Pfg.
Grosse Schellfische 30 Pfg . , im Ausschmitt 45 Pfg
Kleine Schellfische 25 Pfg . , 5 Pfd . Hl. 100.
GrQne Heringe 5 Pfd . M. — » 0 . kleine Rotzungen 60 Pfg.
Backfisch ohne Gräten 30 Pfg -, Merlans 40 —50 Pfg.
Allerfeinste Angelschellfische 50 —60 Pfg.
Nordseecabliau , I* Qualität 60 Pfg.
Seehecht, hochrein. 60 —10 Pfg ., Heilbutt , Schollen 60 —äO Psg.
Kl. Ostender Steinbutt 1.20 - 1.50 , Seezungen , kleinere vonM. 1.20 an.
Limandes , Zander per Pfd. von SR. 1.- cm, lebendfr . Hechte.
Lebendfr . Karpfen 80 Pfg . Rotfl . Salm vonM . I.a0 an.
Lebende Karpfen , Schleien , Bachforellen , Hummern ete. billigst.

Bratbncklinge 8 und 12 Pfg.
Seemufcheln » 100 Stuck 60 Pfg . 8767

Bestellungen möglichst frühzeitig erbeten!

Nein Schwindel,
aus keiner

Konkursmasse
herrüvrenü, sondern von allerersten
süddeulichellFirmen kauje ich meine
Konsekiion und offeriere solange
Borrar reicht:Elegante Herr ««»,
«naben »u.Burschen -Anzijge,
Paletots . Joppen , Capes.
Kaputten znm Abknöpfen
(imprägniert ), einz. Hose«
und Westen , werden zu jedem

annedmbaren Preis verkauft.
Ansehen gestattet.

Helle groste BerkanfSräume.
Schwalbacherstr . 30,

1. Srock (Alleeseile). 8470

Brennbotz per Ztr. M. 130
Anzündebolz „ ,, » 3.20

liefe«  frei Haus
H . Riemer,

Dainpfschreimerei
Dotzheimerstr. 96. Tcieph. 766.

Bestellungen werden auch Neu-
gasse 1, ick Laden, b. M. Offen«
stadt Nach!, angenommen. 4331

Das

Wahl .Lokal
der Katzelöcher Partei befindet sich beim

„Growe Wert" im Katzeloch.
Pünktliche Bekanntgabe der Wahlresultate. 8757

Grosses Friedensfest!
Nach Beendigung der Wah.jchacht:

Große Friedensfeier
in sämtlichen Sälen des Wintergartens, sowie Gl.spalalles. (Große
bengalische Veleuchiung.) Grabenstratze 10.

Am Samstag, den 26. und Mittwoch den 30. d. MtS.,
jedesmal nachm. 3 Uhr, werden in dem städt. Versteigerung^
lokal, Bleichstr. 1, versch. Möbel öffentlich versteigert,

Wiesbaden, den 24. Januar 1907. ° ‘bl
Hartwig, WlrredMgsbeainttt.

Am Sonntag , dcu 10 . Februar 07.
findet in den oieren Sälen des „Kasino“
unser diesjährigerMaskenball
statt. Unsere Mitglieder werden jetzt schon er»
sucht, falls sie Gäste einzuladen wünschen, die
Ramen derselben schriftlich an den Vorstand

gelangen zu laffen. 8705
Auch liegt jeden Dienstag. Donnerslag und Freiiaa, abend, von

8---10 Uhr, in unserer Turnhalle, Wellritzstraße41, eine Emladungs-
ist. auf. _ Der « orftand.

Bekanntmachung.
Freitag, den 25. Januar , mittags 12 Uhr, werden in,

Hause Kirckigasse 23 : . - - «
1 Büsett, 16 Bde. Meyers Lexikonu. 1 «Spiegel, chrank

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung versteigert.
Wiesbaden, den 24. Januar 1907.

8741 Hermann , H.-Gcrichtsvollzieher.

Europäischer Hof.
Heute Freitag: Lichtenhainor Bier.

Steinbutt m. Kaviarsaüee , Schinken in Brotteich m.
Salat, Lendenbraten ä la Trianon, Wiener Backhahn

Sc. diable, Thüringer Klösse m. Kalbsbraten.
Vorzügliche Diners M. 2.50. — Kleine DinersM. 1.50
8760 im Abonnement Mk. 1.30.

" Gut gepflegte Biere. — Reine Weine,
Bäder der Adlerq uelle , 12 Karten Mk. 10.

Bekanntmachung.
Freitag, den 25. Januar cr., mittags 12 Uhr, werden,

im Verfteigerungslokal, Kirchgasse 23 dahier:
1 Zither mit Kasten, mehrere Kupons Herrenkleider-
stoffe, 120 wollene Herrenjacken, 1 Lüster, 1 Suspension,
1 Ampel, 2 Plüschgarnitureu, 1 Schreibtisch rc. re. ;

öffentlich meistbietend zwangsweise geg. Barzahlung versteigert.
Wiesbaden, den 24. Januar 1907. 8765

_ S5elalffy _
Kunhaus zu Wiesbaden.

Freitag , den 25. Januar 1907
abends 7 '/« Uhr

Zyklus von 12 Konerfen unter Mitwirkung kervorrag.Mer.
VIII . Konzert.
Leitung : Herr Kapellmeister UGO AFFERNI . >v

Solist : Herr Friedrich Brodersen , Königlicher Hof¬
opernsänger aus München (Bariton ).

Orchester : Verstärktes Knr - Orchester.
Pianoforte -Begleitung : Herr Kapellmeister Afferni.

Programm:
1. Symphonie Nr. 2 in D=dur . . ■ . J . Brahms
5. Arie des Hans Heiling : «An jenem Tag , da

du mir Treue versprochen * aus der ro¬
mantischen Oper „Hans Heiling 14 . • Marschner

Herr Broderseu.
3. Konzert in F-dur für Streichorchester , 2 ob- _

ligate Violinen und obligates Violoncell G. 1 . Händel
4. Lieder mit Klavierbegleitung:

a) Feldeinsamkeit . . Brahms
b) Winterweihe . j Rieb. Strauss

6. Vorspie^ zu^ Die Meistersinger ’von Nürnberg " Rieh. Wagner
I , numerierter Platz 5 Mk. ; II . numerierter Platz 4 Mk.

Mittelgalerie numerierter Platz 3 Mk.
Galerie rechts und links numerierter Platz 2 Mk.

Karten -Verkauf , täglich bis 3 Uhr Nachmittags am Kassen
bauschen an der Sonnenbergerstrasse , von da ab an der Tages
kasse im Hauptportal . _ . ,Städtische Kurverwaltung.
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flachtrag.
Wohnungen ete.

«fhlerfir . 60, Hth., 2 Zimmer.
*rl>Kücheu. Kellerp. 1. März
zu Denn. Näh. DorderhuaS, bei
D. Geiß. 8734

[leuiienstB s.
kl. 3-Zim. Wohnung zum 1. April
zu vermieten. 8616
st̂ -Zimmerwohiiung (3. Stock)*9 per1. Avril zu verm. Näh.
Zietenring 2. Part . I. 8697

rbkiter tri), schönes Logis
'*9 Bleichstr. 25, Hthp. 8711
HUVeinlicher Arbeiter erhält Logis

Heilmundstr 51, 3. H. 8709

Grosses Lager
mit Tor fahrt sof. zu verm. 8728

Wellritzstr. 19. Hof rechts.
Arheitamai 'Ki,

tHNiouatSfrau für dreimal in der
Woche gesucht 8721

Dambachtal4. Part.

Hausbursche
sof. gesucht. Friedrich Echemeuau,
Bäckerei, Dotzbeimerstr 60. 8716

MMer
KoifeegrogisniJ.Hösterei
sucht für ihre gm eingeführie
Kundschaft sür Wiesbaden einen
rührigen
n j i j j i
Merttr.

Nur solche, welche mit der ein¬
schlägigen Kundscha't vertraut sind
und den Artikel„Kaffee" ganz ge»
nau kennen, wollen sich meiden.
Off . unt. H. H. 8060 an die
Exved. d Bl. 8718

Mcht. Mädchen
^sür Haui- u. Küchenarbeir sucht
HoteIBalerRbein,Blkichstr.5 8730

io « nn «l Verkäufe

Hans in Dotzheim,
Ludwigstratze 5,

mit anschließendem Garten, 7 a
98 qm groß, passend für jeden
sFnbnverkSbesitzer, Droichkenbe-
fitzer und mich für Fabrikanlagen

!geeignet, ist zu verkausen. Näh.
beim Eigentümer Gustav Polz n,
Wiesbaden, Doübeimerstr.22. S723
$WJtriito«, po,. u. lack., gut ue-

arbeitet, sehr billig, auch
auf Teilzahmng zu verk.

Eeerobenstraße 18,
8722 vib . vark.

»Bälle !!
Reste

in Wollstoffen und Seide für
Blusen und Kleider paffend, kausen
Sie billig 8733
Schwaldacherstr. 30, 1., Alleeseite.

vallst. Berten, ovaler Tisch
zu verkaufen 87b6

Alvrechtstraße 33. 1.
tz»UHiahag.-Kchrel0,ctretär bi iq

zu verkausen 87.5
ErbacherstratzeI. 1 St . r.

^Leümunditr. 27, 1., gerragene9g Herrenkleideru. Uederzirher
billig zu verkaufen. 8719

KI. Gelfteinhanr
in sehr verkebrreicher Straße, zum

^Umbau von Löben geeignet, unter
sgünüige» Beaing,ingen zu verk.
Off. unt. Ll. 100 an die Expcd.b. Blattes. 8584

Verschiedene»
Crail Uan Kartenlegerin,
11UU nOU, Schachtstr.24. 3. St.
Sprechst.10- ln L— 10 Uhr. 7542

>fCine arme katholische Familie,
welche ein Liädchen dieser

sJ «hr zum Abendmahl geben läßt,
sbiltet edeldenkeade Damen um
eine Unterstützung von getragene
Damenkleidern unter der höchsten
Dankbarkeit. Nähere AuStunit
erteilt die Exped. d. Bl 8556

Sie finden
die preiswürbigstenHerren *n.

Knaben-
Snzüge, Paletots. Jovpen in nur
neuesten Mustern, sowie eine große
Partie Hosen, für jeden Berus ge»
«Rgnel, zum Preise von Mk. 2 50
4 , 6, 8, srüberer LadcnprnS der-
elb. nabezu d. Doppelte, bei 7330
Sandel , «Harftftraffc2*,I.

(fein Laden.) Tel 1894.

Ein Verräter am vaterlande, wer am
28.Zannar seine Wahlpflicht nicht treulich erfüllt.

ik du- 1>.
8764An Oo.MSkr des Knrgkrvcrdliiidrs dks

Bon einer Anzahl Herren ist Klage darüber geführt worden,

-atz ihr Name nicht unter unserem Ausruf steht, obgleich sie denselben
schon vor einigen Tagen eingereicht hatten.

Wie dieser Irrtum vorgekommen ist, läßt sich jetzt am letzten
Tage vor der Wahl nicht ermitteln . Es soll aber sofort nach der Wahl
geschehen nnd den betreffenden Herren das Resultat mitgeteilt werden.

Wir bitten aber herzlichst,

Die Herren werden es sich ja selbst sagen , datz es uns daran

gelegen fein mutzte, so viele geachtete Namen als möglich unter unserem
Aufruf zu haben und datz nur durch ein Versehen solche einflutzreiche

Namen ansgelasien wurden » wenn sie ZCtllg eingingen.

können aber nicht mehr gedruckt werden » weil der Satz aus technischen
Gründen gestern abgeschlosien und die Platten gegosien werden mutzten.

8770

u haben
Biücherstr, 22, 3. St, , b.

■>298

Masken-
perrücken

billig zu verleiden bei 7835
K. Löbig, Friseur,

Bleicbstraßc. Eie Helenenstraße.

Iwiebeln
S Pfund »7 Pf. 7583

Schwalbachmiraße7 1.

17n.
n.

offeriert zu Tagespreisen, event.
Abschluß, 3291

!! Il

IO

i Meiirga.d. laiber.

_ ■*
Lap eutraut Psd. 11 Pf., Sauer,
kraut Psd 8 Pf., Salz- und Ab-
brühbohuen 22 u. 25 Pf ., Voll¬
heringe. Stck. 6 Pf zu Hab. 7270

Frankcnstraße 4.
finD' n i tDeräclt ""
di-kr. Aufnahme

« . Mondrion . Hebamme,
»832 Walramstr. 97__
Ä .u enbl., be.u, irisch. äÜTÜnjT

zu vcrl. Heümundstr. 28,
Bdb., 3. Et r._ 8578

e-egan.e MaSkeiuoltümk zu
&  verleihe ». 85 12
_ Roth, Blciclistraße 14, 1.
rtl '»aätena»}uac für zerren u
»V » Damen bill. zu verleihen
8587 Kellerstraße5. 2.

MWlederverltöiifBr!
Größe Fastnaäu-Pruschei, Dtzd.
70 Pfg. Wellritzstr. 18, Lad. 8539

\ ab. Masken-Anz.
billig zu verk. Zimmermanunr 9,
3. l.‘ Anzuseden bis 4 Uhr nach¬
mittags. * 8597

Heg. rotlBid. Domo,
einmal gelr„ preisw. zu verkaufen
Wellritzstr. 18, Laden. 8 >43

Zigeunerin
3 Mk., Tirolcrin, neu, 4.50 Mk-,
2 Kirschen st6 Mk., Königin Louise,
Prcism., »eu, 10 Mk. zu verleiben
Bleichstraße>3, p. r. 83 2
^ »^ ehrerc neue elegante PieiS-und ander' MaSkenanz. als
Rud.. Täns , Tirol.. Bäuerin
Andalufferin usw., sowie Domino
u. Klowuan;. bill. zu verl. 8423

R ■uentbalerstr. 6, Hochp.

billig zu verleiben 7732
bei Tönaes.

_ Friedrichstr 9, 3, St .,
*,| | »et,rere Herren- und Damen-

Preis -Masken-Anzüge zu
verleihen 8188

Sedanstraße 5.

in günstigsten
Bedingungen:

U S.W.
in

Wiesbadens
weitaus grösstem
Kredithaus

Ceg. D.-Maske zu verl. 8563
Eltvillerstr. 6, 2. r.

1
22Michelsberg ,22

8756

C'leg . Maskenanzüge
zu verleihen. Rüger , Weilend»
straße 11.  8400

M

ijtiegantes feines Mark n!oirum,
Ev i mal getragen, zu verleiben
S da nstr. 1. pari. rechiS. *515

askenlouüm (Winter) v big
zu verl. 8664

_ Lebrstraße5, 2. Etage r.
VN.Maskenanz., Italienerin cder
Tr » Tirolerin, billig zu ver¬
leiben 86)7
Dotzbeimerstraße 98, Mtb. 1. 6t . I.

^ .leganrc PreismnSkc

billig zu verleiden. Näh. 8700
Adlerk'raße 50, I. rechts.

*ß  MaSk nanzuge, Houänoerin
&  und Algäuerin , billig zu verl.
Frankenstr. 4, 3. St lks. 8659

Bo los!neuer isheeoning
(Kautasier, zu verk.

18 Hochstätte 18
7936

Part
rt | >a«ien -ülniiug (Saiweizerin)

einmal getragen, billig zu
verl. Hellmundstr 3 >, 2 l. 8735
tHKrelSinaSke , Jägerin , zu v-rl.

Drudenstr 5 I. r. 8545

16 Stiftstrasse 16.

Heute Ringen:
I. Paar:

Frl, Wörter, gen. ieii
8«8«»Frl. Walter,

II . Paar:

Frl Jäschke, iisHotl von Slesieo,
8.8«van der Staaten, XelsHnil von Holland.

Ausserdem das reichaltige Vnri6t6 - Programm, welches
jeden Besucher der Reichsbahn zufriedenstellt.

Näheres siehe Strsssenplakate. 875

KmistNeH ^liiMspiete
Freitag , den 25 . Januar 1907

26. Vorstellung. 27. Vorstellung. Äoonn ment v

Im stillen Gähchen.
(t n̂aiit ^ 8 tr «vt)

Lustspiel in vier Akren von I . M. Barrie. Deutsch van B. Pagson.
Valentin Brown
Blades , Fähnrich
Spicer , Leutnant
Ein Werbescrgeant
Arthur Thomson
Jsabclla . . .
Susanne Throssell
Phoebe Throssell, deren Schwester

tSfiSSX)•*** :
Henriette Turnbull
Charlotte Parrat
Patty , Dienstmädchen bei Throssells
Harriet , ein junges Mädchen
Marjor Richards
Eine Dame . . . . w__
Ort der Handlung: 1. Akt: Wohnzimmer der Schwestern Throssell
2. Akt: Dasselbe Zinimer (als Schulzimmer eingerichtet. 3. Akt:
Gartenzelt im Offiziers-Kasino. 4. Akt: Dasselbe Zimmer wie im ersten
Akt. — Zeit der Handlung: Anfang des 19 JaarhundertS. Der 2.

Akt spielt l0 Jahre später als der erste
* » * Susanne Throssell: Frl. Auguste Scholz vom Königlichen

Hosihcaler in Kassel al» Gast.
Anfang 7 Uhr. Gewöhnliche Preise. Ende 9.30 Uhr.

Residenz -Theater.

Herr Malcher.
Herr Weinig.
Herr Perino.
Herr Zollin.
Clara Schneider.
Grete Vohwinkel.

* * *
Fan Doppelbauer.
'Frl . Santen.
Frl . Grosser.
Frl . Schwartz.
Frl . Eben.
Frl . Koller. '
Frl . Hoevering.
Herr Encke.
Frau Martin.

Dr. phil. H. Rauch.
Fernsprech-Anschluz 10,

Direktion:
Fernsprhch' Anschluß 49.

Freitag, den 25 . Januar Ivi »? ,
Dutzendkarten ungültig. Fünfzigerkarten ungültig.

Der Tanzhlrsar.
Schwank in 3 Akten von Wilhelm Jakoby und Harry Pohlman».

Spielleitung: Dr. Herrn. Rauch.
Kassenöffnung6.30 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.
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1b andere Gewitfenstragen

Landwirt ®, tleschäftsleat « »

Beamte , Arbeiter!
V . ■ _ . ' , , ' - . ' - f ’ v ; - , i / 't ■' f

l. Wer hat dm Liberalismus in Deutschland durch Reinsagm um seinen Einfluß gebracht? Die FreisinnigeV-lkSpartei im Reichstag.

2. Wer hat durch Wahlbiiudntsse mit dem Zeuirum und der Sozialdemokratie diese beiden Parteien
groß gemacht?

3. Wer hat sich selbst dabei zur Bedeutungslosigkeit heruntergebracht?
4 Wer bat die gesetzliche iFürsorge für den Arbeiterstaud in Gemeinschaft mit der Sozialdemo¬

kratie grundsätzlich bekämpft und die großen grundlegenden Gesetze(Kranken-, Unfall-, Invaliden¬
versicherung) abgelehnt?

5. Wer hat die gesetzliche Fürsorge für den Handwerkerstand(Handwerkskammern, Meistertitel,
Bauhandwerkerschutz usw) vonA bis Z bekämpft und abgelehnt.

6. Wer hat den gesetzlichen Schub des gewerblichen MtM -ndes überhaupt lgegeu Wucher,
unlauteren Wettbewerb, Schwindel im Äusvcrkausswcseu usw,) »ou A bis 3 belampst und
abgelehnt?

7. Wer hat die gesetzlichen Maßnahmen zur Erhaltung einer lebenskräftigen Landwirtschaft
(Landwirtschaftskammern, mäßiger Zollschutz usw.) vonA bis Z bekämpft und abgelehut.

8. Wer hat den Zolltarif, die unentbehrliche Grundlage für langfristige Handelsverträge zur
Sicherung von Industrie und Handel bekämpft und abgeleynt?

9 Mer bat dem Reiche iedesmal diejenige Friedenspräseuz des Heeres, die von der Heeresver¬
waltung und der auswärtigen Leitung des Reiches als unerläßlich bezeichnet war und die uns
bis jetzt den Frieden erhalten hat, abgelehnt?

0. Wer hat den Ausbau der Kriegsflotte bekämpft und abgelehnj?
11. Wer hat den Erwerb von Kolonien mit Hohn und Spott begleitet und alle Mittel zu einer

wirtschaftlichen Entwicklung der Kolonien verweigert?

12. Wer hat dem Reiche die Mittel zur ordentlichen Schuldentilgung zur Entlastung der Einzel-
staaten, zur Befriedigung der nachgewiesenen Ausgabebedürfnisse jedesmal verweigertr

*3. Wer hat deshalb die Regierung gezwungen, mit dem Zentrum Gesetze und dem Zentrum dafür
Zugeständnisse zu machen?

14. Wer läßt immer wieder dieselben Wahlgespenster über die Bühne huschen, um die Wähler
gruselig zu machen, wer entstellt die Tatsachen, verleumdet die Nationallcheralen und vergiftet
den Wahlkampf?

15. Wer hat es zu verantworten, wenn die dringend nötige Einigung des Liberalismus nicht
vorwärts kommt?

*6. Wer hat das Strafgericht verdient, das die einigungsfrohen liberalen Wühler am 25. Januar
vollziehen werden?

ssr s,« jfi .sw » tssrs & r»sä - s«
Wohlfahrt des Reiches bemüht gewesen, laßt uns in gegenseitigem Achtung »no ^ »erremnmg gen i
Sache piachen.
1 Wer dazu bereit ist, der wähle

Die Freisinnige Volkspartei bei den Wahlen von
1881 bis 1993.

Die Freisinnige Volkspartei mit schließlich 20 Mann
im Reichstag. 14 im Landtag.

Die Freisinnige Volkspartei im Reichstag (1883,
1884 und 1889 ) .

Die Freisinnige Volkspartei im Reichstag ( 1879,
1897 und 1906 ) .

Die Freisinnige Volkspartei im Reichstag ( 1880,
1894 , 1896 und 1905 ) .

Die Freisinnige Volkspartei im Landtag ( 1895) und
im Reichstag ( 1902 ) .

Die Freisinnige Volkspartei im Reichstag ( 1962 ) .

Die Freisinnige Volkspartei im Reichstag von 1874
bis 1905 . ■.. . -V“' "TT

Die Freisinnige Volkspartei im Reichstag von 1889
bis 1906 . / ■

Die Freisinnige Volkspartei im Reichstag von 1885
bis 1905.

Die Freisinnige Volkspartei im Reichstag seit 1879.

Die Freisinnige Volkspartei im Reichstag,

Die Leitung der freisinnigen Volkspartei im 2. nass.
Wahlkreis. ,

Die Leitung der freisinnigen Volkspartei im 2. nass.
Wahltreis.

Die Leitung der freisinnigen Volkspartei im 2. nass.
Wahlkreis; . „ , • • • , ;/ ■ \ *

Bartling
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Hn unsere Mitbürger!
richten wir vor der Wahl noch ein kurzes Wort, um unserer tiefen Entrüstung über den natioualliberalen Wahlaufruf Ausdruck Zu êben. Mit
Entrüstung weisen wir den Vorwurf zurück, als ob die Abstimmungen des Zentrums durch schmachvolle Zugeständnisse halten erkauft werden
müssen. Der Vorwurf trifft nach Art der Bassermannschen Angriffe eigemlich nur die höchsten Stellen im Reich, die solche Zugeständnisse machten,
und gerade im nationalen Interesse weilen wir deshalb dieselben entschieden zurück. Was hat denn das Zentrum für Bedingungen gestellt? Bei der
Tarifvorlage verlangte es die Zurückstellung einer Summe aus den erhöhten Lebensnuttelzöllen, um damit eine Witwen- u. Waisenversicherung
den Arbeitern zu ermöglichen; bei der Flottenvorlage verlangte es, daß die Kosten nicht von den Ninderdemitteiten getragen würden, lind das
nennt die Partei der Kapital siet schmachvoll!

Wr weisen es noc.unals entschieden zurück, daß das Zentrum die Mittel zur Wahrung der nationalen Ehre versagt habe. Sogar
Herr Dr. Bodewig in Biebrich sollte wissen, daß die im Nachtragskredit geforderten Summen im wesentlichen bereits verausgabt waren; sie konnten
.also garnicht verweigert werden. Die Anträge des Zentrums hatten also nur den Zweck auf grössere Sparsamkeit der Verwaltung hinzu-
wirkcn, die dochz. B. an Tippelskirch große Summen verschleudert hatte.

Wir weisen die Behauptung, daß unsere religiöse Ueberzeugung den Liberalen unantastbar sei, als eine Unwahrheit zurück, und beziehen
uns dabet auf die Rede des natioualliberalen Parteisekretärs Anding in Cronberg, „daß das Verhalten des Papstes Leo Xlll. jedem echten Deutschen
die Schamröte ins Gesicht treibe". Mit tiefster Entrüstung weisen wir den Versuch zurück, die Sozialdemokratie dem Zentrum gewissermaßen
an die Rockschöße zu hängen. Das ist gerade hier in Wiesbaden eine empörende Verleumdung! Wir fragen: Wer hat denn hier und im Rhein¬
gau praktisch irgend etwas zur Bekämpfung der Sozialdemokratie getan, außer dem Zentrum und dem katholischen Volksverein?

Dagegen fordern wir alle Stände, die in dem Wahlruf erwähnt sind, auf, recht genau die gewohnten Versprechungen zu lesen und auch zu
behalten, die ihnen dort gemacht sind. Wir werden sie bei den nächsten Wahlen fragen, welche davon gehalten sind.

Dem nationalliberalen Jugendverein aber antworten wir: Antinatinational, das heißt undeutsch, sind vor allen Dingen diejenigen, die unser deutsches
Volk konfessionell und politisch zersplittern, die unsere Jugend zur Verbrüderung mit dem Umsturz verführen und dadurch bei uns russische Zustände einführen

'wollen.
Nur in einem Punkte dringt das eigentliche Ziel, um welches es sich für die Nationalliberalen handelt, durch, in dem Schlußsatz des Aufrufs, wo der

Kampfruf ausgestellt wird:
„Vorwärts zum Sieg für die nationalliberale Partei !"

Wir halten dagegen an unserem stolzeren Wahlruf fest, daß wir einstehen wollen für unsere höchsten Güter:

Für Icligimt uni»fafrrkni),
deshalb Wähler

Der Vorstand der Zentrumz-wahlvereim.
8658

Mitbürger!
Die Entscheidung darüber, ob über unsere Stadt Wiesbaden die rot-schwarze oder die

liberale Fahne wehen wird, liegt in unserer Bürgerschaft! Die Augen von ganz Nassau
find auf uns gerichtet. Jeder erwartet, daß man in Wiesbaden seine Pflicht tut. Ihr wißt
was auf dem Spiele steht. Die Siegeszuversicht bei den

entschieden Liberalen
ist ehrlich, gewaltig und groß. Die Siegeszuversicht im Lager Bartlings ist mit jedem,
Tage bescheidener geworden. Man will Euch nun in letzter Stunde

Angst machen!
Man wird noch im letzten Moment mit den bekannten Wahllügeu kommen und Euch

verblüffe» wollen. Euer Entschluß sei aber schon heute fest und unerschütterlich gefaßt,

wählt vr . Alberti!
8739
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Vieser Tage
wird ei» Po 'en dauerbaster wichs-
leberner Schul» für Herren, Damen
u. Kinder in schöner Ausführung
u. Ia . Boxkalf- u. Chevreaux^
Stiefel billig verkauft ' 050

nur Reunasse SÄ . 1 St

!r„ü6l!
Warenzeichen 85252. Bestandtl.
Flor Antbemid nobil japon.
pulv. sbt. steril. (.Japan «dl.
Romey pulv . und steril ) . Zu
haben : Engros u. Detail , Apoth
Otto Siebert , Marktstr . 9 48|2

Sicco — m. 6. H.

Patent»
Kronen»

haemalogen
(Kronacmalogen),

anerkannt beste deutsche Marke,
Borj'inUd) bcwädrt bei

Blntarmut , Bleictisucht,
Schwächet n 'tändcn

Dem Hommclffchcnl edeutcnd
an wirksamen Stdfsen über¬

legen. 3203llirei! Merlrei!
Preis pro Fl. 2 00 M., 3 Fl.

5.25 M.
NB. Man achte auf die rote

Siegelmarke: Deutsches Reichs¬
patent.

Fabrikant : Sicco , ®. m.
b. H., Berlin W. 35.

Reise-Koffer, L »....
Kaiserkoffer, in bekannt guten
.Oualüäten. sowies mll. Sattler¬
waren u. Siucksäckc. Schulranzen
re. werden billig verkant . 7317
Nur Reugassc 22 , 1 El . hoch

Kein Laben.
i Wie Dr . an cd . ISair voinAsthma
.sich selbst u . viele dund Patienten
heilte," lehrt unentgc.tlich dessen
lSchrift. 32.2

Coutag & Co , Leipzig.
Opel-

Nähmaschinen w gen
Ladenmietcersparnis

kaufen Sie enorm bin
bei 6983

Friedrich Mayer»
Rheinstraße 48.

u . Hau .leiden , alte Fälle, best,
mit bestem Erfolge. Kein Oueck-
fllver Diskr. Bebandl. 8045

IM Dressier,
Vertreter der Nalurhedkunde,

r-frlEiiriMnD4. ,
10—12 u 4 —6 Ubc

Regenschirme,
nur tadellose Ware, nnk 10 —15
pCt . Rabatt so lange der

Vorrat reicht.
Fritz Strensch,

Ktrchgane 36 8487M —KarlöiiBln.
20 Waggon Stroh IN Bail, gepr,
10 Waggon Speisekariofseln, div.
Sort .. 20 Waggon Futtcr-Kar-
tosfeln de. do., 20 Waggon Brenn-
kartofseln do. do.. lies, franko jco.
Bahnst, C. A. Schmidt & Cor.
Schwcmsurt a. M. Telphonrus
llir 304. 605/4

Keller-, Vau-
und

Doppel pumpe
leibweisc zu baden 3250
Wellritzstrasse 11.

Berlitz
School

Sprachlehrinsi.
für Erwachsene

1.
9604

um die sich niemand kümmert, aber
gerne besucht sein möchten, we den
freu blichst gebeten, ih c- Adressen
jcfjriftlid) ins Christi. Heim. Herder,
straße 31, p. 1. zu senden. 7165

w> GlaS. üiaruui:
VililluCl Alabast., sow. Kunst-
gegenstände aller Art (Porzellan
jcuersestu. im Wasser baltb.) 4883

lt bimcitn . 2niitnuia') 25rindevsärge
von 4 Alk. au 9177

Grone Sirge billigst
Klein , Piichclsberg 8.

Telephon 3490

Darnerrbiliderr,
per Dtzd. I M. Frauen Schiuz-
Artikei. per ' /., Ttzd. 1.75 M.

(lauuiiiArtikel
(Pcsaß und Pemrien) von2 M. an,
gesetzl. gesch und ärrt. «mvsohlen,
empfiehll die Parfümerie- und

Toiletie-Arrikel-Handlniig von
VV. Sulzbach!

, Bärciistr. 4._ 3647
Wer feine Iran lirii
hat und vorwärts kommen will,
eie Buch „lieber die Ehe", wo z»
ziel „Kindersegen-, 1'/, M. Nach-
vahme. Siesta Verlag Hamburg
nr . 28, _ 3254
Bachr Ehe»’Ä
39 A dild., statt M. 2.50 nur
M. 1.—. Preisliste über int.
Bücher gratis. 91. Oschniau»
KonstanzD i.56._ 902/105

Knzündeholz,
fein gespalten a Ztr. Dkk. 2.20,
Brennholz a „ „ 1.20

frei Hous.
Heinrim Bei,^, „,.1,.«
Fortwähreud frisches

Hasen»und»«
Rehragout

ptt Pfund 5 1 Psg ., bei

E.Petri,W» e\l_
E cktra -Kev'n ze» brennen
am hellsten-
Beim Gutz

wenig be¬
schädigt ,her

_ _ Dutzend 50,
75 .85,1 10 Jf>iet :C. i £ ttliler,
Trog ., Manritiusstrasjc ._

Billige herzen

Bigig! Billig kNeue Möbell
1- u. 2-tÜr. Klciderfchr. 18 u.

38 M,, Veriikos 34 ». 50 M..
Sosas 28 u. 35 M., Kommoden
20 u 23 M„ Taschendiwan 40
u. 55 M., Küchenschr. 28 u. 36
M . Kuchenbretter 5 u. 8 M.,
Tische8 u. 12 M., Anrichtebrett.
5 ». 8 M., vollst. Belten 48 u,
75 SUl., Rackttiiche5 u. 8 M.,
eis Bettst 5 M-, Sprungr. 20 M.,
Deckb. 12 M.. Male. 20 M Auf
Wunsch Teilzah nng. >163
_ Umnfe'ibraäc 19. vark
Jatlfi » * b. B.utstock, Diiciimint
2r)U| t Hamburg, Rentzclstraße 90

135 990

Plissä-Brennerei,
Langgsffe 19»2-
7439  Johanna Kipp,
ArrzünDehoiz,
gespalten , ä Ctr . ‘.2.40 Dl ?.

Brennholz
ä Ctr 1.40 M 7536

liefern srci ins Haus

Kehr. Neugebauer,
Tampf »« chreiiicrci.

Schwalbacherstr. 22. Teif. 411

Friedrichstr . 13.
Siels Selegenfieilsiafe in
komvl Schlaf - , Speise -,
Wobn - und Kiicheu-Einrich»
tui ge» einzelneM.bel, Berten,
Spiegel u. Polstcrwaren in großer
Auswahl, zu ken allerbilligsten
Preisen. Großes Lager in
Geldschränk lien zu Fabrik-
preiseu . 7605B. Levitta,

Möbelhalle.
Televbon2-67. Fnedrichstraße3.g

Amerik.

Korsett-Salon
A. Mcrkci,

25Sützenhofftr.2>
Ecke Langgaffe.
Große Auswahl

in

Vall-Korsettr
in allen Pr iSlagen. 7604

Ferner sehr billig:
Horseiis aas lies Wie.

hohbütteu»
rund ii. lang. ch. mit Holzdedel,
kleinere und mittlere Größen, a
zuqeben bei 8343

F. Töormaun, Riehlstraße 23.

IlällMn §8- Verkauf
nur so lang' Vorrat.

Aus einer

Konkursmasse
herrübrcnd u. anderen mehr kaufte
ich größere Posten Herren- und
Kilaben-Auzüge, Palelots, deren
Preis >5 - 45 Mk. war, jetzt zur
Hälfte des früheren Ladenpreises
E>n großer Posten Joppen, Capes,
Hosen, Schuljoopen in sehr großer
Auswahl zu jedem anueblnbaren
Preis. Za. 300 Knaben-Anzüge,
früherer Preis 6—20 Mk., jetzt
dedcuiend billiger. Ein Posten
Havelocks, deren trüberer Preis van
10 40 Mk. war, jetzt3- ,2 Mk.

Nur Neugasse ll  1.St,
viS-a-vis der Eiseubandtuna des

Herrn .stink iraff. 7194
Influenza , ' Bronchial-
XJ katarrh , Keuchhusten,
Heiserkeit , Atemnot , Bcr-

schleimung , Auswurf.
Trinken Sie morgens und abends
den Tee „Opsi " (Herb, Glysd.)
Der Erfolg wird Sie überraschen-

Packer 50 Ps. 1212
Otto S .ebert , Droaerie.

ÜHi usw.
sinden sic billig und gut 7290.

J Markistraße 12, bei Sväht.

70 Meier prima Gummi chlauch
(25 mm Uchte Weite) im Ganzen,
oder auch geteilt, zu jedem an¬
nehmbaren Preise abzugeben, Näb.
hei 8639
E. Förstchen. Scharnborststraße 6.

Aneikannr
sachiuäiin.
Reparatur-
Werkstatt.
Preise

billig.
Gr. Laaer

in Uhren , Gold-
Sllderrvarc » u,

optisch. Artikeln.

Schuhwaren
staunend billig. Seltene Gelegenheit.

Ueuglisse 22,1 Stiege.
7473Strin Laden.

8isile«4arli,
sowie alle

13
in einfacher und vor¬
nehmer Ausstattung
fertigt schnellstens an

Buchdruckerei des

Wiesbadener
General-Anzeiger

0_ __S

J  Trauringe7752
werden nach Maß angefertigt.

Paul Jiintsch,
3 fkankbrnu '' ustraste 8.

4ißiifi:»jiauoriimu
Nhein strafte 37,V

unterhalb des La seuvlabeä
Ausgestellt vom 20. bis 26. Jan

1907.
Serie I.

Der herrliche
Kurort Baden bei Wim

Serie II . _ >
Zweite int .reff. Reift

in Indien.
Täglich geöffnet von morgensW

bis abeno- 10 Uhr.
Eine Reise 30. Seide-pieKen45 Pil -i

Schüler 15 u. 25fPi i. " !

Qruatlslüelc - und Hypotheken »Markt

Grundstück- Verkehr.
JLngehote.

Die iimiiobilicn- mib
. von

jj.&C. Firmenich
Hellmundstr. 53 , 1 . St . ,

empfiehlt sich bei Au» u. Verkauf
von Häusern, Villen, Bauvlätzen,

Vermittelung von Hypoiheken
u. s. w.

Eine Villa. Näh- des Waldes
und Haltestelle der eiektr. Bahn,
mit 2 Wob»., jede 4 Zimmer,
1 Kücheu. Zubeh. u. eine Wohn,
von 2 Zim., 1 Küche u. I. w,,

lschön angelegt. Garten, Terrain
;ca. 33 Nmeu, wegzugsbolberfür
58 000 M . zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
! Heamundstr. 53.

Sin noch neuer Hans mit
iBorderh., 3x4 -Zim.>Wodn., Hlh.
.2-^2- u. 2 <1»Zim.-Wobn. mit
Bad, Balkon usw. für u05 030 M.
mit einem Ueberschußv. 2100 Mk.
zu verk. d.

.> & € ■Firmenich.
Hellmundstr. 53.

Ein schönes, neues Haus mit
im pari. 3 Zim. und Lade», sonst
jede Stage mit 3 u 2«Z.-Wohn.,
Elb., Stallung , Remise, und 3
Wohn, von je I Zim. und Küche,
für 76 000 Ist. mit einem Uever.
schuß von 900 M. zu verk durch
; J . & C , Firmenich,

Hellmundftraße 63.
Ein kchöner HauS in Srben-

heim, gute Lage, m. 3 Wohn, von
je 2 Zim. u. Zudeh. u. 3 Wohn,
von je 1 Zim. u. Zubehör, für
25 000 an. mit 6000 Anzahl, zu
verkaufen durch

J . & C. Firmenich,
$1, Hellmundstr. 53.

Ein Haus, mellt. Stadtteil, mit
im Souterrain Laden u. Laden-
zim, jede Etage zweimal 3.Z,m.»
Wohn., groß. Ho', kl. Tonahrt,
für 88 000 M. zu verk. durch

J . & C . Firmenich,
Hellmundstr. 5 >.

Eine Villa mit 2 Wohn. v.
je 5 Zim. u Zubeh.. Nähe de?
neuen Bahnhofs, we.che sich auch
zu Bureauzmecke» eignet, mit ca.
50 8kUi Terrain, s 1-0,000 Mk.
zu verkaufen d.

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Verschiedene renta le Häuser
mit Läden und Äcschästen im
westl. und !üdl. Stadueil in rer-
schiedenen Preislagen, lowic ein
HauS lllähe des ilochbr. mit zwei
2öd-n u. schönen Wobnunge» für
115 000 Mk. zu verk. b.

j & O. Firmenich,
Hellmundstr. 53,

Für Gärtnerei u. Geflügelzucht
u, f. w, geeignet sind ca. 4 Morg.
Wiese mit fließendem Wasser, die
Rute für 55 M„ sowie eine
Wiese ebensallS am fließende-
Wasser ca. 3'/, Morg. groß, die
Rute sür 120 M. zu verk, d.

J . &C . Firmenich,
Hellmundstraße 53.

Ein neues HauS, Rähe Riedern-
Hausen mit 3 Wobn. von je 3
Zim. und Zubeh, schöner Garten,
Terrain: 30 Rut.. f. 18 001 M.
zu verkanten durch

J . A C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein kl. Wohnhaus m. 2W °hn-
von je 2 Zim. » Zuieh , großer
Garten mit ea. 40 Hochstämmen,
viel Zwergobst, Erdbeeren usw.,
Terrain : 83 Rut , sür Gärtner,
auch als Lagerplatz sür große Ge¬
schäfte passend, sür 32 000 M. zu
verkausen durch

J . A C. Firmenich,
H-llmundstr. 53.

Eckhaus.
Mitte »er Stadl , zuin Umbau ge-
eigne». lebt gute Lage wo sick)
Gastbaus oder Hole! ernchl n läßt,
felr vafsrnd für Bierbrauerei od.
Weinaroßbandlg.. trankbeusbalber
vreiswurd g z ^ verk Ofl. u. H.
O 7857 an d Epv. ° Bl 78 .7

Bauplatz
sür Etagen-Billa an der Aariir..
sofort zu verk. Näh. RheiNiir 71,
Bureau. 11 —12 Udr. 7553

njrtrtJl Haus mit 1600 M.
mUIm.  Ue erichuß. totort
zu verkausen 31. durch 5303
SB. Karl, Schulgasse7. Tel 2"85

0 ebr günst.gel. Bauplatz. 42Ruten bei Riederilhautcu
(Taunus), Räbe hübscher Lillas.
fließendes Wasser, 5 Min. v. der
Station kranheitshalber billig zu
verk. Näh. T . Jacobi , Priv..
akiederndaulen. 4582

Fl ) t fl in der vorderen Walk»
'VlMI * mühistraße nebst Bau¬
stelle zu verk. Räp. Bandura au.
Rheinstr. 71. _ 4570

HauS Biedricherstraße14
/V  in Dotzheim mit Scheune u.
Stallung sür 10 Pferde ist zu
verkaufen. Näheres in Dotzheim,
Neugafle Nr. 12. 80dl

am Rhein, hochreniavel, rill . z. vk.
Off. u. I . I . 8350 an die

Epped. d Bi. 3650

FLühauS nächst Zenirail ahnho».
s. Holei-Siestauranl oder zum

Brechenv. Läden geeignet, alters
dalb, zu vk. ünz. M. 40 - 50000.
Näh. u. I . W. 7513 an  d . Exp.
dies Blaites. 756.

/Lin Haus m. gutgeb. Ko onialiv..
™  resp Epezereigeschäft biUi.i
zu verkaufen. 8543

Üdolsshöhe.
Zn Herr!. La-ic Wiesbadens

Villa.
7 Zimmer, Diele, Bad, 3 Man-
sarden und allem tonst. Zubehör,
unter iehr günst, Bedingungen zu
verkaufen.

Seliene Gcleg iiheit.
Preis 48 04) Mk,

Off. u. 5D!. O, 5386 an dic
Exved. d. B!. 5388

Häuser in Dotzheim, gut ren-
tabel, nähe neuem Exerzier-

Platz. einzeln ob. zus. hiluiigs-
haiber billig zu verk. Zu crsr. b,
Vonbausen, Dachdeckermstr. 5089

Än der Stäbe Wiesbaden ich.
HauS mit Weinwirtichast

günstig zu verk. ob. aus Grund¬
stück od. kl. HauS zu vertauschen.

JCff. u. H. I . 7662 an die
Epped. d. Bi. 7662

Hypotheken - Verkehr^
Angebote,

Billa,
vordere Walkmüblstraße zu ver¬
kausen. .Näheies Rheinstraße 71,
Bureau. 11- 12 Uor. 7552

Haus, llkähe Dvtzh<im, ge-
sundcste Lage, mit Laden, bei

kleiner Anzahlung sosort zu ver-
kaufen.

Offert, u. R. 8496 an die Exp.
v « l. 8496

Mseiti!
einer Villa

in Miltenberg a. Main.
Sl»s der Penscleru. Cob itz'schen

Konkursmasse habe ich die neuerb
koms. Billa am Grauberg 5, enth.
9 große Zimmer K„ mit hübschem
({Janen, nahe am Wald und nabe
der Stadt gelegen, u. pralytvoler
Aussicht, erworben und für Mk
ÜXMM) wieder zu verlausen.

Räberes brieflich. 27,103
Rnvols Hüttich,

Milten eea a. M.

M»ea!!it.ndarlehne auf Teilruck ade,
£*r Dienstmuiioncn. alle Bauk-
aeschäfte koulaiit durch Beamte-i»
bank. Anfragen mit Niückporto
sah B. G. 066 an Haasenstein u.
Vogler Zl.-G.. Ber in W 8. 60/3

Geld gibt
event. ohne BürgiÄast, Rück-
zabiUNg nacki Uebereinkunst,

MiltclhunS . Berlin, 3195
Aldrechtstr II . ffiiickp erbeeen

27- 28 Vst» Mk.
find in g Lage zur 2. Stelle
43/4 vCt ., sowie 10 000 Mk auch
in näckster Umgebung auszul ihen
durch Lud, Winkler, Babnhof-
straße 4, 1. 8i74

auch gegen bequeme
4-* V Ratenzahlungverleiht

diskret und schnell zu loulanten
Bedingungen. SeibstgeberC . A.
Winkler , Berlin W. 57, Man-
steinerstraßi 10. Glänzende Dank¬
schreiben. 2977
^ILtzer bar Geld vrauchi w.noc

sich verkraueuSvollan C.
Gründler, Berlin IV. 8. Friedrich-
straße 196. Anerkannt reelle,
schnelle und diskrete Erledigung.
Raicnrückzahlung zulässig. Prov.
a. Darledn. Äiückp. erb. 3/32

!ck Ourl̂ hvu, 5 pCt . Zinsen,
111 Ratenrückzald . Selbstgeb.

Diessner, Berlin 69, F ' ied’ich*
stras -e 242. Rüc kporto . 70 56
q̂ ypotaeken • Dartcven , i-

-̂ppokh.. vis »8 d. WerteS,
Käufer, Teilhaber, sowie Kom¬
missionen aller Art des. schneusteus
Scy erih, Gneitenaustr. 7 v. 7240

Tnrietzeu
direkt vom Bankgeschäst geg. Dcr-
piändung von Lebensversich-rungs-
abschluß und Hypotdeken beschaff,
BankoertrelerA. Bade, Wiesbaden
Rudesheliuerür 23. 57̂

Sei Saul
«Lee

veteiligung
grd»!«Vorsichtr

«Irkllcb reelle Angebot« ««rtäutlKl»"
hiesiger und auswärtigerSercnanv»
SewrrdeSetriebe . Lins-, « erevat» -.
Tabrihsmndstäcke, eSter . Ulll**1'!?:
u. CellbabcraesBcbe ieder Bit Hnitn
Sie in meiner reichhaltigen0ttertenur>»
die jedermann bei näherer Sngav« «
aiunschcs vollkommen kostenlos z«*
sende. Bin kein Usent , nebroe
keiner Seite Pr«vision. 210
e .Kommen nacht. Köln a/Rh-

Kreuzgasse8, l

Hypotheken - Gesuche
S? »f8- l Stelle
>2. SSKpS . 49.000 Mk in best.
Lage liier (50Proz . der feldgerichl.
Taxe) u. 4i>000 Mk.. sowie zur
2. Stelle 30 600 Mk. (nur 76 Proz.
der feldgerichil Taxe) u. 27 000 M.
vorzgl. Aula e 5 5 Proz. Näb.
kostenfrei durch 8475
Lud Winkler. BabnHofstr, 4, l.
S't K*tx .eihl einem jg Ehepaa

100 M. geg. gute Zinsen
und Sicherheit, Off u I . W
3519 an die Exp. d. Bl. 8542

12- .
bis 1500  Mk ..
Eoppelte Sich-rh-'t. -°.
duf 5 Monate gegen gute .8 ,
aesucht Off. u. Z, 3880 «n
gxpcd. d. Bl. _ - ar
Fluche »er " April l00 00o Dhnnf 1 finnntbeft. flUf
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Ihr seid vor eine Neuwahl gestellt. Wir schlagen Euch als unseren Kandidaten vor:

Mizrat ÖL RIDCFti , Wiesbaden.
Er ist Euch seit Jahrzehnten als der treueste Anhänger und als Mhrer der

freisinnigen Volkspartei
in Nassau bekannt. Ihr alle kennt ihn auch aus seinem Wirken auf den verschiedensten Gebieten des öffentlichen
Lebens. Ihr kennt ihn als vertrauenswerten Menschen, als aufrechten Charakter, als den treuen und verständnisvollen
zreund und Mrderer der Interessen des werktätigen Volkes.

Er wird für die Bestrebungen des entschiedenen Liberalismus, für Befestigung der nationalen Einigung
Deutschlands, für den Kusbau der politischen zreiheit und für die Wohlfahrt des gesamten Volkes eintreten.

Er wird gegen einseitige Interessenpolitik, die dem Gemeinwohl zuwiderläufr, ankämpfen, insbesondere gegen
eine falsche Zoll- und Wirtschaftspolitik, welche die Lebensmittel verteuert, die minderbemittelten Volkskreise schwer be¬
lastet und die Lebenshaltung der breiten Massen erschwert.

Er wird eintreten für einen kräftigen Schutz der deutschen Landwirtschaft, für Stärkung und Vermehrung
des bäuerlichen Besitzes und für eine den Zcitverhälmissm entsprechende Förderung von Handwerk und Mittelstand,
dagegen jede einseitige Begünstigung des Großgrundbesitzes und alle zünftlenschrn Maßnahmen, die dem Handwerk
nichts nutzen, ihm nur Kosten und Scherereien bringen, bekämpfen.

Zn Treue zu Katfet und Reich wollen wir mit unserem Randidaten einstehen für ßort-
schritt und Zreiheit, für volksrecht und Gemeinwohl!

Deshalb fordern wir Euch alle auf, am 25. Januar Eure Stimme zu geben dem Manne unftres Vertrauens:

Justizrat
Dr . Alberti , Wiesbaden.

Der wahlausschrch der freisinnigen Volkspartei.

Wiesbaden: s
,Äuerbach,  M ., Kaufmann.
Bücher,  Georg , Rentner. Bergas,  Dr . Justizrat . Rechts-

| anwalt und Notar. Brügmann,  Kreisgerichtsrat a D.
Baum,  Meyer , Metzgermeister. Baum,  Ferd ., Kauf¬
mann. B a er , S ., Kaufmann. B e r b e r i ch, Jos ., Rent-
ner. Baum,  Georg , Kaufmann. Berg,  Adolf . Blum,

§ Louis, Architekt. Bernstein,  Fritz , Kaufmann. Sen*
! ' der,  R ., Rentner. Brunne,  Fr ., Schreinermeister.

Br ahm,  Fritz , Architekt. Bücher,  W ., Rentner . Böh¬
ler,  C ., Bureauvorstehcr. Baum,  Seligm ., Privatier.
Baum,  M ., Privatier . Bremser,  Carl . Kaufmann,

ft ' B e cf, Phil ., Bureauvorsteher. Brück , Dr ., Arzt. B ecke I,
‘ Aug., Stadtverordneter. Buch , Hch., Kaufmann. Burk,
^ , Karl, Rentner. Brück , Karl, Direktor.
^ron,  Wilh ., Rentner. Cron,  Wilh ., Bankier. Conrad «,

Paul , Installateur . C r a tz C., Dr . .
v^ itt,  Hch.. Weingutsbesitzer. Dörr  A ., Damenschneider.
^ D i etz, Aug., Rentner und Feldgcrichtsschöffe.
Ackermann,  Th ., Rechtsanwalt. Erich , W., Rentner.

I Faust.  Reinh ., Privatier . Faust,  Reinh . Landwirt. Fink,
Adolf, Rentner. F i I l, Aug., Maurermeister . Fischer,
Louis. Rentner. Frees  Fr ., Architekt. F i eb i g, Gg.,
Lehrer a. D. Freund,  Karl , Glasermeister. Feix,
Joh . Phil ., Rentner. Fuhr,  W ., Schlossermeister. Dr.
Fleischer,  Arthur , Rechtsanwalt.

Güth,  A „ Rechtsanwalt. Grüncbaum , Gust, Gott¬
wald,  Fr ., Rentner. Glaser,  Chr . .Kaufmann. Gail,
Karl, Fabrikant. G öt t el , Phil ., Landwirt. G ö t t ei,
Reinhard, Landwirt. Gerlach,  Phil ., Schreinermeister.
Goldfisch,  Alfred, Kaufmann.

Hansohn,  Ed ., Schreinermeister. Hirsch, £>., Hoflief.
Hetterich,  Chr ., Glasermeister. Heymann,  Dr .,
Geh. Sanitätsrat . Häuser,  Carl , Sieinhauermeister.
H a en che n, Fr ., Privatier . Hirsch,  Wilh -, Weinhänd-
ler. Heß,  Max , Kaufmann. Haybach,  Adolf , Kauf-
mann. H e r r m a r»,n, Kurt, Kaufmann. H a r t m a n n,
Hch., Stadtverordneter. H a r t m a n n, Carl , Tünchermei¬
ster. Hartmann,  Wilh . Hildner,  Fr ., Architekt.
Heß,  S ., Stadtverordneter. H e i l h e cke r , Carl , Rent¬
ner. H o ep f n e r, A-, Kaufmann. Hertz , Reinhard,

Hotelier. Heymann,  Siegmund , Mühlenbesitzer. Heu-
se r, Carl. H e i m a n n, Dr . Phil. Adolf von Hagen,
Rentner. H a m m e l m a n n, H., Rentner . Holthaus,
Wilh., Rentner. Heymann,  Philipp , Landwirt. Hey¬
mann,  Ph . W., Bankbeamter. H,a h n, Ludwig, Maurer¬
meister. Hirsch , S . Heiser,  Louis , Rentner. Horn,
Louis, Kaufmann. H e ss em e r, Carl , Ziegelcibesitzer.

Jungermann,  Dr ., Arzt. Israel,  Emil , Kaufmann.
Jung,  L . D-, Handelsrichter.

Kretzer,  Aug ., Architekt. Kahn,  Julius . Kunz  Emil,
Kaufmann. K r i e ss i n g, «»Ant., Kaufmann. Kraft,
Wilh., Stadtverordneter . Kniese,  Hch ., Agent. Kim¬
me !, Wilh., Stadtrat . Kühl,  L ., Bureauvorsteher.
Kahn,  Daniel , Agent. Kilian,  Jo ., Reall-ehrer a. D.
Klenck,  C ., Dankbuchhalter. Kaesebier,  Hch., Bau¬
unternehmer. Kimmel,  Heinrich , Rentner. Kleber,
Moritz, Tünchermeister. Justizrat Ku l l m a n n, Rechts¬
anwalt und Notar. Kühn,  K ., Prozessor.

L a uOtto,  Rentner . Lehmann,  Ed ., Monteur. Leber,
Carl, Rentner. Lu ß he im er , M ., Fabrik. Löffler,
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I . Lyon , Wilh., Amtsgerichtsrat a. D. L ö w., Wilh.,
Stadtverordneter. Levi,  Carl , Buchhändler. Len die,
PH., Möbelhändler. & ,

Montpellier,  Wilh . Bäckermeister. Marx,  N ., Kauf¬
mann. M om be r g er, Aug., Kaufmann. M o os. Jak.
Kaufmann. Meyer,  Moritz, Rentner. Meyer,  Oskar,
Rentner . Mühlberg,  Alex , Ingenieur Malkome-
si u s, Carl, Kaufmann. Marx,  Ludwig , Renlne .
M omb e r g e r, Carl , Rentner . M e u r e r , Dr ., Augen-
arzt. Müller,  Adolf , Kaufmann. Metzger  Beruh .,
Weinhändler. M u l ot, F., Kaufmann. Melett  a, Hch-,
Dentist. Molla  t h, A„ Stadtverordneter . Morg en-
thau,  S . Mo  e glich,  Alfred , Redakteur. Maurer,
Chr., Tünchermcister. M ei st e r, Aug., Rentner.

Nassauer,  R -, Rentner . N eu g eb a u er , Wilhelm, Schre,-
nermeister. Neuser,  Carl , Schlossermeister Noll,
Carl, Rentner . Noll,  Siegmund , Rentner . Nikolay,
F. W., Bauunternehmer.

,Oberhei  m, Adolf, Architekt. _ . . „
Panthel,  Moritz , Buchhalter. P o t h s, C. PetmeckY,

Herm., Druckereibesitzer. P l e ß n e r , Dr ., Arzt.
.Ritzel,  Jac ., Spenglermeister. R ose n t h a l,Moritz,Kau !°

mann. Rossel,  Phil . Rosenthal  Dr ., Rechtsan-
walt. Rumpf,  Ed ., Kaufmann. R ° senthal  LoniS,
Privatier . Rosenheim,  A ., Dr ., Rechtsanwalt.
Rückersberg,  Rob ., Hotelier. Raidt,  Georg,

, sierer. Ruß,  Karl , Schreinermeister.
-Stamm,  Wilh ., Schlossermeister. Steitz,  H . I ., Rentner.

Schmidt,  Heinr ., Bureauvorsteher. S t e i n b er g,M .,
Kaufmann. Simon,  Julius , Kaufm. Simon,  Adolf,
Kaufmann. Schmidt,  Louis , Schreinermeister. S i m on,
Rudolf. Kaufmann. Schmidt,  L -, Architekt. Steib,
Reinh., Kaufmann. Strauß,  Adolf, Kaufmann. S ch° n
selber,  Ernst , Kaufmann. Scheid,  Ad ., Tapezierer.
Saueressig,  Fritz , Rentner . Strauß,  Benedikt,
Kaufmann. Simon,  Moritz , Weinhändler. Simo  n.
Louis, Weinhändler. S chw en ck, Wilh., Kaufmann.
Schäfer,  35 ., Glasermeister. Singer,  I . Kaufmann.
S i n g e r, M -, Privatier . Spitz , Carl, Stadtrat.

Thon,  Georg, Gärtnereibesitzer. Thon,  H ., Landwirt. Trog,
Herm., Kaufmann. Thon,  Wilh ., Stuhlmacher. ^ h on,
Chr., Stadtrat a. D . Thon,  Wilhelm, Nentner.

Ubl,  Louis , Privatier.
Veit,  Anton , Rentner . , , a1 „
Wagemann,  I . B ., Stadtältester. W e n ken b ach, Aug.

Rentner . We ste n b er g er , Wilh., Kaufmann. W ey ers-
Häuser,  Chr -, Kassierer. Wanger,  M ., Prokurist.
W eyg a nd t, Gg., Gärtnereibesitzer. We l s Hch-, Kauf¬
mann. Wolfs,  H -, Stadtverordneter . Wulf,  A -, Gart-
ner. W eyg a n d t, Theodor, Rentner.

x. ei g er, Karl, Rentner . Zeiger,  Theodor , Schreinerinei.
ster. Zollin  g >er , Karl, Schreinermeister. Zoll
mann,  E -, Ingenieur . Z a i s, Adolf, Rentner.

Biebrich:
B a u mgä r t e l, Carl , Stadtrechner a. D. Baus  ch, Hch.,

Realichullehrer. Bolz,  Ludwig , Stadtverordneter. Brei
d en b a ch, Wilh-, Landwirt. C or r i d a ß, Ludw., Stadt,
verordneter. Deus er,  Friedrich . .Kunstschlossermeister.
Donecker,  Hch -, Stadtverordneter . Draudt,  Aug -,
Stadtverordneter. Emmerich,  Carl , Schmiedemeister.
Dr . F r i sche, Paul , Fabrikbesitzer und Stadtverordneter.
Fröhlich,  Phil ., Kaufmann. G öd e cke. Adam, Uhr-
macher. Hammes,  Friedrich , Landwirt. Kaiser,  Wilh.
Ringofenbesitzeru. Stadtverordneter. Kleber,  Theodor,
Kaufmann. Knauf,  August , Photograph. Kunz,  Wil¬
helm, Schlossermeisterund Magistratsmitglied. Locke,

1 Carl , Schneidermeister. Löber,  Adolf , Dachdeckermeister
und Stadtverordneter . Marx,  Nathan , Kaufmann und
Stadtverordneter. Marx,  Saly , Kaufmann. M u cha 11,
Theodor, Dr ., Chemiker. Oppermann,  Julius , Dr .,
Chemiker. Otto,  Carl , Fabrikbesitzerund Stadtverord-
neter. Pl ei ß ner,  Otto , Kaufmann. Schenk,  Julius,
Architekt. S chö n, Wilhelm, Schlossermeister. S ch ler¬
ne  s, Heinrich, Tünchermeister. Stritt er,  Friedrich,
Rentner . S t r i t t e r , Wilhelm, Landwirt u. Stadtver¬
ordneter. Stroedter,  Carl , Fabrikbesitzer. Teich-
mann,  Curt , Kaufmann. W a I d m a n n, August, Reeder
und Spediteur. Walter,  Jakob , Schuhmachermeister.
Werner,  Jean , Kaufmann u. Stadtverordneter. Wink¬
ler,  Adam , Maurermeister u. Fabrikbesitzer. Wink-
ler,  Anton , Tünchermeister. Winkler,  Eduard , Tape-
zicrermeister.

Sonneuberg:
Abt,  Johann , Rentner . Abt,  Wilhelm , Bäckermeister. Bach,

Wilhelm, Schreinermeister. Bingel,  Jean M., Muh.
lenbesitzer. Christ,  Carl , Architekt. Christ,  Philipp,
Schreiner. Bach , Carl Phil -, Landwirt. C h r i st, A-,
Glaser. Dörr,  Carl Jakob, Landwirt. Dörr,  Ludwig
Chr., Beigeordneter. Hahn,  Georg , Landwirt. Hofel,
Johann , Wagnermeister. Jill,  Philipp , Schreinermei-
ster. Frey,  Wilhelm, Fuhrunternehmer. F i l l, Wilhelm,
Landwirt. I e ke l, Wilhelm, Steinbruchbesitzer. Lud-
wig,  D -, Dachdeckermeister. Marx,  Moritz , Metzgermei-
ster. Marx,  Julius , Metzgermeister. Neu mann,
Adolf. Kaufmann. N e u m a n n, August. O t t, Friedrich,
Glasermeister. Ott,  Carl , Glasermeister. Pfeiffer,
Wilhelm, Landwirt. Pfeiffer,  Carl , Landwirt. S ee l -
gen, Philipp, Polier . Stein,  Karl , Tüncher. Sch er e r,
Wilhelm, Schlossermeister. Treßbach,  Karl , Schrei¬
nermeister. Wagner,  Hr . Jacob , Zimmermeister. Wag
ner,  4 ., Philipp , Kaufmann. Wagner,  Philipp , Pfla
sterer. Wintermeyer,  Ehrst ., Landwirt. Winter-
meyer,  L . W-, Schreinermeister. Winter meyer,
Karl, Glasermeister. W i n t e r m eh er , PH. H-, Land
wirt.

Schierstein
D a ii ft e t , Carl, 3., Zimmermeister. Ehrengarth,  Will, .,

stimmermeister. Fritz , Ludwig, Küfermeister. Klump,
Heinrich, Holzhändler: Katzen st ein,  Lehrer . Löwen
tha  l , Ä., Metzger. Rapp,  Carl , Rentner . Seipel,
Heinrich, Landwirt. St oll,  Karl , Rentner. Strit-
t er,  Karl , Schreinermeister. Wagner,  Philipp , Schmie
demeister.

Dotzheim:
Pelz,  Karl, -, Landwirt. Fasig,  Anton , Schmiedemeister.

Heil,  Georg , Bürgermeister a. D. Klee,  K ., Maurer.
Nicolay,  K ., Maurer . Nicolay,  Friedrich Wilh. 2.,
Landwirt. Rossel , W. A. Rossel,  Friedr . Ludwig

Tüncher. Sommer,  Gottlieb , Landwirt.
Wilh. Landwirt.

Sommer,

Naurod: ,
Becht , August, Gastwirt. B echt, Carl 2., Landwirt. Nickel,

Peter, Tünchermeister.

Kloppenheim:
C s a i a s, Ludwig, Landwirt. E sa i a s, Wilhelm, DÄhlenbe-

sitzer. G o eb e l, August, Mldhauermeister. Kober,
Karl, Maurermeister. Kunz,  Karl 2-, Sanbtmtt. K u n z,
A., Landwirt. Kunz,  W ., Landwirt. M ey er L. I -,
Landwirt. Ritter,  Jakob , Milchhändler. Ritter,  L -,
Milchhändler. S che u r e r , Carl, Ziegler. S chm i d r,
Karl 1., Landwirt. Wink, L-, Maurer . Ziegler, Heinrich.
Maurermeister.

Bierstadt:
Diefenbach,  Wilh ., Fahrradhändler. 8 " und,  Wilh .,

Schreiner. F r a u n d, Hch-, Bildhauer. Frechenhau»
ser, Steinhauermeister u. Gemeindevertreter. H er z e r,
Julius . Werkführer. Hirsch,  Friedrich , Gärtnereibesther.
Hirsch,  Karl , Gartenarchitekt. Kilian,  Karl . Phil .,
Tünchermeister. Kaiser,  Karl , Pflastcrmeister. Klotz,
Chr., Glasermeister. Ritzel,  Wilh ., Ziegeleibesttzer und
Gemeindevertreter. Ritzel,  Hermann . Dr . med. See»
b« ns,  Arzt . Siegfried,  Bernh ., Gemeindevertreter.
Siegfried,  Georg . Seulberg er,  L ., 1., Landwirt
und Feldgerichtsschöffe. S eu l b e r g t x,  L ., 2., Landwirt
und Genieinderatsmitglied. Schmidt,  Fritz , Eartner.
S t e r n b er g er , L., Zimmermeister. S t r u tz, Wil¬
helm. Schräder,  Oskar , Buchhalter. Vogel,  Jakob,
Schuhmachermeister. Weyer,  Karl , Zimmermeister.
Meyer,  Wilh .. Maurermeister u. Gemeindevertreter.
Wink,  Ludwig , Maurermeister.

Rambach:
Frey,  August , Landwirt. Röder.  Philipp . Tun-

chermcister. S ch w e i n, L. Landwirt. S ch w e in.
Phil. K.. Maurermeister. W i n t e r m e y e r . Au-
gust, Rentner. W i n t e r m e y er, August, Landwirt.
Aug,, Rentner . Wintermeyer.  Aug .. Landwirt.
Wintermeycr.  W „ Landwirt. W i n t e r m e y er. W-.
Ziegeleibesttzer.

Lorch:
Germersheim er.  Anton . Dahlen.  Wilhelm Ernst.

Travers,  Adolf.

Wallbach:
Bücher,  Christian Aug. Bernhardt,  Christian.

Görsroth:
Fraukenbach,  Johann PH.

Sern,  Karl.
Niederauross:

Langenschwalbach:

Prinz,  Martin.
Oestrich:

Prinz , A.

Hattenheim:
Toll,  Max . G oss i. Karl W. S eim es. K. So l l, Ja¬

kob. Reß,  Balth . R e ß, Jakob. Schmidt,  Wilh.
Schumann.  W .. Ingenieur . Wilhelmi,  A ., Pro-
kurator a. D.

Rauenthal:
Winter.  August, Gastwirt. E schb a ch. Gärtner und Wein¬

bergsbesitzer.

Winkel:
Allendorf,  Joh . Andr. Beyerle , H. Herber . Ad.

Dr H öp p n er . M. Krayer , C. Krayer,  Hans.
Dtori  tz, Ludwig. Naß,  Adam . O hl .i g, Johannes.

Geisenheim:
Badior.  Joh . Burg eff.  Jos . Dörr,  Ludwig . Fie-

b i g, Wilh. Graf  jun ., Franz. D oe h l Beruh Ad.
Hartmann,  Georg . Klein,  Karl . Klein,  Peter.
Meckel , Fritz. Schmerr,  Jakob . Schlitz , Jean.
Schlitz , Karl. S chi e s m eh e r, Heinrich.

Johannisberg:
Bolle , Fritz. Erbach,  Wiih . Horn,  Karl . In n g -

Hanns,  Otto . H ot t e n r o t h, Valentin. Klein,
Joh Bapt. Klein,  Jakob . Klein,  Johann . Krayer,
Josef. Klöppel,  Wilh . Peter,  Hch.

Rüdesheim:
Becker,  Fritz , Weinhändler. Bruns,  Louis Engel-

mann,  Wilh . Espenschied,  Peter Karl. Espen-
schied , P . C. Frank,  Johann . Hartenbach , A.
Ittel,  I ., Hotelbesitzer. Müller,  Peter . Meyer.
Jak . Me ye r , M. O t t, K., Stadtverordneter. Jung,
Steph.. Rentner. Jung,  Anton Rentner. Inng,
Job . F ., Weinhändler. Jung,  Hans . N eu h a ns , A..
Kaufmann. Rothschild,  Karl . Sturm,  Eduard,
Weingutsbesitzer. Sieber,  Herm . Trapp,  Julius,
Weinhändler.' S o s se nh e i m er, I .,

Wehen:
Donecker,  Fried ., Fabrikant. D o n e cker , Justus G roß -

mann  1 ., 'Wilh. Großmann  2 ., Wilhelm, Landwirt.
Körner,  C -, Bürgermeister. Nassauer,  Alexander,
Metzgermcister. Presber,  Julius , Landwirt. Rau,
Aug., Beigeordneter. Schmidt,  Karl ^ Gcineinderechner.
Schneider,  Gottfried , Landmann. S n ei d e r , Fer¬
dinand, Wagnermeister. Schmidt,  Wilh -, Landwirt.
Wilhelmi,  Philipp , Kanzleigchilfe. Witt,  Adost,
Gastwirt.

Ncuhos:
Gros,  Adolf , Metzgermeister. Gros,  Wilhelm . Kugel¬

stadt,  Justus.

Ackermann,  Jul ., Pferdehändler. Voll , J - Ä-, Hoselie,
und Stadtverordneter. B a l tzer , Karl, Ziegeleibesitzer
Besier,  Friedrich ' Kurhalter. Bender,  Wilhelm
Schreinermeister. Blies,  August, Tapezierer. B a l tzei
I ., Chr., Kurhalter und Magistratsmitglied. Besier-
Georg, Kaufmann. Becht , Reinhard, Schneidermeister

Brauch,  Philipp , Fuhrunternehmer und Landwirt
Becker,  Gustav , Kassierer und Stadtverordneter. C on
r a d i, Karl, Kurhalter. Dietrich,  Hermann , Hotelier
Eschenauer,  Ludwig , Schmiedemeister. Eckel , H.

Landwirt. Fra -uz,  Paladin , Inspektor. Fuhr  I ., Alex.
Malermeister. F erg er , Theod. Gros,  Heinrich, Fuhr
Unternehmer. Geibel,  Heinr ., Kassierer. Herber-
C-, Goldschmied. Hild,  Eduard , Direktor. Herbei.
Heinrich, Hotelier. Hafer,  August, Uhrmacher. Her«
b e r,  Fritz , Tapezierer. H ä n l e i n , Ferdinand, Kauf-
mann. Heinzmann,  Ludwig, Kurhalter. Holzhau
s e r,  Wilhelm , Schuhmachermeister. Köhler,  August
Zimmermann. K atz , Hermann, Kaufmann. Kirch er,
Karl, Metzgermeistcr. K l em e n t , Otto, Malermeister.
Lang.  Emil , Bäckermeister. Lutz , Karl, Schreinermei-
ster. Marxheim er,  Justus , Kaufmann. Marx,
heimer,  Leopold , Kaufmann und Stadtverordneter.
Müller,  Charles , Friseur. Müller,  August , _Land¬
wirt Pfeifer,  Jakob , Hotelier und Magistratsmitglied.
Priester,  Wilhelm , Photograph. P h i l i p p i , Fried-
rich, Badhausbesitzer und Stadtverordneter. Raidt,
Fritz. Rosenthal,  Viktor , Kaufmann. Roos,  Leo-
pold. Weinhändler und Stadtverordneter. Roos,  Max,
Kaufmann. Roos,  Abraham , Hotelier Ries,  Rem-
hard. Gastwirt. Roller.  Adolf , Schuhmachermeister.
Scheuermann,  Gustav , Knrhalter. Strauß,  L >a-
lomon, Kurhalter. Stern,  Heymann , Kaufmann.
Schneider,  Jakob , Schneidermeister. Schwaiba  ch,
Ludwig, Tünchermcister. Schneider,  Wilhelm , Kauf¬
mann.' Westerburger,  Wilh ., Fleischbeschauer. Woll-
ner,  Wilhelm , Glasermeistcr. Wagner,  August , Ho.
telier. W öl l er , Emil , Holz- und Kohlenhandlungund
Stadtverordneter . Wagner,  Friedrich, Konditor. Wal-
deck,  Hugo . Woll er,  Wilhelm , Sägereibesttzer, Mit-
glied der Handelskammer.

Hansen v. d. Höhe.
Besier II ., Phil . Karl. Landwirt. Friesing,  Johann

Ehr., Gast- und Landwirt. Schmidt,  Phil . Schmiede,
meister und Landwirt.

Langevseifen.
Dick , Gottfried, Gastwirt. G o h l , Philipp, Gast- und Land-

Wirt. Go hl , Christian, Landwirt. K lös,  Christian,
Landwirt. Schneider,  Johannes Emil, Landwirt.

Ramschied.
Presber  VI ., Philipp. Landwirt. P r es b er , Johannes,

Landwirt. Walther,  Karl , Landwirt. Walther,
Georg, Landwirt und Schmiedemeister. Walther II,
Philipp, Landwirt.

Kemel.
Voll,  Konrad , Landwirt. Kahlmann.  Philipp . Land¬

wirt . Schulz,  Martin , Kaufmann. Strauß,  Selig-
mann, Gastwirt. i

C h r i stm a n n, Heinr.

Schauß,  Friedrich.

Limbach.

Ehrenbach:

Orlen:
Nickel,  Adolf , Kaufmann. Schauß,  Karl Wilhelm.

Strinzmargarethä:
Klein.  Wilhelm . Schmiedemeister.

Hnpperk.
Hciborn,  Jakob , Landwirt.

Breithardt.
Becker,  August , Schuhmachermeister. Bender,  Kart,

Kaufmann. Höhn,  Karl , Ziegeleibesttzer. Ohle-
macher,  Wilhelm , Landmann. Martin,  Adolf . Zun°
mermcister. Schmitt,  Georg , Bäckermeister. St oll.
Karl, Metzgermeister. Wenz,  Wilhelm, Schmiedemeister.

Adolfseck

Ernst , Heinrich, Maschinenschlosserei. Ernst , Christian,
Landwirt. Feuckert,  Adolf , Landwirt. Freund.
Philipp Heinrich, Landwirt. Freund,  Philipp , Lanv-
wirt. Grözinger,  Karl , Fabrikant. Gilbert,  An-
ton, Landwirt. Hof mann,  Fritz Landwirt. HoO
mann,  Christian . Landwirt. H e eb , Philipp, Landwirt-
Kunz,  Karl , Landwirt. R ed h a r d t . Christian, Land¬
wirt. R et er t , Karl. Landwirt. R et ert Chrl-

i stian, Landwirt. Ries.  Max , Gastwirt. Ullrich, JJ-,
Spenglermeister. Ullrich.  Karl , Landwirt. Wag
ner,  Christian , Landwirt.

Michelbach.
Baseler,  Wilhelm.

Wambach.
Bücher,  Karl , Landwirt. Bücher,  Chr ., Tapezierermeister.

Dauer,  Otto , Schmiedemeister. F a u st , Wilhelm, Gal -
und Landwirt. Jung,  Konrad , Gcmeinderechner. U
mann,  Johann , Schreinermeister.

Bärstadt.
Besier,  Georg Math., Landwirt. Besier,  Phil . Konrad,

Landwirt. Besier,  Friedrich , Landwirt. Besier-
Heinrich, Landwirt. Besier,  Johann , Landwirt. D or -
ner,  Ludwig , Landwirt. Heuser  I ., Chr., Landnnr-
H a en se r , Heinrich, Landwirt. Kaiser,  Chr >stla ,
Landwirt. Kaiser,  Philipp , Landwirt. Kaiser-
Ludwig, Landwirt. Künstler,  Friedrich , Landwi-
Mitteldorf,  Karl , Bäckermeister. Mer kl e , v e ' ■
mann, Metzgermeister und Gastwirt. Presber,  Ados,
Landwirt. Presber,  Georg , Landwirt. Schneid -
Georg Karl, Bürgermeister. Schneider , Christa,
Gast- und Landwirt. Schneider,  Joh . Karl, Lan
Wirt. Schneider,  Friedr . Konrad, Landwirt. S chn e '
hpT triebt .. Landwirt. Weldert.  Martin . Landwirl-
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Nr . 21. Freitag , den 25 . Januar 1907. 22 . Jahrgang.

Bekanntmachung.
Durch Kaiserliche Verordnung vom 14. Dezember 1906 ist be-

stimmt worden, daß die Neuwahlen für den Reichstag am 25
t . Mts . vorzunehmen sind.

Nach 8 9 des Wahlrcglements vom 28. Mai 1870 unter
Berücksichtigungder auf der Bekanntmachung vom 28. April 1903
beruhenden Aenderungen hat die Wahlhandlung um 10 Uhr
vormittags zu beginnen und ist um 7 Uhr nachmittags zu
schließen.

Für diese Wahl ist die Stadt Wiesbaden in 33 Wahlbezirke
eingeteilt und für jeden Wahlbezirk ein Wahlvorsteher und ein
Stellvertreter desselben ernannt und ein Lokal hestimmt wor¬
den, in welchem die Wahl vorzunehmen ist.

Es gehören:
Zum 1. Bezirk: Adelheidstraße, Albrechtstraßc, Hallgartener»

straße, Hattenheimerstraßc, Möhringstraße, Neudorfer»
stratze, Nikolasstraße, Ocstricherstraße und Winkelerstraße.
Wahllokal: Zimmer Nr. 2 der Schule an der Oranienstr.
Wahlvorsteher: Herr Rentner Georg Bücher, Stellvertre¬
ter desselben: Herr Rentner Karl Zeiger.

Zum 2. Bezirk: Adalbertstraße, Adolfsallee, Adolfstraße,
Alexandrastraße, Biebrichcrstraßc, Brcntanostraße, Fischer-
straße, Grillparzerstraße, Heiligenbornstraße, Heinestraße
und Kaiser Friedrich-Ring, sowie die zwischen der Bieb-
richer- und Schiersteinerstraße vereinzelt stehenden Wohn¬
gebäude bis zur Gemarkungsgrenze.
Wahllokal: Zimmer Nr. 5 der Schule an der Oranienstr.

. Wahlvorsteher: Herr Stadtverordneter Wilhelm Neuendorff,
Stellvertreter desselben: Herr Stadtverordneter August

! Beckel.
Zum 3. Bezirk: Jahnstraße , Joachimstraße, Johannisberger-

straße, Kaiscrplatz, Kaiscrstraße, Nassauer-Ring, Nußbaum¬
straße, Rauenthalerstraße, Rheingauerplatz, Rheiugauer-
straße, Rückertstraße, Rüdesheimerstraße, Schlichterstraße,
Wintermeyerstraße, sowie die zwischen der Schiersteiner¬
und Dotzheimerstraße vereinzelt stehenden Wohngebäude bis
zur Gemarkungsgrenze.
Wahllokal: Zimmer Nr . 6 der Schule an der Oranienstr.
Wahlvorsteher: Herr Lehrer Johann Weimar,
Stellvertreter desselben: Herr Rentner Josef Kröner.

Zum 4. Bezirk: Arndtstraße, Augusta-Viktoriastraße, August
Wilhelmstraßc, Eichendorffstraße, Eitel-Friedrichstraße, Er¬
bacherstraße, Freiligrathstraße, Gutzkowstraße, Herrngar-
tenstraße, Karlstraße, Kleiststraße, Klopstockstraße, Krön-
prinzcnplatz, Kronprinzenstraße, Luxemburgplatz, Luxem-

, burgstraße und Wörthstraße.
Wahllokal: Zimmer Nr . 7 der Schule an der Oranienstr.

> Wahlvorsteher: Herr Architekt Albert Wolfs,
Stellvertreter desselben: Herr Lehrer Josef Kexel.

Zum 5. Bezirk: Gerichtsstraße, Niederwaldstraße, Prinz Hein-
richstraße, Schiersteinerstraße, Viktoria-Luisestraße, Wal-

<; luferstraße und Wielandstraße.
Wahllokal: Zimmer Nr . 8 der Schule an der Oranienstr.

... Wahlvorsteher: Herr Lehrer Philipp Höpp,
Stellvertreter desselben: Herr Lehrer August Klapper.

Zum 6. Bezirk: Goethestraßc, Luisenplatz, Luisenstraßeund Mo-
ritzstraße.
Wahllokal: Zimmer Nr . 1 der Schule in der Nheinstraße.
Wahlvorsteher: Herr Lehrer Ludwig Kolb,
Stellvertreter desselben: Herr Glasermeister Karl Schwarz.

Zum 7. Bezirk: Gutenbergplatz, Gutcnbergstraße, Körnerstraße,
t Mosbacherstraße und Oranienstrahe.

Wahllokal: Zimmer Nr. 1 links in der Gutenbergschule.
Wahlvorsteher: Herr Lehrer Friedrich Seel,
Stellvertreter desselben: Herr Lehrer Wilhelm Brückel.

Zum8. Bezirk: Rheinstraße, Riehlstraße, Schcffelstraße und.
Schenkendorfstraße.
Wahllokal: Zimmer Nr . 3 der Schule in der Rheinstraße,

k,', Wahlvorsteher: Herr Rentner Heinrich Schreiber,
Stellvertreter desselben: Herr Kaufmann Jakob Gottwald.

Zum9. Bezirk: Dotzheimerstraße und Dreiweidenstraße.
' Wahllokal: Zimmer Nr . 4 der Schule an der Rheinstraße.

^ Wahlvorsteher: Herr Stadtverordneter Wilhelm Kraft,
i Stellvertreter desselben: Herr Privatier Franz Vetterling.
Äum 10. Bezirk: Eltvillerstraße, Geisenheimerstraße, Herder-

p ' straße, Kiedricherstraße und Klarenthalerstraße.
Wahllokal: Zimmer Nr . 6 der Schule an der Rheinstraße.
Wahlvorsteher: Herr Realschullehrer Karl Schauß,

w Stellvertreter desselben: Herr Lehrer Louis Wick.
Zum 11. Bezirk: Bcrtramstraße, Bleichsiraße und Zimmer-

. mannstraße.
) Wahllokal: Zimmer Nr . 1 der Schule an der Bleichstraße.
: Wahlvorsteher: Herr Lehrer Oskar Peters,

» Stellvertreter desselben: Herr Lehrer Josef Wüst.
Zum 12. Bezirk: Blücherplatz, Blüchcrstraßeund Goebenstraße.
v . Wahllokal: Zimer Nr . 16 der Schule am Blüchcrplatz.

Wahlvorsteher: Herr Lehrer Wilhelm Kurz,
Stellvertreter desselben: Herr Privatier Ludwig Göbel.

8um 13. Bezirk: Eleonorenstraße, Helenenstraße und Hellmund-
straße.
Wahllokal: Zimmer Nr . 2 der Schule an der Bleichstraße.

. Wahlvorsteher: Herr Lehrer Adolf Schmidt,
' Stellvertreter desselben: Herr Schlossermcister Karl Phi-

lippi.
Zum 14. Bezirk: An der Ringkirche, Bismarckring und Franken-

straße.
Wahllokal: Zimmer Nr . 7 der Schule an der Nheinstraße.
Wahlvorsteher: Herr Burean-Assistent Martin Romcleit,

' Stellvertreter desselben: ficrr Maler Ldcurrs CXdtmU!.

Zum 15. Bezirk: Gneisenaustraße, Hermannstraße und Nettel-
beckstraße.
Wahllokal: Zimmer Nr . 3 der Schule an der Bleichstraße.
Wahlvorsteher: Herr Lehrer Johann Kilp.
Stellvertreter desselben: Herr Rentner Hermann Steltz.

Zum 16. Bezirk: Bülowstraße, Roonstraße, Scharnhorststraße,
Sedanplatz und Sedanstraße.
Wahllokal: Zimmer Nr . 4 der Schule an der Blechstraße.
Wahlvorsteher: Herr Lehrer Karl Müller,
Stellvertreter desselben: Herr Lehrer August Ohlenburger.

Zum 17. Bezirk: Werderstraße, Westendstraße, Yorkstraße nnd
Zietenring.
Wahllokal: Zimmer Nr . 7 der Schule an der Bleichstraße.
Wahlvorsteher: Herr Rektor Erhard Kolb,
Stellvertreter desselben: Herr Lehrer Karl Hohlwein.

Zum 18. Bezirk: Walramstraße, Weitzenburgstraße und Wellritz¬
straße.
Wahllokal: Zimmer Nr . 17 der Schule am Blüchcrplatz.
Wahlvorsteher: Herr Lehrer Ernst Hill,
Stellvertreter desselben: Herr Stadtverordneter Woys
Mollath.

Zum 19. Bezirk: Drudenstraße, Elsässervlatz, Elsässerstraße,
Emserstraße, Gagernstraße, Georg-Augnststraßc, Gersdorff-
straße, Habelstraße, Klarenthal, .Krusestraße, Lahnstraße-
Lothringerstraße, Magdeburgstraße, Marschallstraße, Preen-
straße, Seerobenstraße, Waterlooplatz, Waterloostraße, so¬
wie die zwischen der Dotzheimer- und Lahnstraße vereinzelt
stehenden Wohngebäude bis zur Gemarkungsgrcnze, das
Försterhaus vor der Fasanerie, die Fasanerie, das Holz¬
hackerhäuschen, die Fischzuchtanstalt, das Waldhäuschen, das
Hofgut Adamsthal und die Walkmühle.
Wahllokal: Zimmer Nr . 18 der Schule am Blüchcrplatz.
Wahlvorsteher: Herr Lehrer Gustav Schauß,
Stellvertreter desselben: Herr Kaufmann Karl Meilinger.

Zum 20. Bezirk: Aarstraße. Albrecht-Dürerstraße .Atzelbcrgstraße,
Bachmayerstraßc, Belle-Aliancestraße, Blumenthalstraße,
Bosestraße, Braunstraße, Eckernfördestraße, Fachstraße,
Firnhaberstraße, Gaabstraße, Gustav-Adolfstraße, Harting-
straße, Hochstraße Kesselbachstraße, Knausstraße, Philipps-
bergstraße, Querfeldstraße, Rietherbergstraße, Rvthstraße,
Schützenstraße, Straßburgerplatz, Walkmühlstraße, Walk-
mühltalstraßc, sowie die zwischen der Lahn- und Platter¬
straße vereinzelt stehenden Wohngebäude bis zur Gemar¬
kungsgrenze.
Wahllokal: Zimmer Nr . 19 der Schule am Blüchcrplatz.
Wahlvorsteher: Herr Rektor Heinrich Breidenstein, _
Stellvertreter desselben: Herr Lehrer Hermann Münzerk.

Zum 21. Bezirk: Kantstraße, Kellerstraße, Ludwigstraße, Ma-
riahilfstraße, Platterstraße , Ruhbergstraße, sowie die zwi¬
schen der Platter - und Nerotalstraße vereinzelt stehenden
Wohngebäude bis zur Gemarkungsgrcnze einschließlich des
Jagdschlosses Platte und des Nerobergs.
Wahllokal: Zimmer Nr . 3 der Schule an der Kastellstraße.
Wahlvorsteher: Herr Lehrer Heinrich Schol,
Stellvertreter desselben: Herr Lehrer Richard Wedesweiler.

Zum 22. Bezirk: Schwalbacherstraße und kl. Schwalbacherstraße.
Wahllokal: Zimmer Nr . 1 der Schule Schulberg Nr . 10.
Wahlvorsteher: Herr Lehrer Jakob Trum,.
Stellvertreter desselben: Herr Rentner Wilhelm Thon.

Zum 23. Bezirk: Bahnhofstraße, Burgstraße, große, Burgstraße,
kleine, Delaspecstraße, Ellenbvgcngaffe, Friedrichstraße,
Hcrrnmühlgasse, Marktplatz, Markstraße und Museumstr.
Wahllokal: Zimmer Nr . 2 der Schule an der Luisenstraße.
Wahlvorsteher: Herr Stadtverordneter Fabrikant Christian
Kalkbrcnner,
Stellvertreter desselben: Herr Kaufmann Koürad Vulpius.

Zum 24. Bezirk: Faulbrunnenstraße, Hochstätte, Kirchgasse,
Kirchgasse, kleine, Mauergasse, Mauritiusplatz , Mauritius¬
straße, Neugasse, Schillerplatz und Schulgasse.
Wahllokal: Zimmer Nr . 4 der Schule an der Luisenstraße.
Wahlvorsteher: Herr Rentner Friedrich Gottwald,
Stellvertreter desselben: Herr Gastwirt Georg Baum.

Zum 25. Bezirk: Am Römertor, Bärenstraße, Gemeindebad-
gäßchcn, Goldgasse, Grabenstraße, Häfnergasse, Kochbrun¬
nenplatz, Langgasse, Langgossc, kleine, Metzgergasse, Mi¬
chelsberg, Mühlgasse, Schloßplatz, Schützenhofstraße und
Schulberg.
Wahllokal: Zimmer Nr , 10a der Schule am Schloßplatz.
Wahlvorsteher: Herr Stadtrat Hermann Weidmann,
Stellvertreter desselben: Herr Kürschner Max Müller.

Zum 26. Bezirk: Büdingenstraße, Coulinstraße, Hirschgraben,
Kaiser Friedrich-Platz. Kranzplatz, Lehrstraße, Saalgasse,
Schachtstraße, Spiegelgasse.
Wahllokal: Zimmer Nr . 3 der Schule an der Lehrstraße.
Wahlvorsteher: .Herr BezirksvorsteherEmil Rumpf,
Stellvertreter desselben: Herr Stadtverordneter Otto Horz.

Zum 27. Bezirk: Adlcrstraße nnd Kastellstraße.
Wahllokal: Zimmer Nr . 5 der Schule an der Kastellstraße.
Wahlvorsteher: Herr Bureaugehülfe Karl Berner,
Stellvertreter desselben: Herr Großviehhändlcr Peter
Schmidt.

Zum 28. Bezirk: Feldstraße, Röderstrgße, Stiftstraße und Weil-
straße.
Wahllokal: Zimmer Nr . 6 der Schule an der Kastellstraße.
Wahlvorsteher: Herr Obersekretär Georg Kaus,
Stellvertreter desselben: Herr Architekt August Hengst.

Zinn 29. Bezirk: Römerberg und Steinaasse.
Wahllokal: Zimmer Nr . 5 der Schule an der Lehrstraße.
Wahlvorsteher: Herr Kaufmann Karl Kramb,
Stellvertreter desselben: Herr Musikalienhändler Adolf
Ernst. , ■

Zum 30. Bezirk: Elisabethenstraßc. Emilienstraße, Franz-Mt-

straße, Nerobergstraße, Nerostraße, Nerotal, Neuberg, Pa¬
genstecherstrabe, Thorbergweg, Weinbcrgstraße und Wil-
Helminenstraße. '
Wahllokal: Zimmer Nr . 4 der Schule an der Stcftstraße.
Wahlvorsteher: Herr Konsul a. D. Hugo Valentiner, _
Stellvertreter desselben: Herr Rentner Wilhelm Dahlheim.

Zum 31. Bezirk: Amselberg, Dambachthal, Friedrich-Ottostraße^
Kapellenstraße, Sonnenbergerstraße, Taunusstraße, Thv-
maestraße und Wilhelmstraßc. |
Wahllokal: Zimmer Nr . 5 der Schule an der Stiftstraße. .
'Wahlvorsteher: Herr Fabrikant Karl Philipp!, ~ • «

.. Stellvertreter desselben: Herr Kaufmann Moritz Heudrrch.
Zum 32. Bezirk: Alwinenstraße, Augustastraße, Beethoveit-

straße, Bierstadterstraße, Frankfurterlandstraße, Franksur-
terstraße, Frankfurterstrabe kleine, Fritz-Reulerstraße. Gv-
stav Freytagstraße, Hainerweg, Humboldstraße, Kaiser Wil¬
helm-Ring, Langenbeckplatz, Mainzerlandstraße, Mainzer-»
straße, Martinstraße , Oskarstraße, Rheinbahnstraße, Rossel-"
straße, Schlachthausstraße, Schubertstraßc, Solmsstra^ ,
Sofienstraße, Theodorenstraße, Viktoriastraße, sowie dik
zwischen der Bierstadter- und Biebricherstraße vereinzelt|
stehenden Wohngebäude bis zur Gemarkungsgreuze.
Wahllokal: Zimmer Nr . 10b der Schule am Schloßplatz.
Wahlvorsteher: Herr Stadtverordneter Dr . Ludwig Dreher,
Stellvertreter desselben: Herr Stadtverordneter Wolfgans
Büdingen.

Zum 33. Bezirk: Abeggstraße, Adolfsberg, Bahnholzstraße, Bis-
marckplatz, Blumenstraße. Bodenstedtstraße, Canstmnsber^
Erathstraße, Freseniusstraße, Gartenstraße, Erünweg. ,

: Hans - Sachs - Straße , Haydnstraße, .Herzenhahn-- '
straße, Heßstraße. Hildastraßc, Hohenloheplatz, Hohenlohe
straße, Jdsteinerstraße. Kreidelstraße, Kursaalplatz, Lebert
berg, Lessingstraße, Lortzingstraße, Mozartstraße, Neu--
bauerstraße, Parkstraße, Paulinenstraße , Querstraße, Ri- j
chard Waanerstraße, Rößlerstraße, Rosenstraße. Schöne!
Aussicht. Thelemannstraße, Uhlandstraße. Webergasse, We-
bergasse kleine. Wilhelmshöhe, Wilhelmstraße kleine, sown:
die zwischen der Nerotal- und Sonnenbergerstraße verein¬
zelt stehenden Wohngebäude bis ẑur Gemarkungsgrenze,
einschließlich der Villa Panorama oberhalb der Parkstraße
und des Brandscheid'schen Hauses im Distrikt Weinreb.
Wahllokal: Zimmer Nr . 40 (Turnhalle) der Schule am
Schloßplatz.
Wahlvorsteher: Herr Architekt Christian Dähne,
Stellvertreter desselben: Herr Fabrikant Gustav Erkel.
Indem wir Vorstehendes gemäß 8 8 des oben angeführt«!

Wahlreglementshiermit zur öffentlichen Kenntnis bringen, ma¬
chen wir zugleich darauf aufmerksam, daß die Wahllisten nach der
Personenstandsaufnahme vom 15. Oktober v. Js . aufgestellt
sind.

Hiernach haben die Wähler in demjenigen Bezirk ihr Wahl¬
recht auszuüben, welchem der Stadtteil zngeteilt ist, in dem sie
zu genannter Zeit gewohnt haben. Später zugezogene Wahlbe-
rechtigte wählen in demjenigen Bezirk, welchem der Stadtteil
zugeteilt ist, in dem sie nach der polizeilichen Anmeldung ihre
erste Wohnung genommen haben. ,

Wiesbaden,  den 15. Januar 1907.
' — _ Der Magistrat. I . B-: Dr. Scholz.

Bekanntmachung.
Auszug aus - cur Erlasse - es Herr,» Ministers

-cs Innern vom 18. - . Mts.
io  136.

Nach den Reichstagswahlen von 1903 haben zahlreiche
Strafverfolgungen wegen Wahlfälschung gegen Personen!
durchgeführt werden müssen, die unter falschem Namen oder
mehrfach in verschiedenen Wahlbezirken gewählt hatten. Die!
Wahlvorsteher sind berechtigt, von den zur Wahl erscheinen- j
den Personen bei Zweifel über ihre Identität eine Legiti- -
mation zu verlangen, und erscheinende Wähler, die neu ziw;
gezogen sind oder von denen sonst anzunehmen ist. daß sie•
auch anderwärts in die Wählerliste eingetragen sind, in '
geeigneter Weise darauf aufmerksam zu machen, daß jeder-
mann nur in einem Wahlbezirke NN- bei der Haupt- ,
und Stichwahl je nur einmal wählen darf. Jede Zu- -
Widerhandlung ist zur Bestrafung anzuzeigen.

Vorstehender Auszug wird hiermit zur öffentlichen
Kenntnis gebracht.

Wiesbaden, den 22. Januar 1907.
Der Magistrat.

8648_ In Vertr . : l »r . *»cholz.
«eköüntinöchüüH

Montag , den 28 . Januar d. I ., vormittags,
soll in dem Stadtwalde, Distrikt..Zzisselborn", das nach-
folgend bezeichnete Gehölz öffentlich meistbietend versteigert
werden.

1. 128 Tannen-Stämme mit zusammen 21,59 Fstmtr.,.
2. 68 Tannen-Stangen I. Klasse mit 6,12 Fstmtr.,
3. 4 Rmtr. Tannen-Langholz,
4. 27 Rmtr. Tannen Prügelholz,
5. 5 Rmtr. Buchen-Prügelholz.

Auf Verlangen Kreditbewilligung bis 1. Sept. 1907.
Zusammenkunft vormittags 10 Uhr vor dem neuen

Friedhof an der Platterstraße.
Wiesbaden, den 23. Januar 1907. 8651
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befindet sich am Wahltage von abends 6 Uhr ab im

Saale TurngefellidiaEf 9
wellritzstraheG

Bekanntgabe der Resultate.

Cognac

8630

Aug . Konz , 1
Eheinblickstrasse 10.

Telephon 3325. 80l>4

UohlensuhrwerK.
Wir suchen für unseren Betrieb noch

20—BO Fuhrwerke.
Meldungen: Bahnhofstraste 2 . 8659

Uohlen-verKans-Sesellschast
m. b. H.

In allen Preislagen.

Oognso nervorraZfencle äsutseks Marke,
is&jiw - ET Preise auf den Etiketten. "̂ 3 #

p Scherer Co. Langen. (Fnnkf.«.u.)

Niederlagen
durch Plakate kenntlich.

Man verlange ausdrücklich

Scherer’ s Cognac
■weil minderwertige Nachahmungen
des hohem Nutzens wegen vielfach

angeboten werden. 2195

V/ MarKen-verleihailjtatt.
(Lleaante fchw . Dominos mit schifcn Hutcn, sowie

r französische Fainasik -Kostiim « zu ocrtriben. 7316
Johanna Kipp , Mobs , Langgasse 19, 2.

Ü>ö$  MarKen-Geschaft
°°nJakob Fuhr Nachf.

Holzkohlen
per Pfund 7 Pfg . empfiehlt

Aohlen-Aonsum Anton Ja min,
Ferns pr. 3542 . 8451 Karlstr . S.

>Nur sm Zachleute!
Alter, deutsches Leben:veri.-Jiifiitut . gut eingefühtt, .für

das vermöge seiner zeitgemäß. Bedingungen leicht zu arbeiten nt,
sucht tüchtigen Fachmann als 63/3

Generalagent
mit Domizil Wiesbaden D,e Stellung iii mit festem Ge>
halt, coentl. auch Bureauzu ĉhuß verbunden. Kaution, well
grüß. Jnrassa vorhanden, ec'orderüch. Offerten unter W. 9,7
an ilaasengtein & Vogler A .-G, , Frankfurt a. M.

vnr

(Fanline Hanpitzer)
befindet sich

Värenftratze Rr . 2 .
7902
Töf
-v -r

Zehn Mark bar
zahle jeder Hausfrau, welche meine Rabattmarken beim Einkauf ocn

Kaffee, Tee, Kakao
r,« .» Friedr . Iciiaab,

6 Raballinarken und Sammelbücher erhält jeder gratis. 32/207

holzschneidereiu. Brenuholzverkauf.
Schneiden von Stämmen , sowie Brennholz , letzteres

auf Wunsch im Hause mit fahrbarer Kreissäge empfiehlt sich
billigs! 4
Tel. 508. Karl Güttler , Dvtzhcimerftr. 103

Gleichzeitig offeriere kieiernes AuzÜNdeholz , gespalten
pro Ztr. 2 Mk. 40 Pfg., Brennholz ä Ztr. 1 Mk. 40Psg
bei Abnahme von 5 Ztr . frei ins Haus. 4212

Am Gütrrhahnhof.
Das Ansfahren von Waggons , sowie anderer

Lastfnhren aller Art übernimmt 5514

Karl Güttler.
Dotzheimcrstrasze 1Ü3. Telephon 508.

Auch sind daselbst Lagerräume , Keller « . Werk¬
stätten zu vermieten.__

Selbst eingemachte

Bote, iMiciUi.
empfiehlt billig 7i45

J . Rapp Sacht.
Telephon No. 258. ' Gold(fa.g8e 2.

Unterricht für Damen und Herren.
Lehrfächer: Schönschrift, Buchführunq(eins,, doppelteu amerikan),

Corre vondcuz Kauimäiin, Rechu-i, (Proz.-. Zinsen- u Conto Corrent.
ffiechuen), Wechiellebre, »outorkundc, Sienogropdie, Maichinenschreiven.
Gründliche Ausbildung. Rascher und sicherer Erjolg, Tage » und

"cnnnrichtung von Geschäftsbüchern, unter Berücksichtigung
der E>euer. relblle,< i>äeuttg, werden biJcret - usg-tührt.
Ueinr . Leither , Stu -fmaun . laugj Fach>chr, â grSß. Lehr-^ nim.

Lui cnvlafi i u , Brrierre und t. s -l.

Akademische Zuschnerde Schule
»o» Frl, 3 . 8tei « . Wiesbaden, Luisenviaq 1», S. Er.

Erste , ältere u, prcisiv , Fachs nule am Blaue
»Nd kämmtl. Damen» und Kinoergard,, Berliner, Wiener Enal, und
Pariser Schnitte, Leicht saßü vletbore, Borzügi.. vrakt klnterr. Gründl.
Ausbildungi. Echneiderinnenu. Direklr. Schüi.-Ämn. rägl. Coü. m.
zuqeschn. und eingerichtet. Taillenmu't. incl. Futter«Aupr. Mf. 1.25.
Rockiwn. 75 Ps bis 1Mk. 8786

Biinten -Verkaaf : Lackb schon von M. 2.— SN, Stoffb.
»ea Wi. Ö.50 au. uut Ständer vou M. 11 — au.

A
Rat und Hilfe ttir Alle,

die an Energielosigkeit, Krä tezerriittung, Nerven¬
schwäche, Missmut und Verzweiilungszustäaden
leiden, durch Dr . Carl  Lohse ’a und Dr . Carl
Daniel ’s Buch:
„Das ethisch -naturwissenschaftliche

Heilverfahren“
für körperlich und geistig Geschwächte.

Preis 2 Mark. Gegen Einsendung des Betrages oder
Nachnahme zu beziehen durch alle Buchhand¬
lungen und durch Reinhuld Frohe !, Verlags¬

buchhandlung in Leipzig.
Prospekt gratis . 2890

befindet sich.Ecke Marktstraßeu. Grabenjtraße2, 2. 8465

Bekanntmachung.
§ amstag, den 26. ds. Mts., vormittags 10 Uhr,

werde ich im Lagerhaufe der Firma L. Rettenmayer
hier, Schiersteincrstr .» gegenüber der neuen Jn-
fanteriekaferne » Sammelplatz : Endstation der
elektrischen Bahn:

eine vollständige große eichene Treppe
meistbietend gegen Barzahlung versteigern. 8655

Wiesbaden, den 23. Januar 1907.

_ Effert , GmchtsvMljtt.
Nassamsche£anöe$ban&und

Najjauifche Sparkasse.
Die Entrichtung der am 31, Dezember 1906 bereits

fällig gewesenen Zinsen und Annuitäten wird hiermit in -
Erinnerung gebracht, da in den nächsten Tagen mit der Bei¬
treibung begonnen werden wird.

Wiesbaden, den 22. Januar 1907. 867o
_ Direktion der Nasfauifche » Landesbank.

Holzversteigerung.
Mittwoch , den 30 . d. Mts ., 10 Uhr f 4

fangend, werden im Grotzherzogl . Park zur Platte,
Distrikt Forelleuweih -r, versteigert:

541 Naummtr. Buchen-Scheit,
76 „ „ -Knüppel,

7800 Stück Buchen-Wellcn.
Auf Verlangen Kreditgewährung bis 1. Oktober er.
Biebrich , den 22.  Januar 1907.

3289 IKrostherzogl . Lnxemb . Finanzkamuier.

pJicht-Keuerwehr Zonnenberg.
Bekanntmachung.

Die Slammrolle der hieüge» PflichpFeucrwehrliegt
von heute ab auf hiesiger Bürgermeisterei 14 Tage zur ®n‘
sicht der Feuerwehrpflichtigtu aus. In derselben find crw
männlichen Einwohner, welche in den Jahren 1869 b.
einschließlich>882 geboren sind, verzeichnet.

Einsprüche sännen innerhalb 14 Tagen bei der Ort»
Polizeibehörde angebracht werden. 8®**

Spnnenbcrg, den 21. Januar 1907.
jTie Ortspolizeibchörde.

In Berrr. 7
Di». Kall « , Regiernngs-Refereudar.
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Ver letzte Strohhalm !

Nr

Sem Zreisim schwimmen die Zelle davon!
vie Führer greisen;uGewaltmitteln!
Sie behaupten, die Nationalliberalen wankten!
vie Naüonalliberalen wanken nicht, sie stürmen!

Wähler!

Die freisinnigen Führer haben die liberale Einigung zerstört!
Die freisinnigen Führer spüren die Folgen dieser Tat!
Die freisinnigen Führer greifen zur Täuschung als zum letzten Mittel!
Die freisinnigen Führer wollen Alberti als Einigungskandidaten ihrer

Uneinigkeit proklamieren!
Die freisinnigen Führer berufen sich auf Bartlings Zeugnis!
Die freisinnigen Führer schrecken vor nichts zurück!

y Die freisinnigen Führer wollen im letzten Augenblick Verwirrung
anrichten!

zu ver

Wühler!

vielleicht wird lm letzten klugenblick noch behauptet werden,
vartling sei tat, «der sei jnriickzetrete».

Wähler!

Bartling lebt!
Bartling tritt nicht zurück!
Vartling ist der Kandidat des nationalen Liberalismus!
Bartling ist der Kandidat der ehrlichen Leute, die der sreisinnigen

wahllügen überdrüssig sind!
Wähler! Laht Luch nicht irresühren!

Wählt  Bartling!
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o Wiesbadener Wohnungs*flnzeiger
des

Wiesbadener General -Anzeigers.
:s>c

linier Wohnungs»Hn̂eiger erfcheinf3-mal wödientiidi in einer
Auflage von circa 12 000 Exemplaren und wird außerdem

S?jedem 3ntereilenfen in unierer Expedition gratis oerab folgt.
Billigite und erfolgreidiite Gelegenheit zur Permiethung von Gelchäffs*
Lokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc. I

8WoljNvgSMlhVeis-Kureau LionL Cie,
Fricdrichstratz » 11.

Sfoßenfreie Beschaffung von Mieth,
♦ Telefon »08

und Kausovjeklin aller Art I

IN möglichst günstiger Lage.
Off-rien nnlcr B. K. an die

pped d. Bl.

^tz »oderne 4-Zim.-WohN. in
wt guter Lage von kinderl.
Ehepaar per 1. April 1907 vis

BSD Mk. gei. Off u. Nr. 7505
an die Er ed. d. Bl. 7509
|itecu !!itieä Lokal für Speiie-
d Wirtschaft mit Wohnung sür
gleich od. später gesucht. Genaue
Preisangabe ersorderlich. Off. u.
H. I 70c>5 an die Exped. dieses
B.aries. 7120

■35
Wilhelmstr 4 . 3 Etage

9 Zim., Badezimmer u.
Zubehör, Haupi» und
Lieserankentreppe,Kohlcn»
Aufzug rc per sof zu
verm. Die Wohnung ist
ganz neu u. modern ber-
gerichter. Näh. Burea >
Hotel Metropole, vorm.
11- 13. 6052

1
<i Zimmer. ]

zUini . April eine

iöndehölber
urc

I.
von 6 Zimmern und Zubehör tu
vekuiieien 8171
. ■_ Lanagasse 15a, 3
dlÄilhclmstratzclg , Garieuh. 1.,
4*9  g Z. mit allein Zubehör
los od. sp. mit Nachlaß zu verm.
Näh. Friedrichstr. 3, 2. 6831

5 ZiZimmer.

hochmoderne hcrrschanlichc1-,
5- und 6-Zimmerwohnung

wir Zentralheizung und allem
Komfort, in der Nähe Wieso, bist,
»dzugeren. Offenen u. S . K. 107
^ die Exp, d. Blattes._ 3630

Alvrechtstrahe 41,
Nahe d. Luremburgur. u. d. »ring,
ist die ffidl. gel. herrsch. Wohn, v
5 gr. Zim , Balkon, Baderaum u.
reicht. Zubeh». bei ges. Luft und
freie AuSs., weg. Wegzuges des
seuh. MiererS soi. anderw. zu vm.
^ Näb. das., 3. El ., 2835§isinarckring 14,Wohnung von

5 Zim., 1. u. 3. Er . zu ver¬
mieten. Stäh. bei Heß, An der
Rings,rche8. » 8459
bbEiSmarckriNg. 5, 3, 5 Zimmer
49  u Mansarde, Küche, 3Kell.,
Balkonu. Erker. 2. Etage, zum
1 A ril ,u verm 7788
AVtzbeuneriir. 61, 3., ohue Hrh.
^  und ohne Läden, moderne
v' Zim.-Wohn, mit 3—3 Mans
®ut 1. April, evcnt. früh, zu vm.
Preis 880 - 900 Mark. Näheres

; darr, links._ 6696
Kwsernr. 38 3., gr. S-ZiM.' W.
" mit allein Zubehör, sosort od.
lhaicr zu verm. Preis 1100 M.

0)

friedrichstr . 50, 2. Et ., schöne
I » 5.Zim.-Wohn- zu vermieten.
Räch 1 St . r._ 32 j7
4»rnei enaunr. 9. 3., schönr>-Z -
^^ LWr hnung mit reicht. Zue eh.
zu verm. aus Wunsch auch an
zwei kleine befrenndclc Familien.

Näh. I . Sr . r._1289
.ölueuraße 23, 5-Zim. Wöhit.

mit Balkon, reicht. Zubehör
u. Benutzung dcS HauSgärkchenS
sofort od. ipäter zu verm. 6979
herbei,ir . 5-Zrm.»W0hnu»g,
9g  südl geleg. Wohn., Balkon,
Bad und Zubeh, i'of. z. vm 1»92
CĴ abnur. 20, sch. 3- od. S-Ziin-

Wohn. (2. Er.) preisw. lof.
zu verm Näh varr_ 1 52
Ô aomtr. 30, sch. 5 , eOeilt 3-

Ziinmerwohnung (1. Stage)
mit Zubehör aus sof. zu verm.
Näh. vart 8 :183a-n.ir 39,am Ka>>.-Fr>edrich-Ring, 1. El , sch. b-Z.-Wohn.,
Ball., Bad u. Zubeh. p. sof. od.
sp. zu verm. Nib p 1-7Q9
J &atiftr. .4, 3. st ., ich. 5-Z »n,
N Wohn, nebst Zubehör per
I. April preiSw. zu verm. Näh.
Wörinstr. 19, pari. 8l99
^leuinraße 6, nahe sianer F >ed-
ul rich Ring, Neubau, sind schöne,
der Neuzeit entspreche de 5-, 1- u.
3-Zlmmer-Wobnungen sofort zu
v,rm. Näh daselbst. 9295
^» »eileloeck- u. Ningiir. ü-^ :m.-

Wohnung per soiort zu verm.
Näb. Zieicnrini 6 i>art. 1359
^fraiuciiur . «3. 1. El., oeir»

schaikl. Wobn. v. 5 Pracht»,
großen Zim., Balkon, Badezitn.,
Speiiezim., 2 Mans., 2 Kell. Per
sofort. zu verm. Näh P 8767
IVS.Keingauernr.3, herrsch. L-ohu.,
wV  von ö Zimmer per sosort oder
I . April !907 zu verm 2484
<?» eerove!>nraße 1 5»,-;im.-Wohn

mit Bao. 2 Mans., 2 Keller
per 1, April zu Perm._ 7342

ejti5itr 19 5 Z . K. u. Lad.
per 1. April zu verm. *960

f £ uu ich ö-. ,iui.-Wohnun., m
re,chl. Zubeh. auf 1. April

1907 zu verm. 6083
_ Zimmermannärane 4: ■

.Biebrich.
Schöne5 -Zimmer-
Wohnung, im inodernen St l, vor¬
nehm und behaglich auSgcstattet,
mit reichem Zubehör (2 Keller,
2 Mans., 2 Balkon, Mädchenzim.,
Bad), Elektr., GaS, Zentral¬
heizung, alle Zimmer Straßen¬
front mit prächtiger Aussicht, an
schönem'Platz wegen Wohnsitz¬
wechsel sofort billig zu vermieten
und gleich beziehbar, event. mit
Nachlaß. Zu besichtigen Mühl-
straffe9, 3.

4 Zimmer.

«ßdosfsallce 57, 2. Et., schöne
4-Zim.-Wobn., reichst Zu¬

behör, auf sofort od. srüder zu
verm. Näheres im Baubureau
nebenan Nr 59, Soul. 8139
,0 » iurcct)titr. 2 (Ecke Niloiasur.).

3 Min v. Badnh., 4-Zim.»
W., Bel-Et , 3 kellerund Mans.,
per 1. April zu vermieten. Näh
Laden. 7240
^ »lsniarckriiig 14, Wohnung von
N 4 Zim., 1. St ., zu vm. Näh.
bei Heß, An d Ninqkirche8. 845
4>»leich»raßc 15 I-Zimmerwobn.
V zu verm. Näh. Eck.ad, 6986

BlTIücherstr. 29, Neubau, schöne
4J  4 », 3-, u. 2-Zim. Wohn. m.
Bad u. allem Zubeh. auf sosort
zu vm. Näh. Baubureau, Blücher-
straße 29._ 6815
rtiulotoitr . 15, Ecke Zierenring,
4P  Ich. 4-Zim.-Wodn. zu verm.
Näb. 1. St l_ J607
«^ u,iav-Ä0o.i,ir. 7. neu ycrger.,

geraum. 4-Zim.-Wohn, vt,
mit Balkon und allem Zubehör
aus gleich oder später zu verm
Näh. I. St_ 3877
»^ elluiundiiraße 41, Bdh. i»i

3. .St ., ist eine Wohnung v.
4 Zimmern u. Küche per 1. Apr.-
zu vermieten Näh. bei 73c.8

I . Hornung u. Co, daseivst
L^ arlura .e 41, Ecke Luxemourg-
»4 straße, sch. 4.Z.-W. u. Zu êh
auf April,_ .526
ßucmtiraBe 1, Ecke Niederwäld¬
er straße, sch. 4-Z.-W. preisw.
per sos. 7323
4Lck Kleistür. sing Wohnungen

von 4 Zimmern, 1 Küche,
Badezim., 2 Mans. und asten der
Neuzeit entspr. Zubeb., auf 1. Apr.
oder später zu verm. Näh. Herüer-
straße 10, t. Etage uad Kaiser
Friedrich Nini 74, 3. 223
^uxembur, „rave 4 4 Zimmer&  mit Bad, 2 Mansarden und
2 Keller per 1. April z ver-
mieien 8644
^v«>iiuergasses 4 grogc Zimmer,

Küche. Keller, Mansarde auf
gleich oder später zu verm. Näh.
Mauergaffe 11._ 5 36
HMieg .jergafie 14, 4 Mansarden»
♦V * auch einzeln, billig zu ver-
miclen  _ 1939
« *.»cfc Luxeinourg- u. ycroer.
V--' straße 15, sch. I . Zimmer
Wobn. mit Bad und reichst Zu¬
behör per sofort zu verm. Näh.
im Metzierladcn  3152
>V»2 ick,e!s er., . 6, Boh. 2. St
*^ * 4 Zimmer, Küche, Zuvch
zu vermieien.  6824
Hfrauirnstr . 38, Wohn, von 4

Z m., Küche, Zub.., 2 Maus..
3 K. zu vin. Näh Hlb. p. 6982
>l » iatterst:aßc a 4 Zimmer,

Küche, Mansarde und Zub.,
aus 1. April zu vermieten. 7079

Näb. Part._
Sl » alle‘lti)alerttt. 8. faj. 4-Zim.-
"4 Wohn, mit reichst Zuoeaör
oforl zu vermieten. Näh. daselbst
bc, Fr lliorkmann._9867
WJöemguueriiraBe 4 st -Zlminer-
**  Wohnung mit Zuaehör per
lofort zu vermieten. Näh. 8105

Bda. park.
^»ShemgaueriiraBe17 schöne 4-
V\  Zimmer-Wohiiungen, der Neu-
zeit enlkvr., zu v. N das. 747 >
|s . cfe »ioon- und 3i-e|tenöuraBe
^ ist eine schöne große4-Zim.-
Wohiinng mii Balkon. Speisckam.,
Mansarde und 2 Keller \ 630 Ui.
per 1. April zu verm. Näheres
Noonstraße9, park._3875

1, schöneI -Zimiuer-
Woonung zu verm stiäb.

park._ __ 8547
*| 4SeUri|}iir 39. ,ch. 4-aunmet-

Wohn, mit Zubehör per
1. April 1907 zu verm. Näb.
Eckiaden. __ 733
«WeftenDftraße8, Bdh. p.. sch
AX9  Wohn. v. 4 Zim., ff. und
Zuaeh., ganz od. geteilt, zum
1. April :u verm,_ 8,66
«i»v »örthiiraßc1, 2. öt „ schviie

4-Zimmcrwohnung mit Zu-
behör, ueu hergerichiet, 650 Mk.
gleich od. 1. April zu verm. Näh.
2. Et links. 8567

örlhuraße 13 4.Znn. Wobn
4 *9 mit Zubehör per sof. oder
späier zu verm Preis 600 Mk.
Nah, rart.  _ 7891

1. Luock, 4 Zimmer,
^ Bad, Küche, Mans. u. reichst
Znbeh., der Neuz. enlspr., auf
1. April zu vermieten. Näh. das.,
l ^ t rechkS._ 7028
«Uoriurage ö 4-Ziiuiner Wohn.
'fj  mit allem Zubeh. a. 1. April
zu vermiete». 600 Mk. Näheres

^oriur , 3,

linier dlefer Rubrik
wöchentlichem

werden ünferafe bis zu 4 Zeilen bei 3-rnal
Erscheinen mit nur mark 1.— pro Monat

berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.
CiSSJ tsSü ViSS  Cs£5J Ĉ R

. . . . Einzelne Vermiethungs^ nlerate5 Pfennige pro Zeile.

1h 3 zimmer.

«ckd -lheidstr. 57, hübsche Parst-
4 %’ 2Lohn., 3 Zlinineru. Zudeh.,
sowie Vorgarten, per 1. Aprils zu
vm. 2!äh. 1 St. _7587

ueiucioftr. ö7, Hih., 3 Zim.-
4 %’ Wohiliing in. Zubehör zu
verm, Näh. Bdh. varl 7333
stzi dierilr 69, parst, gr. 3 Zim.,
5*4- Küche und Keller a. 1 April
zu vermieten. Näheres daselbst,
2 Sr r._7324
Aierstadlerhöhe5 freundst3-Zuli.-
P Wohn. u. Zuveb. sofort oder
spä er zu vm. N daselbll. 7135
»8>>smarckriiig 25 zEcke Bieichür.j
C? 3 Zim. mit Zub.hör per
Avril an verm. 8831

mit Bad, Erker, Ba.kon,
2 Mansarden u. Zubehör per
1. April zu verm. 7757

Dotzheim-rstraße 108. 1. r.

I kfii unseren Neubauten an
der Dotzheimerstr. Nr.

108, 110, 112 si. d m den
Vorder-Häusern

gesundeu. mil allem Kom¬
fort der Neuzeit auSgestartete

A 3-Zimmerwohnung.,
auch an Nichtmilglieoer
sofort oder später zu ver¬
mieten. Die Wohnungen
lö/inen täalich eingesehen
r «erden. Nähere Auskunft
mittags zwischen>/,2 —3lltjr,
oder abends nach 7 Uhr in,
Hause Kiedricherstr. 7, Part,
links. 1136
Beamten-Wohnungs Verein

zu Wiesbaden. E. ®.m. b. H.

»( »mgertilraue eine Wohn, von
3 Zim., sowie eine solche

von 4 Zim. mit allem Zubehör,
evcnt. zusammen per 1. April zu
verm. Näh bas. 8079
^>«cubau Ecke Blücher- uub

Gneisenaunr., sch. 3 Zim.-
Wohnungen zu verm. ^Näh. da¬
selbst oder Blücherstraße 17 bei
Fr . 31ay . 4457
HILlüchernraße 10, Borderb.. 3 Z.4j  unü Küche auf 1. April zu
vermieien. lltäh. Mtlb. 1 Dr. st,
i et Joh. - auer. 6946
.̂ » chönc3-Z.mm rwoauung ue.-u
w Zubehör, 1. Est, auf 1. Apr.
zu vermieten. Näb. 8586

Blücher raffe 1' , pirl
^zlliuchcrnr. , 5 „i in oer Dei-
4J (Stage eine sch. 3-Zim.-Wohn.
mir Zubeh. bill. zu verm. lltäh. i.
- owor, vari ltnfs 1354
, luchernr. »7, 3 gr. Zimmer m.
V Bad und Zub. per ,osori oo.
später zu beim. 8730

Näh. dale'bü 1. Sst rechts.

Blücherstr. 34
schöne 3-Zliuiiierwohnmlg init
Bad u Balkon, sosort zu verm.
'9iäh. p. bei Pflug. 5592
^U« »it Nachlaß megzugShalver

sch. 3>Zim.-Wohnung mit
Zubeh. und 2 Balkons, Noon-
straße 22, 2 r., per sofort oder
spät r zu vermieten. 2täb. Bülow-
straße 7. 3. 1. 7088
l̂ >,otzdeimce,r. 46, Hih , 3-Z»,,.-

Wohnung mit Küche zu vm.
Näh. Boh part 7234
-̂ otzheimernr. 49, Boh., «chöne4J  3 -Zlmmerwodii. mit Bad u.
Balkon per 1. Avril zu verm.
Näh. das., Laden. Preis 530 M.

7236
Zlotzheimerltr 69, zwei 3-Zim.-
U Wohnungen auf gleich od. sp.
zu vermieten. 1114
ZHotzheimkrslraße 84, M-lb. 1. Sst,

ä.Zimmerwohnungm. Zubeh.
zu verm Näh. Hth. 1. od. Schier
steinerstraße 15, part 8387
^ >otzüeiineri'tr. 97», Vordera

3 Zimmer-Wohnungen, der
Neuz. enr«vr.. zu verm. 6816
<̂ >>otzhei»ierilr. 97», Borverpaus4J  3 Zimmer-Wohnungen, der
Neu, enlspr., z. verm. 6816

Sotzheimerstr.123,Vdh.u.Gth.,Part., je eine 3-Zim.-Wohn-,
der Neuzeit enlspr., zu vermieten.

Näb das_ 7349
Xlogtic.mcritc. 116, Haltestelle d.
C* Straßenbahn, Neubau, schöne
3 Z.miiler-, 3-Zimmer- und 1»
Zimmer-Wohn. mit Zuaeh. sofort
oder ipäter zu verm. stKeit, Hth)
Näh, daselbst._ 7939
H> otzheiinerstr. 126, sch. gr. 3-Z.»4J  Wohn. sof. od. spät zu vm.
N. Kontor. 6623
^ ^ reiweldeiiiir. 1 sind ichöue 3-4J  Zimm .r-Wohnunieu nebst
Zudeh. aus 1. Aoril zu vm. stiäh.
b. Gg. Steiger s ist, I. Et. l. 6913
«^.lleriiivrdcrstraße, an d. Zielen-
'2 schule, 3 Zimmerwohliung mir
allem Zubehör, per 1. April 07
oder früher zu vermieten. Näh.
im Neub. od Westend«lr. 13. 4107
S^. ltvillerilraße7 Hry, 3 Zim.,
»2' Kücheu. Zubehör, per sofort

zu verm. Näb. bei Best_ 815 -'
« ^»Uvillersir. 7, . -Zuuuur.
^2 - wobnuilg mit Zubeh., auf
gleich od. sp. zu verm_755
/Llivillerstr . 9, 3-Zim »Wohn.
>2/ mck Zubehör per sosort oder
1. April ckl verm. '_ 7677
List ui ccar. 22 (irfe Heumuuonr. ),
^ Part .-Wohn., 3 Zim. u. Küche,
per 1. April zu verm. Näheres
Eiuier̂ r. 2 , vart  7990
s«strdacher«lr. ■«, 3 Zimmer mit
'217 Zudeh int Aosch. , beleg, im
Hth. Dachst, zu verm. Näheres
Vdb., 2. St._ 7065
. ^ reacherstr, 9, 3. st ., 3-Zlui.-
d Wohnung zu verm. 6974

Näheres uci Pau y._
Zuniiier und K..che ,ui Ab-

**  schlug mit Zube.. p. 1. Avr.
zu vermieten 8377

Friedrichstr 14.
Ĉ aulorinmenitr 9, Bda.. 3 ,m
O » K., sow. Mans.-Wohn-
2 Z„ ff. , s N, P. l. 6031

riedrieWr. 45, ist Mansaro-
ij  wohn., 3 Zim.. Küche und
Keller im Vdh. an kinderl. Leute
per sofort zu vermieten. Näb
Bäckerei. 4760
4» - und 4-Zim.-Wobn. d. »teuz,
**  entsprechend, billig zu verm.
Gneiienausir. 5. l. 8073
Ll̂ Lneisenauitr. 8 im Vorder- u.

Himerh. sind schön- 3-Zim.-
Wohiiungen mit reichlichem Zubeü.
per sosort zu vermieten. 1-44

Näb. Safetb«! pari links
| (Lineijenau«it. 14 schone große

3-Zimmer-Wohnung m. aü.
Zubehör für 530 Mk zu verm.
Näh. 2. rechts._7770§ch°ne3Zuniuer-Wohnuna im1. St . per 1. April zu verm.
Eneisenaustr 20. 2047

(Wneisenau ir. 25, 3-Zimmer-
Wohnung (3. Etage,, freie

Lage, sosort od. spät, zu verm
Nah. Hlb., I. r. 1365

sehr schöne3>Zii:imer-Wohn-
ung zu verm. b. 8558

Rapp Nachf.

Sŝ öthestr. 17. Hrh. 1 , 3 Zim..
Kiiche und Kellerp. 1. Apr,

zu vepiil. Nah. Bdh p. 8484
S^ oetbellraße 24 schöne3. . ,mi.-

Wohnung aus 1. April,
I. Etage ob. parst, zu vermieten
Näh 1 Et. rechts._ 6917
AaUgavterur. 8, Hrd., sino ich.
9g 3.Zimmer-Wohn.. auch eine
I-Zim.-Wobn. nebst Zubeh. per
1, April zu vm. Näb. das. 8069
^K̂ euvau Gedr. Vogler, Hall¬
er garterstr. 3, Vdb., schöne 3-
Zimmerwobn., der Neuz. entspr.
eingeiichiet, preisw. zu vermieien
Näb. Vdb. parst_ 8114
^ellmnndstr . 6, f n. Wohnung
V 3 Zim. u. Küche m. Balk.
(1. St .), per 1. April zu verm.
stiäh. Part._
tiyUiminbiiroBe 37, Mittelbau,
»V 3-Z.-Wobn. mit Werkstatt-
auf 1. April zu vermieten. 8466

Miib. Bdb. 4.

^Lerrngartenstr. 13, 3. Sst, sch.
9g  3 -Z,m. Wohn, event. m. gr.
im Part . sep. gelegenem Zimmer,
als Bureau sehr geeignet, per
1. Apr«l zu verm. Näb. P. 8372B Zu»iiieru.Küchem.Zube.

hör auf 1. April zu verm,
auch geeignet für Wä cherei. Näh.
Liermann raße 17, 1 l. 7712

hirfchgwben 10
3 Zimmer u. Kü-che mit Zuoehör
auf 1. April zu verm. Näheres
Bäckerladen. 8552

ISTIEllffilli
P. sosort od. spät. preiSw. zu vm.
Jäger -ir 11, Neubau_ 7958
tf^ arlftr. 2, H.Ziiii.-Wohnung p.
« *• sofort zu verm.

Näh Laden 8385
L^ äciürähe H.H., Mails.

3 Z., Küche und Keller, im
Aiittelb, 1. St ., 3 Zim., Küche u.
Keller, im Seitenbau, Mans, zwei
Zimmer u. Küche auf 1. April.
Näh. Bdh. parst oder 7630

Blücherüraße 20. vart.
Lr> ,irchgasse 47 in eine schöner
v »' avgeschl. Mans.-Woün. von
3 Zim. und Küche m. 1 Keller
auf gleich od. spät, zu vm. Näh.
Port . bei L. D. Jung . 5483
^NnauSnr . 1, 3»Zi,».»Wohnung
« *■(Bdh.) per 1. April zu vm..
Näh, vart. r. 70601 3>Z„iimer.Wohnung zu verm.Lehrstraße 12. 7415
^Eehrilraizc 31 Wohnung, 3 Zim.,
^ Küche und Zubehör, mit oder
ohne Werkställe auf 1. April zu
verm Näh. 1. Stock._ 7885
2»», ichers-er, 26  3 iiieinander-

gehende Zimmer und Küche
zu vermieten._ 68.5
ffgj »wtzur . 12, Mtlo. p., eine

3-Zjm.-Wohn, mit Küche u.
Keller an ruh. Leute p. 1. April
zu verm. Näh im Laden. 8533
LilWroBe3-Zi u.-ttuohn. Wegzugs-
^ halber zum 1. April 1997.
zu verm. 6970

Moriy'straße 64.
>H- etlelveckikr. 8, Mlib., 3 Z,m.
'r r Küche mit Waschküche auf
1. April zu verm._ 8193
^>> cugasse 22 in eine2 - 3-Zim.-

Wodnun, zu verm. 3072
4«Aranl-ii,lraße 2 ., Hrh., 3 kl'
^ Zimmer u Küche billig zu
vermieten. 5763
H- > ian,enstr. 22, Hrh., Nein 3-

Zimmer-Wohnung m. Küche
zu vermieten._6874
«Jartiu .g 1, 3 Zim., Küche rc.
^ »er sofort zu verm 440

Näh. Rbeinstr. 52, 2.
ijjTiätte str. 82 a, Landhaus-Neu-
TK bau, in gesunder, freier Lage,
mit prachtvoller Aussicht, sind
schöne3- u. 4.Zi!n,licr»Wohnungcn
mit Gas, Bad u. Balkon aus sof.
zu vermieten. Näh. daselbst bei,
Friedr Becbt. 9592B ZimincruKüchep.1.April

zu verm. am Badnhos Dotz-
h im. Näheres Wiesbaden, Rh«iü-
straffe 43 bei Seipel. 7505

he-nnr. 44, abgeichl Wohn.,
v » 3 Zim. und Zubehör, aust
1. April 1907 zu verm. Anzus.
von 10—12 und 2—4 Uhr Näh.
Part. 8503
>I ^ heiu«iraBe 96. Frontsp., 3
"4 Zim., 1 Küche, 1 Keller zn
verm. 2t-h Part._ 5835
hBheuigauerstraßc 9 3 Zim., K.,
W  Bad, 2Ballone, Erker, Mans.
und Keller per sof. zu verm. Näh.
vei Bo n. 7147
>G> heingauer»raße 17 schöne 3-
«II Zimmer Wohnungen, der
Neuzeit entsprechrad. zu vermieten.
Näh, daiclbll. 7470
/Fichönc 3 Zimmerwohn, sind zu
'S 1 verm. per sofort Rheingauer.
straße 18. 4327
>»^ ikhi»r. 3, Bdh. L E,., 3 Zim.
«II m. 2 Balk., Küche. 2 Mans.,
2 Keller, daselbst Mitleid. 2. Stock,
3 Zim. mit Zubehör p. 1. April
zu vermieten. 7708

«ich , Urif , Mittelbau.
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^UH-merberg 33 3-Zim.-Wohn
«' • ' m. Küche per 1. April zu
vermieten. Näh Part_ 8i62
gjtaaigaffe 4/6, 3 Zmi.- Wohn.
'***  im Slb ., 1. St ., P. 1. April
zu vermieten 7133

Näh. Bdb., 1. Stock._
Lchachislt 5, Bdh. 1, 3 Zimmer
fSd  mit Küche und Keller zu ver
mieten._ 7444

eubau Scharnhorststr. 9 schöne
„1 Z-Zim.-Wohniingen mit allem
Zubehör per iojon oder I . April
zu vermieten._ 7442
Lxcharndorilstraßc 33 ist in Bel
&  Stage schöne 3-Zim.-Wohn. m
reicht. Zubed.. Balkon, Borgarten
zu verm Näh, .3 El . Ifg 0777
/Ä .etroueiiftt. 7, Bdh., 2 Tr.,

3 Zim., Küche und Zubehör
per 1. April zu verm._ 63t9
(^ .eerovenitr. 9, Htv. 1, große
'W S-Zim.-Wohn., neu herger.,
gleich oder später zu verm. Näh.
MiNelbau, 4. S .ock, bei Frau
Schneider. 8 '23
ä ~̂,dc Leerooenstr. 1 ), 3 -, im.»

Wobn. auf April zu verm
N . Aismarckrinq8, b. Noll. 8024
/̂ .ccroocnur, 16, Gth., schöne

3-Zlm.-Woh». per 1. April
oder ipätcr zu verm._ 6810
^ -eeiobenstr. 2 ), Bordcrh., eleg-

Wohnung von 3 Zimmern,
Küche, Mans.. 2 Balkons rc. per.
I . Äpnl oder später zu verm.
Näheres daselbsi. _63s0
L- reingasse, Ecke Schachtstr. , srdl.
«9 Wohnung, 3 Zimmer, Küche
u. Kellerp. 1. April zu vm. Näh.
Schachistr. 80, Part._ 7070
/ZAtlemgaisc 13, Dachwohnung,
S© 3 Zim. u. Küche zu verm.
Preis 2 > M. mvnatl. 8159

§ teiagasse 26, Hib.,1.St.,eine3-Zim.-Wvhn. m. Zubeh. gl.
vd. Ipätcr zu vcrm.  3576
/Z»:chieriieiners>raje 18 3 Zimmer
'i© und Zubehör, im Mittelbau,

>zum 1 April zu verm._ 1358
/ZLchiersteinerÜr. 22 hcrrichastnchc

Wohnung von 3, cv. 4 Zim.,
'Küche u. reicht. Zubehör per
1. April oder früher zu vermieten.
Näh pari, links.  7949
(ZLchuigaffe4 schöne gesuni

Zinimerwohn., sowrt
gesunde 3-

oder
'später zu verm. 6109

Näb. Himerh. 1 Tr hoch.
.«iMT̂ alostr. 90. i., 3 sch -Jim-

Wohn, billig zu vermieten.
' Näh. P. Lerch, Dotzheimer-
straße 172, par'-_ 6786
Walramstrasse 31

jfinö Wohnungen von 1, 2 und
3 Zimmern zu '-0, 28 u. 30 M.
.zu vermieten. Näh. im l. Seiten¬
bau 1. Se. bei Schmidt. 7225

»I
Frontspiywohnung, 3 Zimmer,
zu vermieten._ 7390
k» 4Jtiien6itc. 23, sch. 3-ZlMiner-
SK ? Wohn., 2. u. 3. St ., mit
Balk. per April zu verm. Näh.
Part, r. 7072

Yotorassa 4,
1. Etage, sch., geräumige 3-Zim.
Wohnung nebst Zubehör, preisw.
zu vermieten 547

Näh, daselbst. 1. St . r._
$» | ortfh. 11, 3., sch. ö- Zlin.
/ZJ  Wohn . bill. zu verm. per
1. April 1907. Näh, das 1 6539
>R»ortstr. 17 schöne Part. Wohn.,
igj  3 Zimmer und Küche, aus
1. April, auch mit Werkstatt zu
vermieten (480 Mk.). 7378

Näh. 1. reckns
HASorkstr. 33, sch. 3-Zim.»Wohn «

wegzuĝhalder mit vedeulku-
dem Mieinachlaß zu vm. N. b. I.
Reinhard, part_ 1364

3 >etenring8,Bet-Elg., 3Zim.mit allem Koms. und Bad
per I April zu verm_ 5956
'Q '«lcnr,1'9 6, park, und Bei Elg.

3 Zimmer Per 1. April zn
vermieten. 5956
^L 'ne sa,öne 2-, aucho-Zrinmer
SA Wohnung im 1 St . mit
freier Aussicht aus gleich, auch
später zu verm. Schiersteinerstr. 2,
Dotzheim. 2664

In dem Hauik Nh-instr. 26  ni
Dotzheim sind zwei 5143

(d|iint MilNWii
zu 3 und 3 Zimmer nebst reich!.
Zubehör zu verm Näh. Friede
rvonhauien . Fricdrickstr. 4.

l - Li Dinier.

schöne 2-Zimmer<Wohnung zu
§ vermieten 7264
_ Aarüraße 15, bart
<* ocld-idstr. 49, 2 Maus . Wohn.
$  mit Zubeh. auf 1. Febr an
ruh. Leute ohne Kinder zu verm-
Näh. Bdh Part. 72 <9

ÖÖÄ_
Oj,n einem Lauoyauie, iö !Mm.

v. b Stadt, 5 Min . vom
Babiihos Waldstr, ist eine 3-Ziin.»
Wohnung mit Garte» p. 1 April
zu vermieten. Dieselbe eigne! sich
auch für Wäscherei. Näh. 7979
Bicker, Grundweg 3, Nähe der

Grundmüb e.

Biebrich.

Sine3-fiL-htaq
mit Zubehör per sofort zu
vermieten 8946

Frankfurierstraße 19.

dlersir. 8, am Röinertvr, ich.
4Mb •> u. 3-Zimmer-Wohn. per
1. Wpril zu verm. 7869

Näb- I. links. _
|̂ | bolfir 6. Boh. Dach, ^ Zim.,

Küche und Keller zu verm.
Näh. 1. St . da! 7092
c» ivrechlsir. 2, Eck,. RilolaSstr.,
A 3 Min. v. Bahnh., 2»Zimiiier-
wohnung, Frontlp. mit Küche, p.
ivl. zu ver n. Näd. Laden. 7 -41

.drechistragc5, Ply., Äians.-
W., 2 Z. u K„ per sdf. zu

verm. 'Näh. Bdh. 1 _ 6709

lktlbrechtstr. 41
ist 1 Maas »Wohn. i. Hth. von
zwei Zimmern, Küche u. Keller
sos. oder später zu verm. Näh.
B., 2. St._ 813

ivrechistraße 44, Slb . pari.,
Wohn von 2 gr. Zim. und

Küche per 1. April 190? zu vm.
Preis 36" Mk. 7870
>ULlsin'archriNg5, Bdh., 2 Zim .,

Kücheu. Zubeh. p. i Apr.
16sOzu verm.

tzRLluqeriir. 23. Hlh., sind >cho»e
2-Z>iiimcr-Wohnungen zu

vcrm. Iiäh. daselbst im Laden od.
Nikolasstr. 31, Part . l. 53 2
(̂ n meinem Neubau Bluchcr-

straße 40 sind schöne3-Zim.°
u. 2»Zimmerwohnungcnu. Zub.
auf sofort oder später preiswert zu
vcrmic cn. Näh. Blüchcrstr. 25,
im Kontor vd,r 8189
_ Rdeinstratze 88. 1,
^HL-lucherstraßeo, Mt,d. 2. I.,
'V 2 Z u. K. 1 April zu vm.
Näh. BiSmarckring 24, 1. l. 7533
^»rLlüchcrstr. 5, Hlh., Mails., 2
"V-5* Zjm. u. Küche an kl Fam.
auf gleich od. spät, zn verm. Näb.
BiSmarckring 24, 1. 8 t. l. 6595
FHambachlai 5. Gth. , Frnp .. 2
2i große Zimmer u. Küche itt
1. Avril zu verm._ 7ö;;6
FHambachial 10, Gib., Dochstock.

2 Kammern u. Küche, sos. an
ruh,, lindert Mieter, sür mvnatl.
22 M. zu vcrm. Näh. C. Phi.ippi,
Dauibachtal 12, 1, _ 5133
»Ä he-zbare Mansarden schon zu&  Detimeien 7478

Dotzbeiiiicrstr. 18, Mllb. part. I.

9otztjelmiriiraßc 68, Fionrsp,2 Zim. u. Küche an einz.
Person aus gleich oder später zu
vermieten >90
^S 4.otzhcimcrstraße 72, 'Mild., zwei

Zlmmerwohnung per sofort
oder 1. April zu vermieten. Näh,
Bdh part. _ 8 -81
Ak̂ otzheunerstraizc eö, Millciv,

2 Zimmer , Küche und Keller
im Abschluß, sofort oder späier
zu verm, N im Laden. 1715
^«>>0tzhcinicrstraße 84, Hlh, 1,

2-Z>m»ierwohnung m Zub,
ans sofort oder aus 1. April zu
vermieten, N. daselbst od Schier-
sieinerstraßc>5, part, 8388

Mztobretr 97a
Mittel, u. Seitenbau, 2-Z,mme<r
ivoonnngen ru vcrmielen. 6817
i7L> vhäcli»crjlr. 93, Bdy. vu îche

2 Zmi.-Wohli. m. Küche
preiswert per soiorl oder später
zu vermieten. Nähere- Bordcrh.,
2. St , links. 5707
^| stm)au Dotzhennerstragc 103

(Güitler), gegenüber Güter-
badnhos, sch, 2-Ziin.-Wohnungen
evenl. mit Werkstätten od. Lagen
räume zu verm, 3345

SElbstraße 192 Zimmer undKüche zu vermieten. 8461
Näd. 1 Etage rechts,__

CJ-. kIÖ  ratze « « Wohnunĝ v.
XS  2 grozen Zimmern im 1. St.
mit ignbebör zu v rm.  7911

Zftotzi-eimeritr 117, 2-Ztuimer
U Wohnung billig zu ver-
mieien. 7651
«»otzaeiinernr. 122, Bd. . ». Pth-,
&  sind schöne2-Zim. Wahnungen,
der Neuzeit enrspr., zu vermieten.
4iäb daielvst. _ 7354
»F .^imiiienWohnung aus sofort

zu vermieten.
Wiesbadener Brodfabrik,

9716 Dotzhcirnerstr, 126,
n meinein Neubau Dotzheimer»

Yj straße 146 sind noch Wohn,
von 2—3Zmiii,ern nebst Zubehör
auf 1. Avrl zu vermieten. 8i98

Näheres vart_
F^ .ckcr.uörder iraße, an d, Zielen»
SA schule 2 Ziminer u. Küche
per 1. April 07 oder früher zu
vermieten. Näh im Neubau od,
Westendstr 18, _ 4106
»Lüvioernr 14, 2 -.5.-29. p. 10s.
Ss od, sp. zu verm. Näh. Bdh.,
part l,_ 7371
tj<.mser'iraße 20, Gar>enh. ...
SA sch 2—J-Zimmcrw. p. kok.
an ruh. Familie zu verm. Näh.
Bdh . 2, Et, _ <691

kT̂ elonraße 25 eine Maus,»Wohn.,
Xy  2 Zimmer, Küche, Keller, an
rubige Leute aus 1. Apnl zû ver-
mielen._ 7910
ĉ eldstr, 27, einek-cine Wohnung
Xj  auf Zosort oder späier̂ zu
v rmieten._ 7162
CJ;ranitn ir. 17, eine Dachwohn,
X3  2 Zim., Küche (tzth.), aui
1. April zu vcrm. Näh. Scharn-
borst raße 43. 7365
^ »-ra .,kennraße23, Miueib., schöne
Xj  2 »Zim -Wohn» im Stock per
1. Avril u, 2»Zi,n »Wohn., Dachst.,
gleich od 1 April zu vm. 7140

riedrichstr. 45. 2 kl. Zimmer,
Xj  Hth . Park., an 1 od. 2 Pers.
per sofort od. sp. zu verm. Nah.
Bäckerei. 4764

'‘■vtl &'ir ße 6. 1. Bdb., schöne
(V 2-Zimmrr-Wohn. aus 1 Apr.
zu verm. 8511

<7̂» riedrichstr. 48, 4. Sr ., Eins.
Xl  Wohn ., 2 ob. 3 Zim., per
sofort an nur ruh. Leute z. vm
Zu tif. in, 3 St._9247

nciitiiauiit. 8 im Hinleraaus
S2I ] schöne 2-Zimmerwohnuilg
mit Zubehör per sofort zu ver¬
mieten. Nähere- Borderhau-,
pari lin'S. >845

uciienaunr. 25. H^ 2- unö
1-Zimmcrwohn. z. v. 6622

Näherer Laüm. _
G

Sch. Volnang
von 2 Zimmer, Küche und
Keller zu vcrm. 7695

Gö enstraße 19.
Berwalter Schirg.

Neubau
tzallgarterstratze7

schöne2 Zimmer-Wohnungen mit
Küche, Bad, 2 Keller, 2 Balkon-,
Speicherverschlag, großer Vorgarten,
alles der Neuzeit eaisprechend ein»
gerichtet, aus sofort oder später
zu vermieten.

Daselvst m Seitenbau schöne
2-Zimmer-Wobnungen mit Balkon
zu vermieten. 6294

Näh. daselbst bei ArchitektR.Stein
p., rrckilS.
^r ^arungstr. 5, 2 aim. u. Küche

per 1. Avril zu vm. 6940
L^ elliiinndur. 27, Pth^ 2 Zim.,

Kücheu, Keller p. 1. April
zu vermalen. 8541
^cUiiinndsir . 29. Alans.-W-ohn,.
dg  16 M., gl. zu verm 7197

^eainunonr . 40, ich. 2—3-Z.
Wohnung per sofort z. vm.

Nah. I. St . l. 6904
^t^ elenenstraßc15, Bdh. Dach,
«r Zun- K. per 1. April zu

vermieten. 6921
»Z Zimmer u. Küche zu verm
& Herinannstr. 17, 1, 1. 7713
£ 2 irid)graOcn 16 2 11. Zimmer,
3g  Küche u. Keller, Preis 18 M.,
per !. April zu vcrm 70 '5

-̂Zimmer-Wohnungen in.
SA allem Zubeh. uns 1- April
zn vermieten. IkähereS Hirsch-
gramen 26, pan 3239
n och einige 2>Zimrner-Wohn.

zu verimclcri 7041
Neubau. Pochstraße 10.

C^ ahnstr. -0. 2-aiminer-Wohn.
(Aiansaide) pei 1 April zu

vcrm Näb. voit _ 8098

fjailitvaßc lö , Fronrspitz
e » Wohnung oun i  Zim ..

I Küche, Keller an ruhige
Leute sofort «d. ,p. zu vm.
Nah. pari. 7672

aristr. -4,  fdjo . e F on: spitze,
_ 2 Zim,, Kücheu. Zubeb. bill
zu vermieten. Nähere- Wörth»
stroße 19. Part. 82 0

Lottrringerstratze 8,
2 - immer-- Wohnung zu ver-

Ljuxeinvurgnr. 4, sos. 2 Pians.
^ mit Kochherd an ruh. Leute
zu vermieten. 4612
»»»gaurci u-nraße 1, EckeK.r.u»
JJt  gaffe, FrontsPitzwobnung.
2 Zimmer u Küche Per 1. April
zu verm. Näh. 7 )91

Ls> orl,ira c 37 2 Zinimerwohn.
v » (cleg. Wohn.» u. Schlafzun.)
prciSweri zu vcrmielen. 7525

Näh 2. Stock links
^arlstrage 44. Mans.-Wobnung,
S » 2 oder 3 Zim. mit Zubehör
zu v' im. Näb vart. r. 9648
i » ai>er-Fricdrlch-Ning 45, lchöne
«T 2' Zimmee u. Zub h. (Hlb.)
an kinderl. xub. Leute aus so'vrt
zu vm. Näh Bdh, -L. I. 4431
gntjeUcrfir. 11 2 Ziunuer u. Küche,
o * pari., per 1 April zu vcrm.
Näo. pari . Borderb. _ 7833
4". enerstraße-2 irdl. 2-Zimmcr.

Wohnung mit Zubehör zum
1. giprir z» verm._ 71 4

Ĵleiiistraße 10  eine Frontipiyw.!b sowie eine abgeschlossene Man! -
Wohn., je 2 Zimmer u. Küche zu
verm eien. 77 3

crur. ö, . a*m- u- Küche
(Srb.) mit od. ohne kleiner

W-rkstätieu. Flaschenbierkeller zu
verm Näb. 1 Elaae. 7456
L-̂ örncrnraße6 2 Zunmer, Küche

und ubeh. fofotl zu verm.
Näb. bei Burk. 703g

>bwei-Zimmer Woonong -0 iWtt
pro Monat zu verm.

Metzgergaffe 18.
^HH/etzgergasse3 -, Neudau, --
'-»vT - immerwohn. u. Küche p.
März oder 1. April zu vermieten.
Näh. Laden 8617

»oritzstraße7, Senenbau, eine
Wohnung. 2 Zimmer und

KüLe und 1 Mansardwoünung,
2 Z. u. Küche u. je Keller zu
vcrm.ele». Näh. bei 8479

A. Momberger.
»taoritzf ' r . 26, Bdh.. 2 A !an^
K- S nemst Küche zu verm. 2545

»oritzliraße 34 Mani.-Wohn.,
w »• 2 Ziinmer, Kücheu. Keller,
aus gl. vd. später zu verm. Näh.
bei TheiS. 7 05
^» »erostr. 6, 2—4 Zim., Küche

u Keller zu verm. 7063
^Hberostraßc i8 Manfardwohn,

2 gr . Zimmer, Küche und
Keller zu vm. R. 1. St. 1427
^» reronraß- 35/37 schöne2-.gim.»
**  Wohnung mit Zentralheiz,
Gas u. elektr. Licht sür gleich od.
pater zu vermieten. Näb. Nero-

straße 29, lei Müller im Lad. 6976
fc| j .eitcibectftt. <> Elle ik)orknrage,
W  sch. 2- u. 3 Zmi. -Wohn. mir
reicht Zubeh. für Mk. 4uÖ—440,
bczw. 500—540  zu verm. Näh.
dort im Laden. 64ll5
^U9ettelvccklir. 8, Hth, 2 Zim.

„nd Küche aus 1. April zu
vermieten. 1892
>Hbelleloeckurase 14, ich. o-Zim.-

Wohnungen von Mk. 280
zu vermieten. 8593
z,tz? lanernraße 8, 2 Zimmer und

Küche aus gleich oder später
zu verm Näb, Pa.t. 7>W0
^Jbiatiecitr 24, 2 siuche

und Keller per 1. Marz od.
1. Avril zu verm. 8332
tzH- talierstr. 26  ist eine Dachw.

im Bdh. von 2 Zim., Küche
u Keller aus 1. Aprilz. vm. 8337
tzp»larlerur. 42 Wohn. v. 2 Ziui»
^ u. Kücheu. 1 Wohn., 1 Zim.
u. Küche zu vm. N 1. St . 7213

iaiterftraije 48 2>Z,mmerw°hn.
■y» zu vermieien. 601.3
bZrhmppsvergnr . 2, Frlsp., 1 v

2 Zim. zu verm. 5987
»Z-Zimiiierwohliung nur an ruh.,

püntel. Mietet sof. zu verm.
Ndeinstr. 59. p. l. . 2574
>Hrb->nstr. 77, 2 Zim. u. Kiicy-
** *■ (Hth . pari.) aus 1. April an
ruhige Leute zu vermieten. Näh.
Bdh. part. 70 .2
f»H^ he>ngauerstr. 4, Hth., 2-Zim.-

Wohnung zu verm. Näh.
Bdh. vart. 8ll17
«»N^ heingauerstraße7, Hth 2.,
v » schön: 2-Zim.-Wohn. mit
Zuöehör per sofort od. 1. April
1917 zu vermieten.

Näb. Hlb. 1. r. 8540
<*b Zimmer Küche und Keller
&  Hth . 1., auf 1. Apr. zu vm
Niebl'ir . l5n . Kontor. 2753
Hsti) oollstr. 15, 2 Zimmer und
v » Kühe pei 1 April zu vm.
Näb. das. Hth. Part. 8437

Röderstr. 1»
freundlich: Mani.-Wohnung, zwei
Zimmer und Küche, per sofort od.
1. April zu vermieten 983

Näh. im Laden

Dachwohnung
zu vermieten 7482

Röderstraße 27.
ttjömerbrrg 15, rine Wohnung

Seilend., 2 sch. Zim., Küche
und Zubeh. aus gl. zu vm. Näh.
biem E gen: P 'aiterst. 112. 7406
>H) odcrallee 8, Manjarowvhn.

2 Zimmer u. Zubeh mit
Abschluß sofort an ruhige Leme
zu verm. ? >18
Ä4 habe Wohnungen von 2 u.

3 Zimmer mit Stallungen.
Scheune sür Kutscher, Wäscherei»
besitzet od. sonstiges Geschäft zu
vermieten. Auck ist ein Laden m.
Wohnung ohne Konkurrenz, wo
100 dis 150 Personen wobnen,
zu verm od. zu verk m. Khr
geringer Anzahlung. Näh. 8348

RüdeSgeimerstraße 17 p.

t  o-Zini.-Wohn in. Zuoeb zuverm. Lehrstraße 12. 7414

FHüdeSheimcrstr. 20, Hinterhaus,
N , . Stock. 2 Zim. und Küche
per sofort IN verm 463?

^H) udesbe>u>elftr 20. Hlh.. 1. St .,
z Zimmer und Küche per

sofort zu verm Näh. Borderb.,
1. St . Bökemeier. _ 8666
-TkLcharnhoriinr. 4, Neubau, ich.
^ Wohnungend. 2 Zimmern
per fofoti oder später zu vcrm.
Näb. im Bau vd Göbenstr 12.
hochparl. l., bei Nocker. 77o6

(ZL chachtstr. 29, Mansard-Wohu., |
v 2 Zimmer und Küche, zu I
vcrmielen. 246t I

charnoorstiir 34, 2., 2-Zim.- I
**  Wohn . (Mllb.) auf 1. April
zu verm. 7369 1
L̂ chiirstelnerilr. 9, sch Mans.-W., I
V 2 Zim., ?u verm. 2718 I
i2»-ch>krneuietstr 11, Hlh . sch- ! —
W 2», 3» und I.Zimmerwoh" - I jzj
per 1. April zu vcrm. Näh. I ^
Mllb. part rechlS. 4c>26 I
«47,ine schöne freundliche Wohn., >
SA 2 Zimmer. Küche, tu, Preise Ti
von 250 Mk. johrlich zu vermiet \
Gärtnerei Geiß, Schiersteiner- I u)
straße links. 3531 I
(̂ chützenvosftraße2, im 3. Stock, I ft

2 Zimmer, ev. mit Küche an 1 f
eine ältere alleinstehendeDame od. «
Herrn per 1. April zn vermieten. I i

Näüeres bei t082 1 Q.
C. Bartels im 2. St 1 “

[Äteingaffe 25, e. Dachwohnung1 sp
® von 2 Zim. und eine von ?
3 Zim. und Zubeh. aus gleich od. I \
später v> verm. 2374 lS
^aun .isur 4j,  H:h., sch- Mani». 1 ^
eL - Wohn.. 2 Zim., 1 flammet 1
und Küche, an ruh. Leute , vm. I u
Näh. Bdh. 2. 4125 -
sreundl . 2- u. 3-Zim.»Woan. ij
iS  mit Zubeh. sof. zu vm. Näh l %
Waldstr. Ecke Jäaerstr.. P. 4605 I ^
»»Lsäaldstraße 32 1 Wohn, von I b

2 Z. und Küche auf gleich ^
billig zu verm. 7059 >
<HTs- aldstraße 44, Eck- Jägerstraße d

schöne 2» und 3-Zimmer» 1
wohnung zu vermieten. Näheres §
Port 4605 Z
4H4rald"r. 90, 2., 2 Zimmer u. p

Küche per sofort billig zu
verm. Näh. P . Lerch, Dotzheimer»
straße 172. part. 6785 | |
ftthalo r . 92, Hasenstr, 2» und I
HA 3-Zim.-Wohn. per sof. od
sp lter zu verm. 7027 |

Walkmühlstr. 32, '
Wohnung und Stallung p. sofort I
zu verm 6611 I
>ßb»n.railmraße 32 Frontsmtz- I
HA Wohnung, 2 Zimmer.'Küche I
u Keller aus i . April zu vcrm.
Räh. part. 7353 I
» »Halramnraßebl,  Bdh . 1. St . I
UB 2 schöne Zimmer u Küche
per 1 April, ev. auch früher zu
vermieten, 7655 I
^Ktẑ alluierstr. 3, sch. 2-Zimmer- I
-̂ iA Wohn. (Hth.. Port.) per
sofort zu verm. Näh. Borderh.
c-art. 7072
» »»auuserstr. 8, Hlh. P., 2 I
U » u. K. an ruh. L. zu verm.
Näb. R einstr. 87- 1. St . 7404 I

Wellritzstrasse 10,
1 sch. 2°Zim.»Wvhn mit Kücheu. I
Bad per 1. April oder früher zu
vermieten. 7188
H>HcUr,yftr . 21 . Hmth. Dach,
^ -«A zwei Zimmer u, Küche aus I
I. April ru verm 3860
a»4»ellritzstr. -il , Bdh-, 2 Znn .» I
AA Küche und Zubehör aus
1. April zu verm. 7039
^HL̂ crderuraße 3, part , Zwei»
Xv  zimmerwohnung mit Zu-
bebör in verm. 7ll57
<HT̂ e .endstratze3 schöne Dach- I

wohnnng, 2 Zimmer und
Küche, sowie 1 Zimmer u. Küch-
an rudi,e Mi.ter sofort «d. svätcr
zu vermieien. 7780 I
Näh. daselbst bei Müssig.
«Tr -ste.-bstr. 3 schöne2- und 3-̂
HA Z.»Wobn. bill. zu vm. N. I
b. Zimmermann. 7196 I
tiD̂ estenour, 23, Hlh. , 1. Lt., I

schine 2 Zim., Küche und I
2 Keller aus 1. April zu verm.
Näh Bdh., part r. 6851 |

" HsSorkstraße 8, 2.Zim.Zimmer>
Wohnung per 1. April zu

vermieten. 6890 I
Näb. bei Stockbardt

- aVorlstratze 29 schöne 2-Z.-W. I
auf April o7 zu vm. 7446 J

^H ierenring 12 2—5 Zim -Wohn. I
- O pkr sofort zu verm. Näd. v. !
- Berwalter 6626 I
J .Aonnenberg , Lanqqasse 19 sind I

2 2»Zimmerwohnungen(Dach- 1
-i irohn.) lofort ,» verm 7219 |

E n auch zwei schöne

PH. Paulh, Faulbrunnen-
-gst- 12. 6347

otzveiu» Wlesbadenerstr. ,-Z,
Neuoan. schöne 2-Ziinmer»
ungeu mit Zubehör sos. zu
eien 7399

__ W Schneider.
wrnaot, Wilh lmnraß« d, sch'.'
' Fronlip.-Wohnung, 2 Zim.

e. 535
ierftadl, RatdauSstraße9, 2-
ZiMinerwvhnungm. Werkst,

er zu verm. 697?
Nohnung nevst Stallung für

1 und 2 Pferden zu verm.
inenberg. Langaaffe 14 323k
onncn̂ erg Platterura « 1
' Wohnunĝ von 2 Zimmern

Küche foiott zu verm. 3022
d)ictutin a. Rh.. Luistnur 1
' Haltest, der elektr. Bahn. sch.
hn., 2 Zim.. Küche, Alkoven u.
öeh. (1. El.), an anst. Leule
ia zu verm. 7048

Zn Bleidenstadt,

6781

I ÜSimmer. %

ftn Dotzyeii». Neugassc 12, ist
■\ 3 eine 2-Zimmer-Wohn. nebst
Laden mit BäckereîEinrichtunq zn
vermieten »nd im Hause WieS-
badenerstraße 44 eine 2 Z.-Wohn. ’
nebst Zubehör, im Seitenbau, auf
1 Apr l 1907 zn vcrm. 8'*92
| ^»iur schöne, 2 auch3 Zunmer»SA Wohnung im 1. St . mit
freier Aussicht aus gleich, auch
lpäter zu verm.. Schiersteinerstr2.
Totzbeim.

d.erstr. 10, Std , 1 Zimmer,
K. per 1. Apr. zu vm. 5650

ld.erstraß« 22̂ Park.-Wo.>m,
V Zim . u. Küche z, vm. 2973Ivleruraß.242mal1aim,,Küche und Keller zu ver-
ten. "857
uiiiner u. Nuche sofort zu ver»
>mieten Neubau Adlerstr. 29.
der. 1^8

Id.erstrage 30, 1sch. Helle-Zimmer «1  verm. 1371
i d erstraße 31 1 Zimmer und
d Küche auf gleich od. später
kl. Familie zu verm. 8189

Näb. Bdb -art. _ _
^r ^ üetacüä̂ ör "Dachwohnung,
'♦S Zimmer, Küche und Keller,

sofort oder 1. Februar zu
Ulkten.  8654
[dierstr. 50, 1 Zimmer und
^ Küche mit Abschluß per

1. April zu verm. 8371
ldierur. 51, 1 Zim. m. Kachk
1 und Keller per sofort zn
njeren._ 7868
| dierstr. 53, 1 >jim. M Küche
r und Keller per sofort zu
mieten 7666
.Oitrilr. 59, 1 Dachztmmer U.
^Küche, neu hergerichiet, nebst
er uud 1 Dachzimmer nebst
ier billig zu verm. 7760
>dleruraße 60, 1 Zim., Kuch',
y Keller ». Mans Bdh. p, fof-
nm Näh. 1. St . 9818
I olssallee3, Hlh., Mans.-W.»
V 1 Stube, Küche u. Keller a-
A ril zu verm._ 7817
>lorechrsir. il , Wohn., Htd--
r l . St , 1 Zim. und Küche.
1. April zu verm. 7094

Llüqerftr. 5 A-tb., Mani., vni
y  3 . u. K. an kl. Fam. auf

»ulowstr. 4, 1. St . l., HIMjE
7  zu verm. 44  —
tut ichöncs Dachzim. m. Küche
l> zu verm. 3430

Bülowstraßels ^ .

Küch- 4407
Dambachtbol2. 2. St . .̂

Iamvachkal 12, Boa., 2. Et,ein sehr sch. gr. Zimmer «n
anl. sof. sür 30 M. m-natl. zu
^mieten. Nähere- $.
»iibachtal 12. 1,_

f&jS.  Wuuner und mövl. Wans-
^ zn verm.
_ Dovheimerstr. 10.
^k̂ otzheimerftroße62 eine hüdiche

heizb, Mansarde in besserem
Hause ;u vm. Näb. B. l 6920
6k>otza-lm-r»r. 83, Mllv . 1 -6^ '
^ und Küche(nn Abschluß) s ü
oder später zu vermiek.n. 1/1

_ 2664
<L> otzhei,n Nheinstr 53, sind
^  zwei kleine sreundl. Wohn
» 11 Mk mvnatl. zu verm. Näh.
daselbst bei 5586
_ Jakob Herr
'T 'Soebeim. In ven beidens!ru-
^ bauten Schiersteinerstraßc ln

Doyheim per sos oder später ge¬
räumige 2-Zim.»Wohnungen mit
reicht. >.Mbeb bill. zu verm. Näh
bei Ad. Boß daselbst. 5090

Näh, im Laden  ,
Toystrimerur . v « . ^ tniech^

I-Zimmer-Wohnnngen per I">
Nä»» e- ^

, Zimmer und mövl.
»u verm. .®nhhfimer9rane‘0* —

zu vermieten,
link-
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Xi?  Eckladen mit 3 Schaufestern
un6 Ladenziinmer. Näh. daselbst
bei Jl -l._ 9845
ig -. tr Metzgerlasen m Wodnung,

Ecke der 'Weoer II. Büdinger«
straße ist auf 1. April zu ver«
mieten. 5439

Nab Weberqaffe 56 , I. I.
ndstr. 3,. kl. Laden mit

Keller, event. auch mit - -
od. 3-Zimmerwohn ,c.. raffend f.
Weiß» und Kurzwaren - ad. sonst.
Geschäft, preisw . sof. oder später
zu verm. Näh . das. im Schuh'
laden von Zimmermann . 7779

Schöner , großer
liüden

. mit Ladenzimmer billig zu verm
Näh. Dorkstr. 4, 1,_1452

LTTorkstr. 11, Laden m. ob, ohiie
Wohnung billig zu verm.

Näh, das. 1. 6540
t » * iebrich a. Nh., Haltestelle der
fO  Straßenbahn , ist ein schöner
großer Laden mit Wohn., Laden¬
einrichtung vorhanden , geeignet

■auch als Äusschmttgeschäft. da in
der ganzen Straße keine Metzgerei
ft. sofort billig zu verm. Näh.
R .e nstraße 22. 67 0̂

Dotzheim.
r « adc « mit 3-Zim --Wobnung.
Zulehör - in bester Lage, für jcd.
Geschäft geeignet, zu verm. Näh.
in der Erped d. Bl . 5912

Dotzheim , L ^ üüd
i Biedricherstr., ist ein sch. Laden in.

Wohnung, 3 Zim. u. Küche, nebst
Zubeb.. s. jed. Geschäft paff., b. zn
verm. Näh. das. 8345

Line gut gehende Bäckerei an
L einen tüchtigen Bäcker zum

Mai zu vermieten. Näb . in
r Exp, d Bl ._ 5484

sind out gleich oder später billig
zu vermieten : 1 große Helle Werk-
stätte, 1 Bierkeller, 1 großer Lade»,
Stallung für 2 Pferde , Wagen«
remiie und Kunerraiim mit und
ohne Wohnung . Elektr. Beleucht¬
ung. 3!äh. bei 843
Max Röder, daselbst 1. St . recht?.

Für ruhiges Gejchätr paffender
Raum , ca. 30 qm, nebst3 Ztm -
Wohnung in gutem Hause (Hth.)
an ruhige Leute zu vermieten.
8187_ Adelbeid'tr 81.
(Lctiäocr Hofkctler . ca. 90

.d Q .- Mtr , sehr kühl, s. Bier -,
Wein- od..Apfelweinlagerung , nebst
schönen Lagerräumen od. Bureau

.dazu, event. 3-Zim.»Wohn. (Hth.)
zum 1. Apris, event. später zu

-verm. Adelheidstr. £ 1. 7272

Og-iir ruh. Geschäft paffend, Raum.
cd. 30 qm nebst 3 Zimmer-

Wohnung in gutem Hause, Hth-,
an ruhige Leute zu vermieten.
5498 Adelbeidür. 3l

Adolfstratze S
schöne gr. heile Soukerrainränine
und gr Keller als Geschäfts- oder
Lagerräume mit oder ohne Wohn
zu vermieten.

Näh. das. l . S .- 8675
dTLisiiiarckring 27, schöner groß.
“ZJ  Weinkeller , u. d Postamt 3
bei. (mehrere Jahre von Weingroß-
handiung benutzt worden), ist mit
großem Packraum, Bureau , hydr.
Faßauszug , GaS, elektr. Licht,
Waffer u. Ablauf (Größe zirka
220 Q -M.), per sofort od. später
zu verm. Preis Mk. 800 , mit
Bureau Mk. 1100. Näh . daselbst,
1. St . r ., od. Blcichstraßc 41.
Bureau im Hofe rechts 6949«ülowstr. l3, lchonc geräumigWerkst, od. Lager p. 1. April
1907 an ruh. Gesch. zu verm
Elektr Anschluß, sowie Hos und
Tvrfadrt vorhanden. Wohn, kann
aus Wunsch miivcrmietet werden.

Nah. das. 3. St . lkz 2512

Bäckerei
vebst 2-Zimmerwohn .. Bülowstr.,
Ecke Zietcnring , zu verm. Näh.
Part., d. Guckelsb raer . 4606
TEagerpiatz- ca. 15—20 Ruien,
^ zu mieten gemcht 8068
Helenenstragc 6, Stuhlmachcrei , bei
. _ Steiger.
^ .chünc große Lagerräume mit
W Bureau , auch als Ber-
steigerui' gSlokal sehr geignet. sofort
.zu vermieten Klaremhalerstraße 4,
im Laden 652
Tituvivlgür . 3 sind jch. geräumige
^ Lagerräume , in weichem feit»
«t ein Geschäft mit An und
Verkauf von Möbeln betrieben
lvurde. umständehalber sos. billig
zu vermieten. 9175

Näh, Plaiterstraßc 30, 1.

4 ^ ""^ 9>che, event. Bierteller s.
** **  billig zu verm. Näh. Ncttcl»
b' ckstraße 13, part . l 6943

A4 ^ erkstaite. groß und hell, »evst
Lagerraum , mit Waffer u.

®a*, s. billig zu vermieten . Näh.
Netteibeckstr. 13, part . l. «944

«TZwritzstr . 12, Hth . 1 Etage,
♦V * große Räume , für jedes
Geichäst od. als Werkstätte geeign.,
per 1. April zu vermieten . Näh.
Laden. 8534
hHr .aitcrnraße 40 gnigeh- Spe «.-,

Butter »-, Eier- und Fiaschen-
biergeschäfr zu verm., ev. ^ mit
Haus zu verkaufen._ 7214

Cafe u, Konditorei
sofort zu verm.
43. bei Seipel.

Näh. Rheinstr.
7506

^ ^ür Bureau od. Sprechzimmer
Xj  geeignet : 1—3, es. 5 große
Helle Zimmer aus gleich od. später
zu vermieten. Auf Wunsch mbbl.
(auch einz. Z .) 6757

Rhcinstraße 103, 1. Sr.

Bäckerei
nebst Laden und Wohnung zu
vermieten. Näh. 7452

Rheingauerstraße 8, 1. St . l.

Werkstätten etc

WerkSälte
zu vermieten . Näh . Baubnreau,
Ablerstraße 4, 1. 7298

ünn fmtte mit Lagerraum am
Huiiplbahnhof zu verm.

Gefl. Offerten uner W. 8430
an die Eiped . d. Bl,  8514
» » dicrur . 53, Stallung für 2
4T Pferde , Futterraum und
Remise mit oder ohne Wohnung
zu verm. _ 8190
aHßdoiftallee 3. Hth . pari , ein
-vl Biireau auf gleich zu ver-
mieten. Z_ 7001
Hß ivrechlstrage 11, nächst dem

Hauptbahnhof , ein großer
Keller, paffend für Weinhandlung,
fofort zu verm. 7096
^Hstdismarckriug 5 Werkstätte mit

Lagerraum , ev. Wognung,
2 Zimmer u. Küche zu vermiet.

Räb . Vdb H Part -6946
^Uaismarckring 7, Lagerraum
ZJ  per sofort oder 1. April
zu vermieten. 1253
L»tallnng sür 2 u, 3 Pferde und
&  Futlerraum zu verm. 7472

Do - heimerstraße 13.

E^ .iceackcr, 1 '/» Morg ., an der
«T Amstraße, zu verp. 7474

Dotzbeimerstr 18, bei Tbon.
21otzt,eii» ernr . üu, Werkualien,
U Lagerraum , Bureaus . Näh.
Part . 1. 6391

x̂ otzheimerstr. 62, Werkstätten,
Lagerraum , Bureaus . Näh.

Part . l. _ 8615
84 fr . besond. Helle

Werkstätte mit Halle, zusam.
ca. 150 HZ-Mir . groß , eveml, puch
alS Lagerraum , ganz od. get-, per
fvf. od. spät , zu verm. Näh. das.
od. Schiersteinerstr. 15 v. 7948
Ftotzhcuneriir . | 22 , Viäbc  des
*jf  GülerbabnhofeS , großer Keller
raum mit Stall s. 1—2 Pferden.
Hcusch., auch getrennt , billig zu
vm. Näy. das 7784
MLilviucriir 4 und Raucmhalers
TD straße 14, ein gr. Flaschen-
bierkellcr zu vermieten. Nähere-
Rauentbalerstr . 14, vart . 8646
LLitvillerur . 9, 2 Werkstätten m
^2 / oder ohne Wobn . per sofort
oder 1. A ril zu verm.  7676
« »» ttvillerstr. 9, Fiaschenvierkcacr
T2 > mit Stall und Futterraum
und mit oder ohne Wohnung per
sof. oder 1. Avril zu vm. 7675

o ^ zuvillerilr . 12, 1 Helle Wcr!-
TD - stäite mit od.ohne Lagerraum
Näb Hochvarr. r._ 7677
Lagerplatz , emgezäunr , ca. 60

Ruten groß, an der Schlacht-
hauSstraße zu verpachten. Näh.
FrcseniuSstraßc 17. 8677
o ^ anciionauiir . 8 sind 3 Sont .-
>2? Räume für Bureau od. dgl.
Zwecke geeigntt , per sos. zu verm.
Näh, daselbst vart . links. 1846
ck̂ Lneiseuaustr . 8 grov: Lagertest.

mit Gas u. Wasser p. sofort
zu vermieten. 1847

Näh daselbst vart . links.
Mröbenstr . 2, sch. helle Werkst.
TbI per sofort zu verm.

Näb . Bdb. Part , r 7235

L^Köoeuur . st2, Ecke aßerderstr.,
™ 4 große, helle Lagerräume,
auch - IS Werkstätte sür ruhiges
Geschäft sehr geeignet, per sofort
oder später zu verm. Näh . daselvst
pt., od Philivpsbergstr . 13 4207

Neubau G -br . Bögler , Hall.
garterstr . 3, ist ein schöne,

große Werkstätte, sowie Stallung
und Keller, sür Flaschenbierhändier
geeignet, preisw . zu verm. Näb
Bdh ,̂ Part . 8145

$tflUttlt0 nebst^Aui"e-
wabrungSraum für Heu u. Stroh
zu vermieten Hl »r » « Ng , Hell-
mundstraßetl ^ ^ 7305
LkLerderiiraße 26 schöne Stallung*• CD. ...:f« am O . Qtni -9Unhn.IVllHtupv •» |"7- - -- -- ■■3

u. Remise , «v. 2-Ztm -Wohn.
vermieten _ 8463

^crderstr . 63, ich- große Wert-
9?  statt auf 1. April zu verm.
Näb. Vdb. vart . 7674

»

«. aristr. 32. 1. r , Stallung für
gtl —2 Pferde, Hosr. mit oder

- ; Remise zu ntmt._ 74 >5

1 BierkeUer
oder als Werkstalt per 1. April zu
vermieten 7364

Näb. Kellerstraße II . park.
irchgaffe 11 kl. Werkstatt billig

zu verm. 7709
Wphötögtt oder Maleratelier mit

Nebenräumen zu verm. Näb.
Kirchgasse 54, vart._ 9470

Lagerplätze
zu verm. Näh. Kiedrichcrffr. 6.
bei Rossel._ 6426
sfsScrtitatf zu verm. monatlich

15 Mark 8349
Lehrstrcß' 23, 1.

Vfilertnatten , Lagerräume, hell
und geräumig, zu vermiet.

Nöb. Mauergaffe 10. Lad. 7800
^tzuticheisverg r8 , Stallungen ß
-»VT - i —Z Pferde rn. Zubehör
zu vermieten._ 5471

26 große und kll
Werkstvtie zu verm. 752?

im Mitteibau sür 1. April oder
später zu vermieten.

I,. Schwenck,
Mi -blaaste H . 7918

y | % eronr, 10, tteine Wertst -̂ll
VT nait oder ohne 2. Zim.- W
auf gleich od. später zu verm
Näh, dal, od. Morltzstr. 50 7127

lseitelocckiir. 8, sch. Helle Werl-
VT stäite für jed. Geschäft paff-,
auf gleich oder 1. April zu ver¬
mieten. 8191

>»
70 Q .-Mlr ., zu verm. 5319

Netteldeckstr 12, 1. I-
/ »auplätze Rveingauer -, Kiedrichcr-
D straße und Zollernplatz zu
verkaufen. Näh . 70o2

Bureau , Nbeinstraße 71.
Vormittags 11—12 Uhr.

R hcingauerstr. 4 Bierkcllcst mit
Wohn. N. 1 Et r . 8460aA-ocinüauerilr.8.Lagerraum u.T Werkstätte sofort oder später

zn vermieten._ 7908
tzN̂ h.ingaueriir . 8, P . r., Lager
wV platz mit Gemüse- und Obst¬
garten . umzäunt , verschloffen, am
Fahrweg liegend, Nähe Schier-
stcinerstr., vernu_ 7099
^libringauerftr . 15, sch. trockene
"T Werkstätte u. Lagerräume
billig zu vermieten. 2726

Eiskeller
auf gleich zu vctimeten 5861

Rödcrstraßc 35.
^Htüdesheimecilr . u6 (llteuvau)
v » großer Wem- u. Lagerkeller,
a . 90 Ouadraimcter , fofort zu
vermietben. 1524

ck̂ -horir. . Ho! und Keller, ev. mit
'Zs  Wohnung zu verm. Roon«
straße 0. 7759

StflBHtlr. 11£ «;,
Flalchenbierbändler geeignet, zu
verm. N. Wellritzstr. 21. 7628
^Isedanpiatz ö,  Werknäile mit
w Gas und elektr. Kraft auf
glei ch od. spät zu verm. 7777
^keerodeuur . » Uzum Einiiell

von Möbeln oder als Lager¬
raum 2 Souterrainzimmer zum
1. April zu vermieten. 6061

Grosser Lagerraum
mit Gas u. Wasser g'eich o. spät
zu vermiet. Neubau Scharnhorst¬
straße 9. _ »665e edanp atz4,2Wertst., auch

als Laoerräiimc z. vm. 46 j5
chiersteinerstr. 22 kleiner Lager¬

raum zu vermieten. 4035
Näh . Vorderst vart. links.

W erlitälie od. Lagerraum per
1. April zu verm. 7982

Schwalbacherstraße 23
Trockene

Lagerräume,
auch für Möl ' ellager , Vorder¬
haus , Sockelgeschoß n. d. Straße
sowie 1 Dachkammer für Möbe
einzustellen. Lagerkeller u. Woh¬
nung zu vermieten. Zu er¬
fragen Schiersteinerstr. 18 und
Eleonorenstraße 5. 1. 3398

Schönbergstr. 6
an der Dotzheimeriiraße, Nähe
Bahnhof, 2516

Werkstätten mit
Lagerräumen

in 3 Etagen, ganz oder geth.,
für jed. Betrieb geeign. (Gas>
einsüdrung), in äußerst bc
quemer Verbind, zu einander
per sof. od. spät, zu vm. Näh.
im Bau oder Vauburcau,
Göbenstr. 18.

j ^ charnhorststr. 34 1 gr. Lager-
2 ^ raum, auch sür Weristätte ge-
eioncl, aus gi. zu verm- 7366
Lteiiigaffe 68 Stall tur 1 auch
&  2 Pferde mit Wagenplatz, auch
ein Keller, für jed. Zweck paffend,
au! gleich od. spät, zu vm- 70 >8
»»» »erlslatte od. Lagerraum . Dotz-
ZZ?  beiinerstr 84 , frei- Besonders
Helle Werkstätte mit Halle, zus. ca.
150 O -Mlr . groß , event. auch als
Lagerraum , ganz od. geteiil. per
sofort od. spät, zu vm. Nah . das.
od. Schiersteinerstr. 15, p. 2477

2 |ia .£aiui:r . 2ö große Schiosser-
werkstätte mit Bor - «. Hinter-

hos, mit od. ohne Wohn., auf
1. April zu vermieten . 7648

Näh . im Laden.
LItohlen -ager, mir od. ohne Kon<
»T - tor , Zim . o. Wohn ., a. 1. Apr.
Walramnroße 27, I._ 7612

Miln , Igrae
mit oder ohne Wohnung zu verm.
Näh. Walromstraße 31, im l. Slb .,
1. St ., bei Schmidt ._ 7226

@tan, M,ig rt ' 12
mit Heuboden , mit od. ohne geschl.
Remise für 2 Wagen , event. mit
oder ohne 2 Zim . und Küche auf
1. April zu verm. Näh . Franken¬
straße 19 7133

Werkstätte ml£ "
Wohnung zu vm. Näh. Westend¬
straße 20, vart . 6627
^I > äbe Hau ^kvahiihof große Helle
VT Souterrainräume als Bureau
zn vermieten. 8489

Wiclandstraße I , p. l.
ihTTorksir. 7, eine Werkstalt mit

oder ohne Wohnung zu ver¬
mieten_ 6565
ÖJ| orfftr. 29, sch. Werkst a. als
•J / Wäscherei o. Lagerr. 1. 4. 07
z vm. <300 M .), ev. mit 2-Zim-
Wobnunq 1390 Mk.). 9118

^HTorkilraßc UL Werkstatt, ca. 70
Ek Qmtr ., für jeden Betrieb
geeignet, ev. mit 2 od. 3 Z.-Wvbn.
zu verm. _ 7448
ck̂ Troßer Heuer Lagerraum , Part.
v !r 0i3 Möbellagcr zum 1. April
zu vermieten. 491

Näb Dorkstr. 31,1 . l._

Zn verpachten
Acker, 45 Rt ., hinter der Wellritz-
mühle, mit ^ bstbäumen, welcher
sich auch zum Anlegen eines
Gartens eignet. 273
Job . Sarg Wwe., Zielenr 2. pr
.Bielenring 12, Werkstatt und

O Lagerraum sof. bill. zu vm.
Näh beim Verwalter . 6780

Pensionen.

zum
Rönicrberg 8. Römerberg 8.

Gur möbl. Zim . von 0.80 Mk.
an. Bekannt gute Küche. Franz.
Billard . Vorzug !. Biere (Schöffer-
hof). R-me Weine. Den Herren
GeichäflSreisenden zu empseblen.
8732 Jnb . : W lü Rossel.

Villa Grallltpair,
Emscrstr, 15 u. 17. Teief. 3613.

Familien -Pcnsion 1. Ranges.
Eleg . Zimmer,

großer Garten , Bäder , vorz. Küche
Jede Diätform . 6300

werden zu kaufen gesucht.
Offerten u. O . N. 8436 an die

Erpcv. d. Bl . 8638

Zunge Hunde
billig abzugevcn 8562
_ Hartinasiraße 1, 1, l.

ügei u. zahme Stare stets b.
zu verkaufen 3633

Lehrstraße 12, Mtlb k_
B

Kanarien,
t Stamm E eifert. Wegen

Mangel an Zeit verkaufe
-um jeden annehmbaren
Preis - Stamm prämiiert
mit den höchsten Aus¬

zeichnungen- Erste Ehrenpreise,
goldene und silbern- Medaille.
Welibundmedaille 1904 und 1905.
Ph . iftdner . Albreckitstr 8,3 . 4319

und Weibchen umständehalber sehr
billig zu verk. 8572

S -'danvlatz 6, Hib. 3. 1r~Stall u. Remise
billig zu verkaufen 8640

Nettei eckstr. 12 . 1. k.

(Kebr . Handwagen
billig a zugebcn 3560

Moritzstraßc 50.

» neues plattiertes Einspänner-
T Geschirr ». gedr. Karrengeschirr
zu verlaufen 1732

Bor ' str- 9. 1 l.

Lins Federroile,
20 Ztr . Tragkraft , zu verkaufen

Ang . Beck,
591 Kellmundstraße 43.

§U^ icrrädrizet niedriger Wagen
ZS  mit eisern. Nahmen, 40 cm
hoch, lenkbar, sowie ein Kü er-
karren zu verkaufen bei 8642

F Tdormann - Riehlstraße 33.

[w  neie f.öiia e,
50 —55 Ztr . Tragkr ., 1 neuer
Schneppkarren zu verk. 7434

Heleuenstraße 18
sLinipanner » Geichirr (planiert ;,

Fahrrod mit Freilauf billig zu
verk. Dorkstr 9, 1. l. 3862

8ür Brautleute!
Vollständige Zimmer - u. Küchen»

einrichtung , säst neu, billig zu ver¬
kaufen. Gefl. Off . erbeten unter
F . 8695 an d Exp. d. Bl . 8713

13 Betten
k 12 , 18, 25, 35 Mk. u. höher,
Eosa 14 Mk., Kleider- u . Küchenschr.
Waschk., pol. Kommode, Nachtschr.,
Ti 'che, Stühle , Bilder , Spiegel,
Deckbett, Kiffen, Anrichte. Küchcn-
brett u. Verschied, spottbillig zu
verk. Rauentbalerstr . 6, p 5893

2 IWusiehllen, g,t-s
Matt , und Keil 58 Mk-, sof- zu
verkaufen 5900

Rauenthalerstraße 6, Part.
-?» chöner -Liwan und 3 Sessel,
'S'  neu , billig zu verk 8585

Blücherstraße 11, Part.

Anrt. Oien(Jenen,
wenig gebraucht, bill. abzugeben
Dotzbeimerstr- 17 Hof 8596

3gelerlielleee Bellslelleo
mit Sprungmatratzen bill. zu verk.
Dreiweidenstr 5 Part , rechts. 8560
tzdd-eue elektttlchc und Gasmfter,
VT Bücher-, Kleider- u. Küchen-
schränke, Sams , Ottomane , Scffel,
Schreib- u. Waschkommoden, Tische,
Stühle , Spiegel , Berten, Teppiche
billig zu verkaufen 8,69

Adollsolleei 1 . perl.
Rener Taschen -Diwan»
39 M-, Sosa u. 2 Sessel 85 M .,
Chaiselongue 18 M. , mit schöner
Decke 24 M. zu verk. 3899

Skaucnth-alerstraße 6, Part.

KeiHrilieg,
gr. Schreibt ., sch. Kopierpr .,
Zeichentisch, Uhr rc. billig zu per-
kausen 8703
Dotzbeimerstr 62, Hth - v-, 4 —6.

Sehr si Sheibsehrei
(antik), sow. g. Kassenschr. wegen
Umzug billig abzugeben 8434

Röderstr. 2 >, Htb -, ) . l.
ULtn großes Schreibpuir (Bieder-
TA meierstiei) zu verk. 7848

Bismarckring 35. 3, lks.
sDkchm. Gehrock u. Weste, weiß»

seidene Bluse , neu, und 2
getr. Ucberzieher bill. zu verk.
7536 Mauritiusstr . 3, 2 . l.
ck»« >n s. gut erh. brauner Ueber»
TA > zieber zu verk. Preis 20 M.
Adolsstr- 5, Vdh.. 3. l. 8665

(Nebrauchte

Gefen,
Herde u. Gußbadcwannen billig
zu verkaufen. 8490

Phil. Lied & Sohn,
Alt -Eisen- und Metallhandlung,
ft . Schwalbacherstr. 4 Telef . 1883.

^» r >amno , wenig o- ipiett, villigü
zu verlausen Rauentbalcr»

straßc 4, 1, links. 779^

1 Pianino,
sowie 2 Cellos zu verk. 5630

Roonstraße 6, 1. I.

^L >» gut erhaltenes Billard ist
TD preisw . zu verkaufen. Näh.
Mauergaffe 19, Schuhgcsch., oder
Käst l, Mainzerstr , 36. 7--22

Anzüge, Hoien u. Stiefel kaufen
Sie staunend billig 9789
Neuqasse 22, 1. St . hoch.
AQ arkcnbauschrn (Nalurboiz ) und
TZk eine Partie alle Fenster billig
zu verkaufen. 8581

Näheres Lagerplatz, Berlram-
straße l . _

Abbruch
Ecke Tmser- und Drudcnstraße
sind Düren , Fenster mit Läden.
Fiißtafel », Mettlacher Platten , 30
Mir . ci>. Geländer, 1 Schieserdach,
Bruchsteine, Backsteine, Bau - und
Brenndoiz , Oe -en und Herde und
dergleichen zu verkaufe». 8537

Unternehmer Adolf Schaaf.

91 äbmaschine lillig zu verk.
Rheinstr- 48, vart . 7104

»Hll>»ä-chcr i m. ' einer Kundschast,
Waschmaschine u. allem Zu¬

behör wegen vorgerückten Alter»
zu verk. Off. u W. 7435 an die
Epved. d. Bl . _ 74
jjilutoeb . Koloniakw.- und
TN Delikateffengeschäft sofort
zu verkaufen.

Off . ». G. G. 6620 an bie
Exved. d BI._ 8333

Für iäitiicil
100 Stück Mistbeetfenster in nor¬
maler Größe , 114X144 , preisw.
abzugebcn. Näh . Wiesbadener-
straße 31, in Dotzheim. uo, ~8345

pidimirin Krümmet
zentnerweise zu haben 4864

Steingasse 36.

Ein weißes rundes

Uinderpelzchen
am Sonntag vormittag im Bi ' -
marckring verloren. Abzug, geg.
Bel . Hämergasse 7, Lad.  8658
»Herren - und Damenwäsche z.

Waschen u. Bügeln w ange¬
nommen ; feinste Ausf . zugesichert.
ohne scharse Mittel Frau Basling,
Nerostraße 18, Hth. 3. 1665

MenttmI3,i .p.r.
Bügeln und Wäsche wird ange¬
nommen . 2525

Wäsche
zum Waschen und Bügeln wird
angenommeu . Bilchoff, Göben-
straße-5. Mtlb . Part . 5755

»Herrenwäsche zuin Waschen u.
Bügeln wird jeder Zeit an¬

genommen u . gut besorgt 7385
Blü i erstr. 25. 1. I.

Sügeluntenicht
w. grdl. ertei.t u . B .-Wäsche angrnj
Schwalbacherstr. 10, Stb . 1. 7876
ev - üchl. Flau , we.che im Ausv.
^  v - Wüsche u. Kleid, dem. ist,
sucht Beschäftigung. 4414
_ Herd erstr. 1, 4 St . t.

neue, sowie gelr,
werden b. garniert

und modernisiert 2085
Zimmermannstr . 6, 1. Iks.

/Itchneiderin empfiehlt sich in
allen Näharbeiten in und

außer dem Hause Kirchgasse 19,
^lh ^ bei^KiKer^ ^ Ê ,̂ b553
dT) äherm emps. sich in u. auger
VT dem Hause im Ausbeffern
von Wäsche und Kleidern, nch
werden Kinderklcider bill. angeferr.
Scharnborststr . 27._9 954

Fräulein
empfiehlt stch im Weißnähen und
AuSbefsern . Näh. 8476
_ Lehrstraße 33, 2.

Stickereien “LS
prompt u. billig angefertigt 3538

Stiftstraße 1. 3. l.
>> ahlungsschwicrigkeilen ordnet
-0 durch außergerichtlichen^Ver¬
gleich prompt u. diskret Bücher¬
revisor Lustig, Mainz . 55/3

Mm- n. Anllrei
werden sofort billig gemacht 7285
Schwa bacherstr. 9 Vdb- im Dach.

Glanzölfarben Ä,,
staubsr. Futzbodenöl Ltr. 70 Pig.
empfiehlt Karl Zift,
7606_ Gralenstraße 30.
WienftDit sür Schulkinder billig,

event. Nachh. u. Klavier¬
unterricht . Das. f. Dam. möbl.
Zimmer von 35 M. an inkl.
Fahrkarte zur Hauptpost, Näh.
WieSbadener-Allee 65, an der
Adoiksböbc._7 ] 09

freu Neryer Will.
Berühmte

Kartendeuterin.
Sich Eintreffen jed. Angelegenh.
8391 Ellenboaenaaffe 7,  Vdb 3.
»Xe itat wünscht jung., hübsch.

Frl . m>i 80 000 M. Verm.
». bitl . Herren, w. a. ohne. Verm.
bei den. f. eine rasche Heirat kein;
Hindernis vorliegt, ihre nicht-
anonym Offert , u . „Harmonie", '■
Berti « , Postamt Lichtcnbcraerstr.,
zu richten.  20/152

Weuse »»sucht noch Abon¬
nenten 8557

_ ö'edanplatz 5, Hth 3.Scirat. Mannm.gutgehendemGeschäft, 37 I ., s. c. Lebens¬
gefährtin im Alter v. 30—45 Ist
mit Bcrmög.. Witwe nicht ausge¬
schlossen. Ernstgem. Off u. K.
B . 7765 an die Exp- d Bl 7763

feinster llen-Hinlg,
Garantiert rein, 30/206

Psd . 90 Psa . , 5 Pfd . Mk. 4.25.

s. UM lli . 3.
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I gr.Part.-Zim. fof.billig zuoctra. Näh. Erbacherstr. 5,
I. (Staue, '<093
lÄcftmtörDecftr., an der Zielen«

schule, I Zimmer und Küche
per 1. April 1907 aber früh r zu
verm. Näh. im Neubau oder
W stendstr. 18. 4105
Ä *nmr. 19, 1 Zun. a. Küche

zu verm. Näheres daselbst,
1. Tr. 7335

Zimmer uud Küche mit
Ke» r aus gleich od. später

zu vermieten 7162
F -Idstraße 27.

«seldfikaße 9 1 heizb. Akani zu
Ay verm. N. das.. 1. Et. 7384
«̂ ramenstraste4 ein heizvares
13  Mansardzimmer an einzelne
Person gleich oder 1. Februar zu
vermieten. 7371
ĉ ranlenstr. 17, Dachwohnung,
ly  1 Zim. und Küche(Bah.) zu
verm. Näh. Scharahorststr. 34,
vart. 1544
Lrankenstraße 19 1 Zimmer und
O Küche. Bdh., Dachwobn, neu
hcrgerichtet, aus gleich oder später
billig zu verm. N. Bdb 1. 891
-ß Helle, srcuadl. Manmrde für
^ monatl. 8 M . an einz. Per,',
oder zum Möbelcinstellen zu vm.
Gneiseuaustr. 21. 8074
FLKoelhestraße 24 schöne Riau-

sarde» zu Vermietern 6918
Näh. 1. Etage rechts.

■̂ r^ artingstraße1, 1 Zim., Küche
u. Keller per sofort zu

verm. Näh. bei D. Geiß, Adler«
straffe 60. 462?
hellmundstr . c>3, 1., 1 Zim. u.9g Küche, 16M, zu vm. 7087
^ ^ cumundfir. 33,1 u. 2 Z. u . K.,

im Dachstock, zu vermieten.
21 Mark. 6983
hellmundstr . 41 sinö Wohn, von9g l Zim. u. 1 Küche zu verm.
Näh. bei I . Hornung SS  Co ,
Häfncrgasse3. 2040
^ ^ ellinunofiratzc 41 sind einzelne

Zimmer im Preise von 8,
9 u . 10 Ml. per Monat an ruh.
Leute zu verm. Näb. bei 7330

I . Hornung u Co., daselbst.
hellmundftraß ' 41, Bdh. u. Hth.,9g find Wohnungen von einem
Zimmer und Küche an ruhige
Leulc zu ve>m. Näh. bei 7329

I . Hornung u . to „ daselbst.
^ ^ eenenstr. 15, Hto. Dach, 1 Z.,
V K. per 1' Februar zu verm

Näb. Vdh, 1. St . 6932
LtLelcnenstr. 18, Hih, 3 kleine

Zimmer-Wobn m. Küche»,
Zubeh. per 1. April zu vermieten.

Näh. 1. Etage. 7435
-M heizd. Dachzimmera. 1. April
^ zu verm Hochstr. 6. 6319
^ .aynfiraße 19 Dachwohnung,

1 Zimmer und Küche zu
vermieten. 3407
L » arlsir. 28, Vdh., Dachwohnj.

1 Zim., Kücheu. Keller, an
kl. Familie zu vermieten. Näh
2. Stock. 9913
FKellerslraße 22 geräumige Man

sard-Wohnung, 1 Zimmer u-
Küche. zu vermieten 7125

ir«gaffe 54 schöne Mans.-W.,
«d ' 1 Zim .. Küche u Kammer,
im Abschluß, zu vermieten.
Näheres 2. , bei Gerhardt. 4397
^linaurstr . 1 1 Z , 1 K., I Rell31 zu vermieten. Näh. Dachst,
rechts bei Petri. 9 76

{Tbl. Mansarde zu ver«
mieten. 7992

Näb. Lebrstraße 12. Part.
^ ^ otyringerstraffe8, 1-Ziniiiler-

für 18 Mark monatlich zu
vermieten. 7623
^judwigstr . 1, 1' u. 2-Zimmer-
A*  Wohn, zu verm. 5712
Ljudwizstraste 10  eine heizbare
As  Mansarbe per sofort zu ver¬
mieten. 8101
-g keine Wohnung zu verimelcu

Ludwigfir. 2<\ 30
Slgeenoite . 49, Mtv., 1 Z. u-•VI K. per sofort zu vm. 'Mb.
Vorderb part. 7867
«,» »»ontzstr. 50, gr. Zimmer

a>uf gleich oder später zu
vermieten. 7998
«,H? erostraße 11, Bordeih, 1 Zim..-• 1̂ Küche und Kellerp. 1. Llpr.
zu vermieten. 7656
^ ^ ranlenur. 62, ei» Äianiarde

Zimmer zu verm. 33 -3
>itz» »hilippSbergstr. 2 F., 1—2 Z

an ruhige Leute zum 1. Dez.
zu Vermieter. ■171
<*liiatiei |tr. b «in grvges Zlmme.

und Küche auf gleich oder
später zu vm. Näh. parr. 7081
«tz»> >edlur. 4, 4 Zimmer, u Kucp-

zu vermieten. 78 l3
M Zimmer, Küche und Keacr

Hth. 2., aus fof. zu vm. N
Niehlfiraße 15» Kontor. 7754
«Line schöne heixvarc Mansaro an
»5 anständige ruhige Person billig
zu vermieten. 3876

Mb . Roonstraße9, vart.
^HLömerverg lö , ein einz. Zim.,

Vdh, 1 St . h.. aus 1. Febr
zu verm. Näh. das. od. Platter-
'raße 112. 7407

^Vlöderstr. 8, l -Ziiu.-Woünung
wl per jof. zu Denn. Näheres
2. St ., bei Jhmig. 6527

Zchachtstr. 31
/ZLchachlstr. 7. schone Maiisord-
V wohnunz zu verm. Näh.
1. Et . 8507
^ » charnborststr. 44, Gth., 4 Z.

u. Küche, auf sos. od. später
an ruh. Leute zu vermieten. Näh.
part. 70 >9
Leere denür. 7, heizbare Lcans.

zu verm. 8002
rAtcerobenstr. 25, Gth., Wohn,
w von 1 Zim. u. Küche, event.

Flaschenbierkeller per sos. od. sp.
zu verm. Näh dal. 6971
1 Zimmer, Küche und Zubehör
-1 jHth ) aus g eich oder spater
zu vermieten 8137

Sedanstraße 5.
iZLedanslraste- 10. Parl .-Zimmer
'S?  billig tu verm. 8708
iN -ichtt̂ llcinerslr 19 Zim, Kuch-,
W Keller 14 Mk. 7755
rLchtersteineraraße 22  geräu -mze
^  heizbare Mansarde zu verm.
Näh Vorderh. part. iks. 4034
A .chlichieriir. 22, gr. Mails«Z
v Küche 11. Keller an ruhige
Leute aus gleich od. spät, zu vm.
Näh. 3 Et. 6685
A Zimmer und Küche zu ver-
■■■mieten 7139

Kl. Schwalbacherstr. 4.
A Zimmer und Küche per sos.

oder später zu verm. Näh.
Schwalbacherstr. 7, 4. r.

7483 Ncuisberger.
^I >eu âu -.chucoerg 28 1 Zim.
•cl u. Küche, im Seitenbau
1. St ., 240 Mk. pr. Jahr zu
vermieten. 902

-̂ teingasse 11  ist eine schöne
^ Fromspitzwohn. (1 Zimmer
und Küche) per 1. April zu verm.
Näh. part. 8151
»Is.'talramstr. 4 I Zim. und K„

GlaSabschl zu verm. 7216
k,DhiaIramstraße7, Vdh' Maus.«
AV  Wchn , 1 Zim. u. Küche,
auf gleich od. spät, zu verm.
Näh. 1. St . l. 7597
rtijalramur . 27, 1 Z .m. u. Küche
AS?  per fofort oder 1 April zu
vermieten. Näheres
8102 Walramstraße 27, 1 1.
%V»Jairai »itr. 30, 1 Zim., Küche
AS?  u Keller zu verm 5329
hHĥ e.ergaffe 56, ein Zim. und
AS?  Küche rc. zu verm. Skäh.
1. I. 9271
VKJeiiftftr. 11, 2, sehr sreundi.
AS?  ueijb. Mans. z. vm. 5952

1 Mansarde
zu verm. 8449

Weilstraße 13, vart.
Iftüt sch. Frontspitzzim an ein
^ anst. Frau od. Mädchen zu
verm, event. auch zu Möbeleiu«
stellen Näh. Wcstendstr5. 3393
^Hhrörlhstraße 1 Aiansurdwohn .,

1 Zimmer, 1 Küche an
ruhige Leutep. 15. Febr. preiSw.
zu vermieten. 8669

Näheres 2. Et . links.
Zimmer nebst Küche zu

verm. Näh. Jorkstraße 3i,
1 link». 6720
Äĥ orkuraß« 81 1—2 Ich. Zimmer
7 / zu verm. N. im Lad. 8011
Qoiineii.erg, Tamraße 0 a, ein
& großes srdl. Zimmer nebst
Küche und Zubehörp. 4. Apr. d. I.
zu vermieten 3294

Näh. daselbst part.

i] Leere Zimmer etc . | |

feeres Zimmer zu vermieten.
Näh in d Erv. d. Bl- 7981

^£eere Maniarve fofort zu ver
“*s mieten. Räh. Blücherstr. 41.
Part. 228
L̂ totzhemieriir. 88  1 qr. Zimmer

für Bureau od. Möbel, mit
bequemem Eingang v. Hose aus
im Mtlb. Part , sogl. zu vm. 4622

Näh . Vorderhaus, 1. St . links,
tUfcCamuiiDitt. 42, leeres Diuni-

Zim. fb;. zu v:rm. Näb.
Htb. vart. 5469
T̂ ahmirage 20 2 ieac , immer,

I. 11. 2, Etage, per sofort zu
verm. Näh Porr. 8099
^Eudwignraße i0, 2 leere Maus
"+s per sofort zu verm. Näheres
Dorkstroße 19. im Laben. 8l0o
>,PUorkaraste29 einige icere Man-
J / sardzimmer sosort je n. Grönc
00» 3 Mk. an zu verm. auch
gegen Hausarbeit. 7441

ijjHttblirtc Zimmer,jj
Bess. Wulein

sindet schon möb! Zimmer mit
Frühstück bei guter Familie au
Wunsch Fam.-Anichluß. Gefl. Ofs
u.B. 2283 a. d. E;p. 6. Bl. 2288

i(J | Jöbi . Mansarde gegen Haus
arieit zu verm. Näh in d

Erped. d Bl. 8114
«lei putcr Familie findet beff.
N Frl . schon mövl. Zim. aus
Wunsch mir Faiiulien-Anschiust u.
guier Pension.

Ofs. des. unter Nr. 8483 die
Exped d. Bl 8483

SdKrjKatze 28,
3. l , findet rcinl. Arbeiter schönes
Logis.
^sß dlerstr. 85, vart, erh. reuil.
^1 Arbeiter Schlafstelle. 5651
^| f bocsüraste8, Mlb. 1, möbl
"11 Zimmer zu verm. 5025

AHilslr . 8.3 . El. r„
ist ein schön mövl. Zimmer s. bill.
auf gl. zu verm. 7487

Mob !. Zimmer
zu verm. 7729

Albrechtstr. 38, 3 St r.
zlerlramstraße 4, p. l., mövl.
N Zimmer zu verm. 7164
^N̂ erlrainstr. 14, 1. St . rechis.

möbo Zim. zu verm. 7965
^Ĥ ismarckrmg 81, 8. 1, eins.
AJ  möbl . Zun . z» verm. 7668
SLin reinlicher Ärveuer finde, s.
" Logis. Näh. Bleichstraße 4,
Bob. Fronts->. 8536
/Itchön mövl. Zimmer mit ober

ohne Pension zu oerm.
Bleichstraße7, 3. l, bei Frau

Dörr.
lep. Zim. ui. 2 Betten ü Ai

&  4 .50 monatl. fof. zu verm.
5132 Bleichstr. 15a, 2.

etchstroße 16, 8, sch. mvbl.
Zun. zu verm. 85 >4

1 86 b . möbl . Zimmer
auf gleich billig zu verm. 8645

Bleichstr. 18, 1.
^lücheritr . 10, 2. r.. sch möbl.
V Zim. zu verm. 8049

W » M ZinunBr
zu vermieten 85 )9

Blücherstraße 26, 2. St . r.
• » saub. Arveilcr können Schlaf¬
es stelle erhallen 8481

Blücherplatz5. Hth 1 St . lks.

8 Binpnslfässe 8
ein möbl Zimmer mit Zentral«
Heizung ver fofort zu verm 697 >
^ > otzheimerftr. 11, Hth., 1. Sr .,
As  eins. möbl. Zimmer zu ver¬
mieten. 5947
FLin möbl. Zimmer m. 2 Betten
ID billig zu verm. Dotzheimer
straffe 49. Bäckerei. 8636

Dotzheimerstr . 44,
Himerh, Part, links., sch. Schlaf¬
stelle frei. 8575
<^»in gut möbl. Zimuier sofort

zu vermieten 7619
Dotzheimerstr. 55, Mtlb. 2.

Eiiii mi . Eimer
((cp. Eingang) billig zu vermieten
Drudenstraße7, Hth. 2. l 8613
>»s^erave Arb. erh. viü. Schtas-
A?  stelle,Faulbrunnenstr. In , Ge¬
müseladenb diickel 799
^ranlenstr . 1, 1. Sr . r„ erhalt
iS  junger Mann Kost und
Logis. 7455
Ĉ raitlemir, 10, gut möbl. Zun.
ly  an Herrn zu rerm. llkäh.
Laden 7733

tameiutiaije bj, 8. 1. , uiool.
iS  Zimmer mit 1—2 Betten zu
vermieten. 3238
-Ivchon möol. Ziiiimer mit Man

färben zu vermieten 8565
Goldgasse 21. 2.

t/8»er 1. F -wruar Wohn, und
y? Schlaszimmcr, gilt möb., m.
Poizellauosen. Ba .kon, Sonnen¬
seite. Goclhestraßc 23, 1. Etage, zu
vermieten. 7983
»—eumniidstriiße 46, 2. r , mvl.
yg  Zim , mit 1 auch 2 Belten
zu vermieten. 7822
Vljr .nl. Arbeiter erh. Kou und
w * Log. Heiiiiiundstr '3. 7137
L. eUmundur. 54 Ges UschastSzim.
D für einige Tage abzug. 7281

rcerstr. 8, pari, r , ein sch.
möb. Zim. n verm 30 7

kVeröcrnr. a4, ein ichön möol.
Z,mii,er>mit ob, ohne Pens,

billig zu ver,.,ieien.
Nab. Neüauralir. 7778

^ ^ ochstälte 16 4. l., 'Neubau.
möbl Zim. an 2 Fr .S mir

oder ohne Pension zu vm 85 14
öBiicite Mansarbe zu verm
Jabnstr 5 v 651f

Nit. Arbener erhall tto,l uub
Logis 2456

Jabnür . 6, 2.
6 hübsch möb!. Zim. u. 1 leere
ll- Mansarde zu verm. 3885

Jadnüraße 17, 1. r
t O. inf. möbl. Zimmer für 16 Bk.,
'A  ober unmöbl. 12 M. zu vm.
Jabnür 38. 1. 1. vorm. 2626

(K cnbogeugaffe6 findet braves
Mädchen Schlafstelle. 86  5

«Larlür. 87, eieg. mobl. Wohn«
« und Schlafzim. (auch qeteilt)
zu verm Näb. 2. Et., l. 2184
Ljlar .str 87, möbl. stNansarde an

anst. Peigon zu verm.
Näh. 2. Etage links. 8394

Ö arlftr. 44. 2.. gur möbl. Zun.
»*»- billig zu verm. 6972

' mir und ohne Betten zu ver
mieten. -802

uisenstr. 14, Hlh. Part., erb.
Arb. Kofi n. Logis 8397

'AH auergasse 7, inä. l, Mais
8059zu verm.

<«» »auer.,assc 7, 1. Et., mövl.
Zimmer mit Küche zu ver¬

mieten 8058

Röhl, Mansarde
zu vermieten 8622

Moritzstraße7, 2.
g^ tut mö.l. Sa .ou mit Smlas-

zjm. und Klavier, sow. ein
großes möbl. Zweiienster-Zimmcr
zu verm. Moritzfir. 11 2 1533
^»aporitzitc. 89, Hrg. p.. mob.
• v » Zimmer zu verm. ,2 '55

ürau. auad.qen erh. Logis
Moritzstr. 41, Hth. 5117

erste. I, 2. Etage, ernach
möbl. Zim. für 10 Mark

monatl. zu verm. 852l
f»HSeroftr . 3 . Leute erhanen

Kofi «. Logir. Näheres
daselbst2. Stock. 6089

Möbl. Zimmer
sofort zu vermieten 7573

Nicderwmdstr6, Stb. 1.
MS reml Arv. erh. Lchlasneue

Oranicnstr. 27, Vdh., Manf.
rechts. 5087

O ranienirr. 27, 2. I„ erüalien
anfi, Arbe tcr Logis. 6624

P laitcrstr. 78, erh.^Arbeiter od.
Mädchenb Logis. 6972

dlî hcnislraße 60 a Zimmer mir
v »- l —2  Betten sofort zu verm.
mit od. ohne Pension, daselbst
Mansarde irei, 7341

Mövl. Zimmer zu verm. 9tovn-
straße6, 2 Sk. 1104

tl ^ chl,tröste4 einfach mövl. Zun.
w\  per sofort zu verm. 8182

Näh im Laden,
>1^ iehl,ir. 7, Hlh., part l., erh.

2 Arbeiter LogiS per Woche
2.50 Mk. 79.9

kill Mies kill»
an einen reml ch Arveilcr zu om.
Rieblstr. 8. 3 - t. Hth. 8088

leblur. loa , Sro. 8., schön
möbl. Zim. mit Kaffee, per

Woche für 4 M. zu verm. 7iO
>H >ehlstr. 21, 1. r., gr. gut

mövl. Zim. zu verm. 1108
/Äeor ordentl. Mädcvcn erhalten

Schlafstelle 2335
_ Römerberg 29, 3.

ä, 1. $1. I,

erhalten Logis
Akijeiter

74
Saa gaffe 32.

linslr.40,III.0..
find. j. Man» sch. LogiS. 8141

schön, iauv. Ziin. an b. Arb. od.
Frl. zu verm._7786
mBrnrnmeamasäsiMisui:  fmömerberg 9/11,2.[.,ein gut

mövl. Zimmer zu vm. 8702
hm mmmmmimm
^) >vei craoe Mädchen od. auch

•\ j  reinl . Arbeiter finden gute
Schläfst Römer». 30. 1. r 8184

Gut möbl. Zimmer,
eventl. mit voller Pension, «
1. Febr. billig zu vermieten.

Näh. Römerberg 37, 2. - 50

^ir«^ obl. Zimmer s. 15 Ml zu
♦VI verm. b. Zaiuzow, Scharn«
borfist raße 10, Ecke Goeienstr. 8713

übl. Ztmiiier zu oermicleu
Sedaiistraße 6, 3. Slock.

Mon atlich  1 2 16f.
“oan raste6, Vdd. 2. Sr ., lls.
>>-> 1 möbl, Zimmer billig zu
vermieien._
C' iungcr ibisim kann Kost unv
\J Logis crbaltcn 808

Sedanstr, 7. Hili, 2. St „ l
77» reuiidlich movl. Zimmer viuig
^3* zu verm, in r»v. kl. Familie
sedaiistraße 10, Hlü. 2. 4 66
ä »l»iu gur inöol, Zimmer mit od.
vt - ohne Pension, sowie ein eins,
möbl. Zimmer mit Pcnsi.n, 45 M.
monatl., gl. °d. sp. zu vm. 6430

Scerobenstr. 2, 3. Et.
schön mövl, Zim. u.it g.

Pension f. 50 2J£ monatl. a.
gleich oder später zu verm. See-
iobenstr. 2, 3, E:. _ 8152

3-teunOI.movl. Maus,zui* mieten. Näheres (geneben-
ftraße 11. Mtlb. p. _ 7128

, « ü l. Zimmer mit 2 Betten,
mit u. ohne Pension, per fo¬

fort zu vermieten 5777
Schwalbacherstraße6, 2.

'Ftchwai. ach-rstraße -5, 'Milo i„
As 2, r„ erb. r Arb. Log. 8477
h, »»öei. Pan .-Zi,linier, scp., mit
IVl  i «der 2 Betten zu verm.
Schwalbacherstr. 5l , Lad. 8561
-̂ .chwawacherstr. 63, H. p., eini.
As  möbl. Zim. zu verm 9 >59
^chwaivacherstr 75, 2. Sr ., moi.
»8  Zim billig zu ve>'m. 236

Stenlgass « 11
3. links, möbliertes Zimmer ẑu
vermieten. 8456
ftSttif ! möol. Zim. (jep. Ging.1
>2^ mir 2 Betten bill. zu verm.
Stein -affe 18. 1 3247
gc  chuigaffe6, 1, gr. Maas in.
As 2 Betten fr 7. 1947
Â röenti. Arbeiter findet Lch as-

stelle pro Wochef. M. 2.50
bei Müller, Walramstr. 20. Bdh.,
3. l. 8210

I O. mR Ummer
(part.) zu verm 8443

Weilstr 13, Part.

13 TOrtatr. 13,
schönes Zimmer an Herrn oder
Mädchen zu vm. Näh p 74 !9
M ^ eilslraste 19, part.. sch. möol.
Ai?  Zim . zu verm 59ül
<Ln > uiöbl Zimmer billig zu
Tzy  vermieten 7667

Westendstr. 8, 3
fc’lIJob . Zimmer zu vermieten.
»V » Rüger, Westendstr. 11. 8399

Läden . |

Schöner Laden,
in nächster Nähe des Bahnhofs,
mit oder ohne Wohnung, ver
sofort zu vermieten 8532

Albrechistraße 13. p.

täf» lvrechtstraste 11, nächst dem
Haupibahnhor, ein schöner

großer Laden sofort zu ver¬
mieten 7095

Eür föunvüie!
Schöner Laben, 25 O .-Meter

groß, mit 2 Zimmern und Küche
(mittlere Avlcrür.) für 800 'Mark
per Jahr sofort zu verm. Näh.
Adlerüraße 29, Neubau, bei M ..
lllööcr l . 1672
^BLlsiiiarckring (neben Ecke 21
AJ  Bleichstraße) Laden mit 3-Z -
Wohn, und Zubeh. auf 1. April
zu verm. GeschäftSinoentar uud
Warenlager kann mit übernommen
w-rden. Gr. Torsahrt, Lager-
raiini. 7224
<^Lisinarckriiig 2 ist ein sch. gr.
AJ  Laden mit 2 Ladenzimmern,
Lagerräume und Werkstätten aus
1. Avril zu verm. Näh. das. bei
Gu Steiaer sen. 6912
»IZismarckr.ng 14, Laben mit od.
5 ® ohne Wohn. (1—2 ob. 3 Z.,

.Küche) per Biai zu verm. Näh. b.
Hesi, An der Ning'irch: 8. 8453
-Ilücherur. 27, Laben mit 2- ober
§T 3-Zimmerwohnung per sofort
oder späler' zu rerm. 8731

stkäb. daselbst1. St . rechts.
*12 eichuraße 14 großer neuer
v Laden für sofort, a. später
:u verm. 69^1
^z,> leichurade lü Lad-n nur 2-Z.«
AJ  Wobn ., Küche per 1. April,
ev. auch früher zu verm. 7674

Näheres Eckladen.
»H»leicharaste 15 Laden mit
*0 Wohnung per 1. April, evt.
früher zu vermieten. 6987

Näheres Eckladen.
ck̂>otzbeimerstr. 118, 9 geräumige
/A  Läden , für jedes Gcich Paff.,
fofort oder später billig zu verm.

Näheres’ Dozheimerstr. 116,
"iistan S abl 7920

Kiienßogengasse 10
eist Heiner Laben zu vermieten.
)käh. bei 'Müller. 6050
zLibacherstr. 5, 1. Er , 1 Laden
>2 - mit Wobnung billig zu vm
Pass, für Eck' h vackcr 7091

liroin EoioHol.
2 Schameuster, Wellritzur. Näh.
Eiiisersträße2. 1 78 ^8

Z Ein Laden
nebst Wohn., 5 Zim. u. Küche p.
1. April zu vni. ikriedrichstr. 29.

Schöner Laden
Mit auschl. beaem Zimmer und
darübepliegender 70i9

3-Zimm6r-Wolronng
»ev 1. April preisw. zu vm. Nah.
Ga dqasse2 bei Ravv Nachf
^eleiieniiraste 29 Laden fof od.
9g  spät, zu verm. 6959

,i»s. mövl Zi»»»» ilillig zu
vcrmielen Secrovenstraße11,

2. Hih., 2. St . r. 8620
IT

Lcrden
Kleiststraße1, fiir Metzgerei ein«
gerichiet, mit Wohnung zu verm.
Näh. daselbst. 7322

Jahnstratze 8
ein Laden per sofort zu vermieten.
Näb I. Eraae. 1612

Karli,raste 36 Laden, für jeces
Geschäft paffeno, zu verm.

Näh. 1. Slock. 7069
^ellerür . 11 ein Laden mit od

ohne Küche, für Schuhmacher
geeignet, per sofort zu verm. Preis
300 Mk Näh part  7865
LKirchgasie9 ein schöner Laven,
*>*• für jedes Geschäft .geeignet,
sofort zu vermieten. 2989

NL.leres dortle bst 1. l.

Laden
Langgasse 31 (Kaisers Kaffee-
geschäft) jst auf 1. April 1907
anderweitig zu vermiereu. Näh.,
dai.. I St. 1‘
Jadeit mit Wohnung, geräumige
^ gute Keller, worin seit 40
Jahren ein Material«, Kolonial-
und Farbwarengeschäft betrieben
wurde, zu vermieten, ev. HauS zu
verlausen. Näh. 5167

Lebrstraße 14, 1.

Laden
mit oder ohn. Werkst. Graben-
straße Nr. 14 aus 1. Aprü zu vm.
N. Metzgergasse 15, 1 St . 7363
^lli -derwalbstr. 8, part. links,

1 Laden mit Zubeh. zu vm.
Adolf Bender. 8614
^H>ieeerwalo,lraße9 ichönkr Lad,

m. 2-Zim.-Wohnung, Küche,
2 Keller, z» om N. p. 1. Eoen-
da 2 kl. Lagerräume _ 2863
^Â icderiva.dur. Io ist ein Laden
•c " mit kleiner Wohnung, sehr
paffend für Fris-ure, per sofort zu
vermierem Näheres Herderstr. 10,
1. Et., und 2233

Kaiser Kriedrich-Ring  74 , 3
^jaden , Oranien.ir. 48. in weich.
^ seit 7 Jahren eilt Friieur»
geschäst mit Erfolg betrieben wird,
zum 1. April billig zu verm. Näh.

daiel st 1. Sr , rechtS. 7112Oranieniir.45. schöner Laden
mir 2-Zimmerw. für jedes

Geschäft geeign., per 1. April zu
verm. Näh, mi Eckladen. 825
IZbeingaueruraße6, Laden mit
*1 Bäckerei zu vermieten. Näb.
1. St l _ 1329

Ladenlotal
nebst Wohnung zu verm. 7453

Rveingauerfir. 6, 1. St. I.
Fä7,ck aden (8 Schausenuer),

Rheinstraße 63, Ecked r Karl-
straße, für jedes Geschä't geeignet,
mit Lagerräumen und Wohn.,
per sofort oder später zu vermieten.
Näv. das. Laden. 7611
>1Aieoluraße4 1 Laben, paffeud

für Bureau, zu verm. 8183
Näberes ,m Laden._ _ -

>»^ öm-rverg lö ] Laven, in:
welchem seil Jaoren ein

Butter« und Eiergeschäft mit Er-i
folg betrieben wurde, mit 4 Zim.
und Zubeh. aus gleich preisw. Jtt;
verm. Näh. beim Eigentümer
Platterfir. 112, od. im Hause das.,
1 St . doch. 7405
Laasen ! Roderstraße8 1 großer
^ Laden, zwei Zimmer, Küche,
Mansarde und 3 Keller, auf
1. April 1907 billig zu vermi len.
Näb. bei Jhmig. 8103
^ ^ üderbeimerstr. 9, Laden mit
** * Heiner Wohnung, bisher
utgeheiideS Epezereigesch., zum

1 April vill. zu verm Näherer
2 St . rechts._ 8106

Laden,
Saalgaffe 4/6, in w. f. 8'  Jahren
Färberei u. chem. Wäscherei An¬
nahmestelle war, gleich od. 1 Apr.
zu vermi ten._ 8038
gjLecrouenur, 16, großer Laden.
W worin 6 I . ein Kolonial!».«
Geschäft betrieben wurde, mit
3«Zimmer-Wohnung ist fof. oder
s. äter zu verm. ' Näh. Bülow-
' raste 1, bei Dombinann. 744
lH .chwa.vaqeiiir 3, au d. Luifen-

u Dotzheilncrfir.. schöner gr.
Laden bill. zu verm,_ 7588
fizLchlcrueineritr , 1, sch. Laden

und Lagerraum mit od ovne
Wohnung per sos. zu vm. Näh
Mtlb . vart. reckitS. 4 '46

Schöner Laden,
geräumig mit 3 Schaufenstern,
Ecke Wellritz und Hellmundstr-
belegen, auf sofort zu verm. Nao
daielbst im Tck adcn. 9718
»»»-ellritzuraße 10. Ecke, Laden

mit Wohn, zum 1-
zu vermieten._

Wilbclmftraffe 6 großer
Laden mit groß.Schauerker.
ayschließ nd vier Zimmer
zusammen ca. 200 qm. <m“>
Eingang vom Hosei-«A- p"
1.Apr.07zu vm. N. Bureau

I Holel Meiropole.vormittags11- 12 Ubr. 60ü

^estenostr.
Laden. Wa'chlticheu. d
bieneller sos. bist, zu vm. 7316
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Der

Arbeits-
Uachr leis

des *
Wiesba euer

„Gen eal-
Auzk ger"

wird tägli Mittags
3 Uhr in nferer Ex.
ptdition D ^IikiuSstr. 8
angeschlagen. Von4 /̂, Uür
Nachmittags an wird der
ÄrbeilSmarkt kostenlos
in unserer Expedition ver¬
abfolgt.

Ztsttengelucke
verh. Schuhmacher
sucht Besch, irg. welch. Art, auch
Aushilfe. AdlFstr. II , Bdd. 8629

I» .
verh., 1 K>nd. mit prima Zeugn.
ans Herrschaft!. Häusern, s hier
cd. Umg. pass. Stellung. Eintritt
kann jederzeit erfolgen. Zuschrift,
sieht entgegen Fr. Gamble hier,
Wolramstr. 27, 2. 81 9
^ »richtiger, selast Anschläger und
&  Schlosser sucht Slueit. Näh.
Eeerobeunr. 27. Hth., 1. r . 7163

lÄunger Mann sucht Sleuung
X » als Portier oder Magaziner.

Offerten u. S . bl) an die Lxv.
L. Bl._6942

Stellengesuch.
Junger Mann, 27 Jahre alt,

der drei Hauplsprachen mächtig u.
2 I . b. Militär gedient, sucht auf
1. April Stelle als Portier in
Hotel 1. Ranges. Prima Zeugn.
u. Photographie stehenz. Verfüg.
|3 « wenden an K. H. postlagernd
Colmar (Eis ) 3269

iw | ttg. Kaufmann, mittl. Jahren,
sucht Stelle auf einem Kon¬

itor oder als Magazinier bis zum
1. März od. 1 April. Schriftliche
Offerten unter I . W. 8668 an
die Exped. d. Bl._ 8668
Äunge Frau suchts. vormittags
<\ j  1 —2 itb Manatsstelle, putzt
auch Laden oder Bureau. 6393

Feldstraste 15 Hth., 1, 1.
sticht MonalSstelle

fyVnit Werderstraße 36
Froutsp. 236nna häng.Fraus.MonatSst

od. sonst. Beschäst. (Bureau
zu putzen). Bleichstraße 25, Hth.
Part, 8710
k Jg ., anst. Mädchen
s. MonarSstelle. Näh. Hellmund¬
straße 52, 3. links. 8670

| * rrn
äütjEügfflm

Mnnliehe Personen.
Erd - und Oderbau-

arbeiter
bei gutem Lohn ges. von 8499

Wiederspabnu. Scheffer,
Schffchkerstr. 10._Mann

zum Fis chputzcn Freitags
gesucht. Joh . Wolter,
8625_ Gfflenl'oacii affe 3.

: Für« re[xpedliiin
suchen wir einen intelligenten

»,»

der sich im ZeitungSwesen aus-
bilden will. Eine kleine V «r-
giituug wird sofort gewährt.

HesM.Mauoiger.
Amtsblatt der Stadt WieSoaden.

Tofort gesucht
^0—Q5 Mann zum Eisinachen.
P. Lerchu Ad. Stillger. '
dachexstr7, S . r 3.

chwal-
8698

hausbursche
ßefucht von 8695

Gebr. Erkel.
Michelsberq 12

Lehrlinz
guter Schulbildung aewcht.

Gevr Erkel,
Jnb Ferd. Seclig,

^694 Michelsberi >2.
Lehrling , braver Inn e gesucht
7* R. Steib, Eisenwarenhdlg.,
luritzstraße9. 8531

Sehrling für Schlofferei gesuchtJnstallationsgeichäftP. Srippler
Raiientbalerüraßc8. 8555
(Sichre.ncrlehrling zn Oüern ges.
W Albrrchlstr. 12._ 3195Lehrling
mit guter Schulbildungp. 1. April
1907 gesucht. 7598
Rossel & Cie . Nachf.,

Gustav Jstrl.
/ Nieder.valdstraße 9.

Ein SHselierMno
wird zu Ostern gesucht. 8471

Edel'sche Buchdruckerei,
Kleine Schwalbackerstraße 3,IM

per 1of. oder Oüern gcg. Vergüt,
gciucht. Leopold Vogel. Wein¬
handlung. Adelheidstr. 14. 8591

Lehrling
mit guter Schulbildung auf Ostern
gesucht von der Eisenwarenbandl.

Hch. Adolf Weygandt, 8467
Ecke Weber» u. Saalgaffe.

ê lohn achtbarer Eltern kann
SS * untot günft. Bedingungen die
Konditorei erlernen, 8204

E. Stemmler, Kondilormeister,
_ Biebricha. Rb._Lehrling
mit guten Schulkcnntn per Avril
für mein Herd- und Ofengeschäft
gesucht. 8051

Karl Waldschmidt,
Dotzheimerstraße 39.

Hallgarterstr. u. Grillparzerstr. 8581
Peier Lerch. Adam Stillger.

Lehrling
vom Lande m. guter Schulbildung
für meine Kolonialw-Handlung
zu Ostern ges. Kost u. Wohnung
im Hause. 7535

Lonis Schüler,
Hellmundstr. 12.

Verein
für unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
im Rathaus. Tel. 574
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abteilung- für Männer

Arbeit finden:
Dreher
Gärtner
Glaser
Feinmechaniker
Schlaffer sür Bau . Maschinen
Schmied
Schneider
Schreiner
Wagner
Schmiede-Lehrlinz
Herrschaftsdieuer

Arbeit suchen:
Kaufmann
Küfer
Maler
Anstreicher
Lackierer
Tüncher
Schuhmacher
Tapezierer
Dureaugebülf:
Büreaudiener
Hkrrichastsdiener
Eir.kassierer
Taglöhner
Krankenwärter

Weibliche Personen.

mit guter Schulbildung sür
April gegen Vergütung ge¬
sucht. 863'*
L. Schwenck, Mühlgasse 11/13.

sine brave Frau kann ge en
Hausarbeit freie Wohnung

erbalieu. Näoeres Rbcinstr. >5.
im Laden._ 8574Lehrmädchen
gef. Lamenschueiderei, Scharnborst-
straße 18. part r. 8548
junges brav-s Dtenumudchen
X) gesucht, den, Gcleqenheii ge¬
boten. da» Nähen, Kleidermachen
gründlich zu erlernen 85)0
_ Wörtbffr. 3, 2, r.
süchtiges /iUeinmädchei, geiucht.

Zu erfragen 8573
RüdeSheimerstraße 14 Bauffurean.
bZLers. Büglerin für wöchentlich
'K 1—2 Tage gesucht. 7430

Sedanstr. 7. Hib v.
jüngeres Mädchen gesucht per
X) 1. Februar 8699

Blücherstraßc 13, Laden.

Tüchtige , perfekte

Einlegerin
sofort gesucht 8706

Imme.MstWE 4.

fCiniad)*2 / brav
cS, zu jeder Arbeit will,

braves Mädchen gesucht 8180
Schtersteinerstr. 7, 3. St.

>LLraveS Dienstmädchen, welches
'V kochen kann, in kl. Haushalt
gesucht 6820

Schwalbacherstraße 30, 1. l.1
gesucht 7325
_ Rauenrhalerstraße18.
HIWäbchcn und Frauen können

nachmittags das Weißzeug-
Nähcn, AuSbcffernu. Zuschneiden
erl Helenenstr. 13. St ' l . >645
Lehrmädchen, fleißigu. brav, gl.
4 ^ ob. später g. Berg. ges. 7386
Baeumchcru. Co., Langgafle 12.
l̂ unge Mädchen können Weiß-

zeugnöhcn u. Zuschneiden
gründl. erlernen 2oi5

Schwalbacherstr. 28. H. 1. l.

. . . i_ T..
von 15—16 Jahren z. Erlernung
der Kolonialwarenbranchegegen
Lohn sofort gesucht 8055

Wellritzüraße 51.

Ltsttädchen k. das Zuschneiden
wJ\  und K'eidcrmachen gründl.
erl. Elconorenstr. 3. 2. l. 8209
MLm oravcs, kaidol Mädchen,
'EP oder unabhängige Frau wird
für mehrere Tage in der Woche
in besserem Hause gef. Näh. in
der Exped. d. Bl. 8599

l' ll.

aller Branchen
finden stets gute und beste Stellen
n ersten und feinden Häusern
hier und außerhalb (auch Aus¬
land) bei höchstem Gehalt durch
das

Internationale
Zeutral -Plazierungs-

Burean
Wallrabenstein

34 Langgasse 34,
vir-a-viS dem Tag latt-Bcrlag

Telephon 2533.
Erstes u. ältest . Bureau

am Platze
(gegründet 1870)

Institut ersten Ranges.
Frau Lira Wallrabenstein,

Slellenvermittlerin. 7184

Eli!
erst kl. Zimmers u Hausmädchen,
prima Zeugn Hermann Großer,
Stellenvermittler, Schulgaffe 6,1

Walhalla-Theater.
Samstag , den 2. Februar , abends r 41 )t,  zum

Besteu der Peiisions- u. Sterbekasse für deutsche Chormit-
glicder(Lokal-Bcrband Wiesbaden, Kgl. Theater) :

verbunden mit
Gesangs -Vorträgen , kom. Vortragen , Tombola,

unter gütiger Mitwirkung der Kgl. Opernsängerinnen
Frl . Luise Müller , Frl . Anni Hans , der Könjgl.
Opernsänger Herrn Waldemar Henke , ^ arl Braun»
sowie des Kgl. Schauspielers Herrn Max Andriano.
Herrnkarten 3 Mk., — Damenkarten 2 Mk.

Vorverkauf in der HofmusikalienhandlungH. Wolf,
Schellenberg, Bnrgstr. u. Kirchgasse, A>. Ernst, Nerostr., so-
wie an der Kasse der Walballa. 6704
Freiwillige Feuerwehr . 5. Zug (obere Platterstr.).

Die Mannschaften des 5. Zuges werden-zu
einer

General-Versammlung
auf Samstag, den 26. Januar , abends8'/, Uhr,
in das Lokal zum , Schützenhaus", Restaurateur
John eingeladcn.

Pünktliches Erscheinen wird erwartet.
Wiesbaden, den 18 Januar 1907.

8405 Die Brandvirektion.

fordere ich. nachdem die Einigungsbestrebungen nicht zum Ziel
geführt haben, dringend auf, Mann für Mann morgen
ihre Stimme abzugeben, sei es für Herrn 0r. Alberti, oder sei
es für Herrn Bartling. Es ist nicht liberal, aus Verärgerung
über das Scheitern der Verhandlungen sich der Stimme zu ent¬
halten, es gilt vielmehr, alle liberalen Stimmen zur
Urne zu bringen.

Zusthrat von Sck.
Nachlatz-

versteigerung.
Im Austrag deS gerichtlich bestellten Nachlaßpflegers versteigere ich

die zu dem Nachlaß des verstorbenen LandgerichtSpräfidenlena. D. Herrn
Cranier gehörende Wovilien?c.

Dienstag , den 29 . Januar er-, vorm . 9 '/- Uhr
und nachm. 2 1/* Uhr

anfangend, in dem Hause

üarlstrage ZF, 1. Etage.
öffentlich meistbietend freiwillig gegen gleich bare Zahlung.

Zum Ausgebot kommen:
2 kompb nußb. französische Betten m. h Haupl. 1 nußb. 2tür.
Kleiderschrank, 1 dito Itür . Kleidcrschrank, 2 Waschkommoden u.
3 Nachttische mit Marmor, 1 nußb Kommode, 1 nugb. Bern»
ko, I nußb. DiplomatenschreibtischsSchreibtischscssel. 2 nußb.
Bücherrcale, 1 Salongarn .iur (1 Sosa, 4 Sessel, 1 Schlafdiwan,
1 S iegel mit Koniole. 1 achteck. Tisch mit Decke, t Akten-
schränkchen, 1 nußb. Ausziehlis ck>, Etageren. Bauerntisch, Noten¬
ständer, versch. Tischeu. Stühle, Spiegel, Oelgemäldeu. Stabl-
stiche, Büste mit Säule, versch. Nippsachen Brief- und Schreib»
znavpen, Album, Tcpviche, Portieren, Borhän -e, 1 große Partie
Bücher, 1 goldene Herrcnubr, 2 goldene -Ulanschcttcnk öpfe, silb.
Teelöffel. 3 Brillen, 1 Opernglas, 1 Feldstecher, Weißzeug, als:
Tiichlllcher. Servierten, Hondlücher, Frottiertiichcr, Belt- und
Kissen ezüge, Bettücher, Taschentücher, Hemden, llnierhosen und
Jacken, Sirümpsc, Herrenklcider, als : komol. Anzüge, einzelne
Hosen, Westenu. Röcke Ueterziebcr. Hü'e, Schube rc., 1 Umfori»
mit Degen. 1 Parlie GlaS, Porzellan, Küchen- ». Kochgeräte,
1 Küchcnschrank und 2 Tische. Stebieilcr, Trcpvenstuhi, Tisch¬
lampen, sowie viele hier nich! genannte Gegenstände. 8714

Adam Bender*
Auktionator n. Taxator

Geschäftslvkal: 2 Bleichstrasae 2,
Telephon 1847.

r
SrabsteingeschSst Zritz Decker,

Piatterstrahe V5 , nahe dem neuen Friedhof.
Grohes Lager , billige Preise . 8468

Telephon Nr. 3888.

\i 11 kaufen Sie aut und billig nur 7150

-p.ticlots' Neugajse 22 ,1 Stck.

Alle deutschen Männer,
welche mit der Agitation des Freisinn und des Wiesbadener
Tagblatt nicht einverstanden sind, zeigt daß Ihr noch
selbständig denken könnt und gebt als Protest ans
die unlautere Kampsesweise alle Eure Stimmen

, Herrn vartling.
Mainzer Ranzengarbe. i

Sonntag , 37 . Januar 1907 , abends 4 Uhr 11 Min:

Große

— in der

lirisA deHerlen Moll». Slaiolle. I
Absingen von Chorliedern bewährtet

närrischer Poeten.
Tribünenvorträge der l.  Karnevalsredner.1
Humoristische LiedervortriigE

hervorragender Solisten.
Kassenöffnong 3 Uhr fl Jflinnten . j

Karten im Vorverkauf zu 1 Mk. und reservierte
Plätze zu 3 Mk. erhältlich bei D . Frenz , Wies¬

baden, Wiihclmstr. 6. — Abeudpreis an der Kaffe 1 .35 Mk. 23/170
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Vor Ser Enlldieioung.
Die Herren stehen am Tage vor der Schlacht! Zn unserer Armee der entschieden Liberalen mit der

musterhafter Ruhe , welche das Gefühl der Sicherheit und das Bewußtsein des guten Rechts gibt.. In
der Gefolgschaft Bartlings mit jener nervösen Unruhe, die aus der Unsicherheit ihrer Position entspringt;
denn auf „Söldner" kann sich kein Feldherr vertasfen. Aber auf ein freiwilliges Botkshcer. in dem die Macht
eiaener Ueberzeugung wirkt, kann man vertrauen. Mitkämpfer! Prüfet Euer Rüstzeug! Blickt zurück auf den
Wahlkampf! Denk, daran, wie Euch alle die Bartling 'schen, Blätter mit Schmutz beworfen haben! Denkt
daran, daß man von dort aus unsere Bürgerschaft in einander gehetzt hat ! Denkt daran, daß von

, dort aus . 1

die niedrigsten Instinkte
qeweckt wurden! Denkt au die endlosen Schmährmgen aller derer, die für ihre echt liberale Ueberzrugung in
diesem Wahlkampf tätig waren! Denkt daran, daß mitten in diesem wüsten Meer m Emzrger steht, me ein
starker Ms . an dem die Wogen zerschellen; ein  Einziger , an dessen Charakter, an dessen Ehre, an dessen Lauter¬
keit man nicht heran kann; ein Einziger, vor dem nilt  Gegner den Hut ziehen müssen und gezogen haben:

Dr . Alberti!
Selten ist einem deutschen Wahlkreise in erregter Zeit ein Kandidat von diesen ausge¬

zeichneten Qualitäten bescheert gewesen. Mitwähler in Stadt und Land

Erweist Euch dieses Kandidaten
würdig ! - 1

indem Ihr einmütig, alles Kleinliche und Störende vergessend, Euch auf diesen aus-
fichtsrrichsten aller Kandidaten vereinigt!

Laßt nicht das Zentrum in die Stichwahl kommen. Bringt in machtvollem Anlauj

vr . Mberti in sie Stichwahl! .
Reißt Eure Freunde und Nachbarn mit fort für unsere gute Sache, für nnsere ge¬

rechte Sache. Ihr seid sicher auf rechtem Wege, wenn Ihr morgen mit Eurem Stimmzettel
für keinen anderen eintretet als


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016
	00000017
	00000018
	00000019
	00000020

